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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: 149. Wiesenfest 2025

 in Naila von Samstag, 12. Juli,

 bis Montag, 14. Juli 

Sonderveröffentlichung: 

Erstes Issigauer Sommerfest 

am  Samstag, 19. Juli ab 17 Uhr

ANZEIGE

Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0
Weidenberg                      

62030-0+49 (0) 9278/ 

Umweltschonend Heizkosten 
sparen -

mit Qualitätsfenstern von

www.therma.de      
info@therma.de

Fensterbau GmbH
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Kaum eine Pflanze steht so sehr für Ruhe und Harmonie wie die Seerose. Ihre Blüten scheinen auf dem Wasser zu schweben. Die „Königin der Teiche“ haben auch 

vier WIR-Leserinnen und -Leser als Fotomotiv gewählt: Angelika Müller hat ein Bild aus dem Langenbacher Forst gemailt, während Gerlinde Spindler Halt am 

Seerosenteich in Lippertsgrün gemacht hat. Roland Kühnberger hat leider nicht verraten, wo er seine zartrosa Schönheiten fotografiert hat. Renate Munzert ist 

für ihr Bild zum Oberstebener Seerosenteich gegangen, der aktuell eine wahre Seerosen-Augenweide ist. „Ich habe mehr als 60 Blüten gezählt“, schreibt sie in 

ihrer E-Mail an die Redaktion (Bilder von links oben nach rechts unten).

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Naila – An diesem Wochenende 
ist es endlich wieder so weit: Das 
Nailaer Wiesenfest, das die 
Stadt Naila gemeinsam mit der 
Landjugend Marxgrün organi-
siert, lädt zum Feiern, Tanzen 
und Verweilen ein.
Das Wiesenfest beginnt am 
Samstag mit dem traditionellen 
Familiennachmittag mit „Hap-
py Hour“ im Vergnügungspark 
Schramm ab 16.00 Uhr und dem 
Bieranstich um 17.00 Uhr durch 
1. Bürgermeister Frank Stumpf. 
Ab 20.00 Uhr wird die Band 
„Trachtenrocker“ im Zelt für 
Stimmung sorgen und ab ca. 
1.00 Uhr wird „DJ FLUECK“ die 
weitere Partynacht musikalisch 
befeuern.
Am Sonntag um 10.00 Uhr wird 
der ökumenische Zeltgottes-
dienst gefeiert und anschlie-
ßend ein zünftiges Weißwurst-
frühstück stattfinden. Gestärkt 
geht es dann für die Nailaer Ver-
eine zum Festumzug, der sich ab 
13.30 Uhr ab der Mittelschule 
zum Gelände der Freien Turner 
in der Hofer Straße in Bewegung 
setzen wird. Nach dem Festum-
zug wird bei musikalischer 
Umrahmung durch den Musik-

149. Wiesenfest 2025 in Naila

Drei Tage Unterhaltung und geselliges 
Beisammensein bei bester Stimmung

verein Steinwiesen der Wiesen-
festnachmittag genossen und 
ab 17.00 Uhr im Biergarten mit 
Live-Musik von „PuF“ gefeiert. 
Ab 17.30 Uhr beginnt das Muck-
turnier, zu dem man sich ab 
17.00 Uhr anmelden kann. 
Der Wiesenfestmontag beginnt 
um 13.30 Uhr mit dem Festzug 
der Kindergarten- und Schul-
kinder und den anschließenden 
Spielen der Kinder auf dem 
Festplatz. Um 14.30 Uhr beginnt 
der Festbetrieb im Zelt mit der 
„Dorfmusik Rugendorf“. Um 
18.00 Uhr wird die traditionelle 
Abschlussfeier auf dem Fest-
platz stattfinden. Anschließend 
geht es in die letzte musikali-

sche Runde - die bekannte Band 
„Blues nid“ wird dem Nailaer 
Wiesenfest 2025 einen beson-
ders stimmungsvollen 
Abschlussabend bereiten. Um 
ca. 22.30 Uhr wird ein großes 
Brillantfeuerwerk das 149. Nai-
laer Wiesenfest beschließen. 
Die Stadt Naila weist daraufhin, 
dass Rucksäcke, größere 
Taschen und Messer jeglicher 
Art sowie der Konsum von Can-
nabis auf dem Festgelände 
nicht gestattet sind und 
Taschenkontrollen durchge-
führt werden. 

Die Festzugautstellung der Ver-
eine finden Sie auf Seit 5.

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

14.07. – 19.07.2025

Gulasch gemischt mit Strohschwein 

und Weiderind  100 g 1,59 €

Bauernwürste  100 g 1,49 €

Fränkische Rotwurst  100 g 1,39 €

Pizzafl eischkäse, auch zum Selberbacken  100 g 1,39 €

Tomaten-Wurstsalat  100 g 1,19 €

Käse „Kaltbach Cremig“ 100 g 2,99 € 

Selbitzer Wiesenfest vom 19. bis 22.07.. Wir sind wieder mit zwei Ständen und einer großen 
Auswahl dabei.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch,  Donnerstag 
und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich kom-
fortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Tröger Jochen, Förmitz
Rinder: Rank Philipp, Hüttungshaus

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original

Pflastersteine 
und Mauersteine 
– Abverkauf
Freitag, 11.07.2025 
von 9 – 15 Uhr

0151/150 580 10

Beyer Betonwaren GmbH
Rothleitener Weg 70 · 95180 Berg

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

zu unseren werden.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

 „Persönliche und gute

Beratung kann man nicht

‚downloaden‘ – die gibt’s

nur im beratenden

Fachhandel – bei uns“

Herzlich willkommen zum 

Selbitzer Wiesenfest vom 19. – 22. Juli. 

Die Festwirte freuen sich auf Ihren Besuch

Gasthof Napoleon

Schützengesellschaft 1898 e.V.  

Weidesgrün

Spielvereinigung 1914 e.V.

Selbitz

Sonntag, 20. Juli 2025:  

Geburtstagsverlosung
Ausweis erforderlich.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

11.07.  Pittroff Apotheke, Helmbrechts

12.07.  Michaelis-Apotheke, Hof

13.07.  Löwen-Apotheke Hof

14.07.  Pluspunkt Apotheke Hof 

15.07.  Löwen-Apotheke Hof

16.07.   Klick-Apotheke Selbitz

17.07.  Apotheke am Rosenbühl, Hof

18.07.  Apotheke am Rosenbühl, Hof

19.07.  Kur Apotheke, Bad Steben

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/

notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ 

umkreissuche auf, wählen  Sie 22833  (Han-

dy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  

abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 

Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 

Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 12. August.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 12./13.07.      Dr. Karola Goller

                        Hofer Str. 52, 95233 Helmbrechts

                        Tel.Nr.: 09252 / 7527

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 

                      18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,11.07.:  Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Sa.,12.07.:  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 

So.,13.07.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Mo.,14.07.:  Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398

Di.,15.07.:   Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

Mi.,16.07.:  Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Do.,17.07.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, 

                    Tel. 0173/5774450

Fr.,18.07.:   Sönke Bruhns, Marktredwitz, 

                    Tel. 09231/81040 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de     

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 12 Uhr      

   05.08. – 02.09.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:   02.08.  Naila:    06.09.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Mo., 14. Juli 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Wie jedes Jahr findet das Sportfest des FCR Geroldsgrün 

am zweiten Juliwochenende statt. Bei einem abwechs-

lungsreichen Programm ist an beiden Tagen für Speisen 

und Getränke bestens gesorgt. Herzliche Einladungin die Reuth!

Samstag, 12.Juli:

10 - 13 Uhr:­        Spiele der D, E, F und G-Jugend 

                                   ­­          (SG Döbraberg/Geroldsgrün)

17.30 Uhr:  ­ ­        Spiel der 1. Mannschaft 

                                          ­   SG Döbraberg/Geroldsgrün - VfR Steinbach 

Ab 19.30 Uhr  Festbetrieb mit DJ

Sonntag, 13. Juli:

10 Uhr                       Weißwurstfrühstück

11-14.30 Uhr: D1-Jugend-Turnier SG Döbraberg/Geroldsgrün 

15.30 Uhr:           Spiel der 2. Mannschaft 

                                              SG Döbraberg/Geroldsgrün 2 - VfR Steinbach 2

Sportfest des FCR Geroldsgrün 

Wacholderbusch – Die Baum- und Gartenpfleger im Kreisverband 

Hof laden am Freitag, den 18. Juli  um 16.00 Uhr zum Sommer-

schnittkurs auf der Streuobstwiese in Wacholderbusch. Der Som-

merschnitt dient der Triebberuhigung und der Nacharbeit des Früh-

jahrsschnittes. 

Sommerschnittkurs der Baumpfleger

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Frank Stumpf, 1. Bürgermeister der Stadt Naila

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, 1. Bürgermeister  der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

Stefan Münch, 1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün 

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Patricia Rubner, 1. Bürgermeisterin der Gemeinde Berg 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  

Dieter Gemeinhardt, 1. Bürgermeister der Gemeinde Issigau

Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil:  

 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth

Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer

Medienberater: Marc Aurel Henrici, 

 Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,   die Verteilung an alle 

erreichbaren Haushalte erfolgt über den Wochenspiegel am 

Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 

Erscheinung unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss:  Dienstag, 15. Juli

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Naila

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

Filiale Naila: 

09282 - 57 84

Ihr PartnerIhr Partner
für Lebens- für Lebens- 
qualitätqualität

Seit 40 Jahren in NailaSeit 40 Jahren in Naila www.sperschneider-hof.de
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Nr.   Verein/Gruppe

 1. Fahnenträger 

 2. Musikverein Steinwiesen

 3. Bürgermeister, Ehrengäste, Stadtrat 

 4. Kutsche 

 5. Feuerwehr Naila 

 6. Feuerwehr Culmitz 

 7. Feuerwehr Lippertsgrün 

 8. Feuerwehr Marlesreuth 

 9. Feuerwehr Marxgrün 

10. THW Naila

11 Dorfmusik Rugendorf

12. Landjugend Marxgrün 

13. DC Mountain Flyers

14. HG Naila

15. Ozünder Borussen Naila

16. Musikverein Wallenfels / Tambourzug

           Wallenfels

17. SKC 63 Naila 

18. Obst- und Gartenbauverein Naila 

19. Frankenwaldverein

20. Diakoniewerk Martinsberg 

21. Bürger- und Schützengesellschaft Naila

22. IFL Frankenwald

23. Musikverein Nurn 

24. LAV Naila 

25. FSV Naila 

26. Karate Dojo

27. Musikverein Zeyern

28. AMC Naila

29. Türkische Gemeinde Selbitz-Naila

30. TuS Lippertsgrün 

31. 1. Triebeser Fanfarenzug 

32. Kinder- und Jugenddorf Martinsberg

33. Wasserwacht Naila

34. Tennisgemeinschaft Culmitz

35. Obst- und Gartenbauverein Marlesreuth

36. Siedlervereinigung Naila-Froschgrün

37. CVJM Naila

38. Group Fitness Instructor Jennifer Akpinar

Wir bitten, dass sich weitere, bislang nicht ange-

meldete Vereine dem Ende des Festzuges anschlie-

ßen. 

Festzugbegleitung:  Polizei Naila, Sanitätsbereit-

schaft Naila, Feuerwehren der Stadt Naila

Die Reihenfolge der frei zu vergebenden Plätze 

erfolgte über Losverfahren!

Festzugaufstellung der Vereine  am Wiesenfest-Sonntag in Naila

Bad Steben –  Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche 

anders als beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen 

bei unserem Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis 

aus. Lassen Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf 

eine spannende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation. 

Erfahren Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächsatmosphäre 

aufzubauen und aufrecht zu erhalten. Erkennen wie wichtig die rich-

tige Körpersprache für ein erfolgreiches Gespräch ist. Testen Sie wie 

„aktives Zuhören“ bei der professionellen Gesprächsführung wirkt. 

Der Vortrag von Gesundheitspädagogin Elke Sachs findet Dienstag, 

15. Juli 2025, um 19.00 Uhr im Vortragssaal des Kurhauses in Bad 

Steben statt. Eintritt: 6 Euro, ohne Gastkarte 7 Euro 

Die Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt miteinander 
kommunizieren

DIE GRÖSSTE AUSWAHL 
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

AKTION VERLÄNGERT 
RASENTEPPICH | NEU EINGETROFFEN

-15%

Nie wieder gießen! Für Terrasse, Balkon und Garten, 
in verschiedenen Farben, Qualitäten & Florhöhen,  2m + 4m

KUNSTRASEN 2,95 €
ab

qm
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Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Kaufe

Münzen - Orden
Medaillen
Banknoten

Uhren
Zahle bar

kostenlose Bewertung

Tel. 09289 9644626
Mobil 0179 6948554

glamourcoins@gmail.com

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Entfernung von Tapeten, Fußböden, 
geklebtem PVC-Belag, Fliesen usw.

Entkernung von Bädern

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

BRENNHOLZ
in 2 Meterstücken LKW-
weise zu 12 Raummeter

abzugeben Mail:

wald@hgoller.de
Tel: 0171 / 2126512

Piaggio Roller Typ 125

6.000 km, Bj. 1996

VB 1.000,00 €

TEL: 0176 32702985

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Nichts auf die 
lange Bank 
schieben.

Bau-, Renovierungs-, Sanierungskredite

� so persönlich

� so nah

� so vertrauensvoll

� so stemmbar

also: Sparkasse

sparkasse-hochfranken.de
Tel. 09281/817-0

6 Wir im Frankenwald



Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Fahrradträger Atera
für zwei Fahrräder,

gut erhalten,
preisgünstig
abzugeben.

Tel. 0175-7925531

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
Ich mache  

SOMMERPAUSE vom  

17.07. bis 29.07.2025.

Ab Mittwoch, 30.07. bin ich 

gerne wieder für Sie da!
Profilaufband neu nur
ausgepackt u. aufge-

baut, 250,00 €

Fitnessraum
wünschenswert.

Tel. 0176/47681239

WIR SUCHEN DICHWIR SUCHEN DICH

Physiotherapeut/inPhysiotherapeut/in
M/W/D in Teilzeit 20-25 Std

M L D  U N D  M T  E R W Ü N S C H TM L D  U N D  M T  E R W Ü N S C H T   

Praxis für Physiotherapie Harald NarrPraxis für Physiotherapie Harald Narr
GeroldsgrünerStr.10GeroldsgrünerStr.10
95138 Bad Steben95138 Bad Steben
Tel: 09288 925355Tel: 09288 925355

Zur Erweiterung unseres Teams

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Ab sofort bieten wir 

ihnen eine gut sor� erte 
Auswahl an Fränkischen 

Bieren.

U.a. Brauerei Meister, 

Weiherer,  Staff elbergbräu, 
Aufseeser, Schroll, Trunk, 

Held, O� , Reichold und viele 
mehr...!

Probieren Sie doch einfach 

unseren Franken 

10er oder 20er!

Bergstr. 16a

95119 Marlesreuth

0160-90558939

Unlimited
Rope Solutions

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und professionelle
Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheits-
prämie, Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und Tankgutschein)!

Mit technischem Verständnis und schneller Auffassungsgabe freuen wir uns auf Sie
auch als Quereinsteiger!

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile.
Wir suchen Sie als Mitarbeiter (m/w/d) für

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

bewerbung@liros.com

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Flechtere i (Berg) / Zwirnere i (L ichtenberg)

Produkt ion

Versand
(Berg)
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Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Ein wunderbarer Mensch, der Mittelpunkt unseres Lebens, hat uns für

immer verlassen. Traurig, jedoch voller Liebe und Dankbarkeit, müssen

wir nach den vielen gemeinsamen Jahren Abschied nehmen.
Was auch immer war in Freud und Leid, wir waren stets zu zweit.

Danke mein Engel für die schöne Zeit.

Waltraud Ernst

geb. Franz

* 30.03.1948 † 28.06.2025

Wir werden dich nie vergessen

Dein Mann Albert Dein Enkel Andreas mit Familie
Dein Sohn Dieter mit Nadja Deine Enkelin Katharina
Dein Sohn André und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Kreise statt.

Was man tief im Herzen besitzt, kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Muddi und allerbesten Oma,

Schwiegermutter und Schwester, Schwägerin, Tante, Patin und Cousine

Waltraud Börner
geb. Heinrich

* 12.10.1949 † 30.06. 2025

Im Herzen unvergessen:

Dein Mario und Natascha

Deine Leonie und Janis mit Zoe

Deine Anke und Michael mit Joey

im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 16.Juli .2025 um 14.00 Uhr in Geroldsgrün statt

Wir nehmen Abschied von

Dieter Böttcher
*15.06.1947          † 03.07.2025

Gerlas, Naila, im Juli 2025 Helga
Angelika mit Familie
Jürgen mit Familie
Gilbert mit Familie
Nathalie mit Peppo
Elli und Rosalinde

Die Beisetzung indet im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

»Wer einen  
Fluss überquert,  
muss die eine  
Seite verlassen.«
          Mahatma Gandhi

Es ist bestimmt in Gottes Rat,
dass man vom Liebsten was man hat,
muss scheiden.

Aus einem Leben voller Güte und Fürsorge nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, Mutter, Oma und
Uroma, Patin und Tante

Annemarie Wunner
geb. Brehm

* 19.07.1940 † 21.06.2025

Bernstein / Wald, Frankfurt, Münchberg,
Selbitz, Kleinthiemitz, New York

In stiller Trauer:

Roland Wunner
Kinder: Cornelia, Ursula, Brigitte
Enkel: Sabrina und Stefanie
Urenkel: Chiara Daniele
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 18. Juli 2025 um 14 Uhr in der Kirche
in Bernstein / Wald statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Für erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!
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Bayreuth/Marlesreuth –  Die 
Schroeder GmbH – Experten für 
Markenentwicklung und Emp-
loyer Branding – wurde auch 
2025 gleich doppelt mit dem 
renommierten German Brand 
Award ausgezeichnet. Eine der 
Auszeichnungen geht an die 
Gebrüder Munzert GmbH & Co. 
KG aus Marlesreuth. Die Pre-
mium-Jacquardweberei  wurde 
in der Kategorie „Excellent 
Brands – Interior & Living“ prä-
miert – und erhält damit bereits 
zum dritten Mal den begehrten 
Markenpreis. Schroeder beglei-
tet das Familienunternehmen 
seit über zehn Jahren in der 
Markenentwicklung und -posi-
tionierung.
„Dass unsere Arbeit zum dritten 
Mal mit dem German Brand 
Award ausgezeichnet wird, ist 
für uns Bestätigung und 
Ansporn zugleich. Es zeigt, wie 
kraftvoll langfristige Marken-
entwicklung wirken kann – 
wenn man sie konsequent und 
partnerschaftlich angeht,“ sagt 
Markus Schröder, Geschäftsfüh-
rer der Schroeder GmbH.
Insgesamt wurden in diesem 
Jahr über 1.500 Projekte für den 
German Brand Award einge-
reicht. Die beiden von Schroe-
der begleiteten Markenprojekte 
wurden als herausragende 
Leuchtturmbeispiele in ihren 
jeweiligen Kategorien als Win-
ner geehrt. Um der wachsenden 
Zahl an Einreichungen gerecht 

zu werden, wurde die Jury von 
zwölf auf 20 Mitglieder erwei-
tert. Ziel war es, Klasse statt 
Masse sichtbar zu machen – und 
Marken zu prämieren, die sich 
durch besondere Tiefe, Konti-
nuität und strategische Klarheit 
auszeichnen. 
Eine weitere Auszeichnung 
erhält Schroeder gemeinsam 
mit der Jürgen Doerner Han-
delsvertretung aus Nürnberg. 
Für den Aufbau einer kanal-
übergreifenden Arbeitgeber-
marke unter dem Claim „Bereit 
dafür?“ wurde das Projekt in der 
Kategorie „Excellence in Brand 
Strategy and Creation – Emp-
loyer Branding Activities and 
Campaigns“ prämiert. Die Kam-
pagne überzeugt durch ihre kla-
re Zielgruppenansprache, Mit-
arbeiterfokussierung und stra-
tegisch durchdachte Marken-
führung über alle relevanten 
Kanäle hinweg.
Der German Brand Award wird 
jährlich vom Rat für Formge-
bung und dem German Brand 
Institute vergeben und zählt zu 
den wichtigsten Auszeichnun-
gen für exzellente Markenfüh-
rung in Deutschland. Die unab-
hängige Jury aus Markenexper-
ten und Expertinnen unter-
schiedlichster Disziplinen 
zeichnet Marken aus, die durch 
konzeptionelle Stärke, Konti-
nuität und Innovationskraft 
überzeugen und sich nachhaltig 
im Markt differenzieren.

German Brand Award 2025

Schroeder GmbH erneut 
zweifach ausgezeichnett

Wichtige Kundeninformation

Aufgrund des bevorstehenden Pächterwechsels an der Walther Tankstelle in Naila bitten wir Sie,
Ihre Gutscheine bis spätestens 15. September 2025 einzulösen.

Unsere Werkstatt befindet sich vom 7. Juli bis 17. Juli 2025 im Betriebsurlaub. Ab dem 21. Juli 2025
sind wir wieder für Sie da – bis zur endgültigen Schließung des Standortes in Naila zum 31. Juli

2025.

Bereits jetzt steht Ihnen unser Team der Werkstatt Auto Wiegmann - Böhm KFZ am neuen Standort
in der Peuntstraße 19, 95138 Bad Steben mit gewohnt zuverlässigem Service zur Verfügung.

Für Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter: 09288 / 218.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Treue.

www.humboldtklinik.de

Alexander von Humboldt Klinik     Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24       95138 Bad Steben

Wir suchen 
Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Ergotherapeut
m/w/d

9Wir im Frankenwald



Selbitz – Der Tennisclub Selbitz 
richtet das 44. Frankenwaldtur-
nier aus – und feiert heuer sein 
50-jähriges Bestehen. Das 14-
tägige Frankenwaldturnier vom 
13. bis 26. Juli ist für den Tennis-
club im Jubiläumsjahr ein Höhe-
punkt. Es  startet am Sonntag,  
13. Juli. Dann kämpfen wieder 
Tennis-Cracks aus der Region 
um Spiel, Satz und Sieg.  Aus-
richter der 44. Auflage des tradi-
tionellen Turniers ist der Ten-
nisclub Selbitz, der diese Sport-
veranstaltung im Wechsel mit 
den Clubs aus Münchberg, Bad 
Steben sowie der Tennisge-
meinschaft Culmitz und dem 
Turnverein Wallenfels ausrich-
tet. 
Als Schirmherren agieren Land-
rat Oliver Bär und Bürgermeis-
ter Stefan Busch. „Der Landrat 
ist aber nicht nur Schirmherr, 
sondern auch aktiver Spieler“, 
freut sich der Vorsitzende Wolf-
gang Schmidt und auch über die 
Unterstützung. „Wir haben 191 
Meldungen, davon sind 91 von 
unserem Verein“, erzählt der 
Vorsitzende. Aktuell zählt der 
Tennisclub 215 Mitglieder, 
davon 55 Jugendliche. „Wir 
konnten zwei Mannschaften, 
eine Damen 40 und Herren 30, 
für den Spielbetrieb neu anmel-
den.“ Drei Plätze stehen für die 
Spiele zur Verfügung und diese 
auf einer wunderschönen Ten-
nisanlage, eingesäumt von 
Grün. „Wir sind richtig stolz auf 
unsere Anlage“, unterstreicht 
Sportwartin Julia Schmidt und 
berichtet, dass in den vergange-
nen fünf Jahrzehnten einiges 

Tennisclub Selbitz 

 44. Frankenwaldturnier und 
50-jähriges Jubiläum

gebaut worden ist. Erst gab es 
den Platz, dann folgten der 
Sanitärtrakt und das Clubhaus, 
jüngst der „Bratwurstpalast“. 
„Auch jetzt sind wir in der Vor-
bereitung wieder fleißig am 
Werkeln, das Clubhaus hat ein 
neues Logo erhalten und die 
Männer bauen Paletten-Möbel“, 
erzählt die Sportwartin und 
auch von den neuen T-Shirts mit 
Logo für die Mitglieder. Bei den 
Spielen können Gäste jederzeit 
zuschauen. „Es wird kein Ein-
tritt erhoben und von der Ter-
rasse hat man auf den Platz eine 
großartige Aussicht und alles 
bestens im Blick.“ 
 Wochentags werden die Spiele 
ab 16.30 Uhr ausgetragen, an 

den Wochenenden ganztags. 
„Allerdings gibt es für den Sel-
bitzer Wiesenfestumzug am 
Sonntag,  20. Juli eine Spielpau-
se, da wir uns als Verein natür-
lich in den Festzug einreihen“, 
erklärt der Vorsitzende, der 
zugleich zur  Players-Night mit 
Live-Musik von „Zweitakter“ 
am Freitag,  18. Juli einlädt. Auch 
berichtet der Vorsitzende von 
einer abwechslungsreichen 
Kulinarik während des Spielbe-
triebs. „Wir haben eine feste 
Speisekarte und pro Tag zwei 
wechselnde Gerichte.“
Die Finalspiele finden am 25. 
und 26. Juli statt und beginnen 
ab 10 Uhr. Anschließend ist Sie-
gerehrung mit Pokalübergabe. 

Die Vertreter vom Tennisclcub Selbitz freuen sich auf spannende Spiele 

und viele Zuschauer beim 44. Frankenwaldturnier. Im Bild (von links) Vor-

sitzender Wolfgang Schmidt, Roland Weber, stellvertretender Vorsitzender 

Thomas Mohr Carsten Hahn, stellvertretender Vorsitzender Volker Kunz-

mann, Platzwart Albert Engelhardt, Sportwartin Julia Schmidt und Ger-

hard Blümelhuber. 

Hof – Der beliebte Sommer-Ferienpass der Kommunalen Jugend-

arbeit im Landkreis Hof ist ab Montag, den 14. Juli in allen Stadt- und 

Gemeindeverwaltungen im Landkreis erhältlich.  Der als Bonusheft 

angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 

Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die gan-

ze Familie oder die Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig 

gestalten können.  Er bietet zum Beispiel zehn Mal  freien Eintritt in die 

Freibäder des Landkreises sowie der Stadt Hof, knapp 40 freie Eintrit-

te in Museen im Hofer Land sowie darüber hinaus. Außerdem zahlrei-

che Vergünstigungen für Freizeitparks, Burgen und Schlösser. Insge-

samt beinhaltet der Ferienpass über 120 verschiedene kostenfreie 

oder vergünstigte Angebote aus dem Landkreis, der Stadt Hof und 

den umliegenden Ausflugsregionen.   Der Ferienpass wird auch in die-

sem Jahr zu einem Preis von 5 Euro ausgegeben. Er ist während der 

bayrischen Sommerferien für Kinder von 6 bis 16 Jahren gültig, die 

im Landkreis Hof wohnen.

Ferienpässe jetzt abholen

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unserer guten Mutter und

unserem Vater, Schwiegereltern,
Großeltern, Urgroßeltern,

Schwägerin und Schwager und
Stiefschwester

Elfriede Peetz
* 10.03.1939 † 18.06.2025

Werner Peetz
* 10.06.1933 † 27.06.2025

Die Eltern warn´s, was

soll´s der Worte mehr.

Euere Peter und Eugenia
Euere Pia
Euere Iris und Kurt
Euere Enkel Marco und Amelie,
Nina, Cindy und Denis mit Jay
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier findet am
Dienstag, den 15. Juli 2025,
um 14.00 Uhr in Schwarzenbach
amWald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen
Dank.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
Hermann Hesse

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Karin Poguntke
geb. Quitzow

*04.05.1938 †28.05.2025

Deine Babsi mit Vincent und Jenny
Deine Steffi, Harald und Erika

Deine Geschwister Meggi, Eva und Georg
mit Familien

Die Beisetzung fand in aller Stille auf dem Waldfriedhof in
Naila statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenwohnpark Bad
Steben, Ebene 3 für die langjährige liebevolle Betreuung.

LICHTENBERG, IM JULI 2025

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du für immer.

Klaus Deeg
* 13.07.1940 † 24.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Kerstin mit Familie
Dein Holger mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 18. Juli 2025 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Naila statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Naila –  Mit acht Siegen, einem Unentschieden und nur einer Niederlage holt sich die von Daniel Hohberger 

trainierte D-Jugend (U13) des FSV Naila in der Saison 2024/2025, in einem spannenden Endspurt, die Meis-

terschaft in der Kreisgruppe 2 des Spielkreises. Hervorzuheben ist weiterhin, dass auch die zweite D- 

Jugendmannschaft des FSV Naila, um Trainer Kevin Lorenz, in dieser Spielserie die Vizemeisterschaft in der 

Kreisgruppe 6 erringen konnte. Wie Trainer Daniel Hohberger feststellte: „Zeigten alle eingesetzten 25 Spie-

ler*innen in der langen Saison große Mentalität und Ehrgeiz“. Diese hervorragenden Tabellenplatzierun-

gen sind die Ergebnisse von anstrengender und gezielter Trainingsarbeit, bei der die Kinder super mitgezo-

gen haben. Zudem sind alle besonders stolz darauf, dass mit Sandu Cecan auch einer der Torschützenköni-

ge der Spielklasse aus den Reihen der Nailaer kommt. Am Ende der Saison hatte Sandu insgesamt 13 Tore 

für seine Farben geschossen. Grundlage dieses Erfolgs bildet ein engagiertes Trainer- und Betreuerteam. 

Hier gilt ein besonderer Dank den weiteren Trainern bzw. Betreuern Stefan Einsiedel, Patricia Lorenz, 

Marco Schröder und Jürgen Ott. Auch der Jugendleitung des Vereins um Ralf Groß und Tanja Färber 

gebührt ein großes Lob. Jetzt stehen noch einige Sportfeste an, bevor die Mannschaft in die verdiente Som-

merpause geht.

Die D-Jugend (U13) des FSV Naila holt sich die 
Meisterschaft

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE!

IHR STARKER PARTNER

FÜR FENSTER UND TÜREN

BERATUNG
LIEFERUNG

MONTAGE

Arndt Fenstertechnik GmbH & Co. KG

Am Gewerbegebiet 3 • 95185 Gattendorf

Tel.: 09281 / 7371-0 • Fax: 09281 / 7371-11

info@arndt-fenstertechnik.de • www.arndt-fenstertechnik.de

...öffnet Möglichkeiten!

Für ein helles, freundliches und energieeffizientes Zuhause.

Erleben Sie die schönste Jahreszeit

mit neuen Kunststofffenstern.
Wir bieten Ihnen ein Rundum-sorglos-Paket.

ÜBUNGSLEITER gesucht
Der Reha Sportverein Bad Steben e.V.  

sucht dringend Verstärkung für sein  

Übungsleiter-Team:  
Physiotherapeuten, Krankengymnasten,  

Sportherapeuten, Fitnesstrainer, MfA mit  
Interesse für Bewegungstherapie.

Die Ausbildung zum Übungsleiter B: Rehabilitaion,  
einschließlich Herzgruppenübungsleiter-Lizenz  

kann von REHA-Sportverein Bad Steben gefördert werden.
Die Übungsstunden werden mit 35,00 €  

(steuerfreie Pauschale) vergütet.  
Einsatz ca 1 x Monat für 2 h

Steuerfreie ÜL-Pauschale 3000,- € /Jahr 

Bewerbungen bite an:
Dr. G. Klein

1. Vorsitzender REHA-Sportverein Bad Steben e.V.
c/o Privatarztpraxis Dr. Klein

Badstr. 26, 95138 Bad Steben,  
E-Mail: info@dr-klein-badsteben.de

oder B. Schmidt 
Mitelweg 7a, 95138 Bad Steben,  

E-Mail: basch51@web.de

Wir suchen 
Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Physiotherapeut
m/w/d

www.humboldtklinik.de

Alexander von Humboldt Klinik     Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24       95138 Bad Steben

Wir suchen 
Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Physiotherapeut
m/w/d

                  

Wir suchen 
Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Physiotherapeut
m/w/d

                  

Wir suchen 
Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Ergotherapeut
m/w/d

                  

Wir suchen 
Dich

Humboldt-Klinik Bad Steben

Physiotherapeut
m/w/d

                  

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Tagespflege „Postamt“ hat eröffnet

Wissenswertes

• Die Tagespflege Postamt ist Partner aller Krankenkassen.

• Schnelle Beratungsgespräche und Terminvereinbarung

• Zu den Leistungen gehören u.a. Mobilisation, Medikamentengabe, 

   Mahlzeiten, Gedächtnistraining, Kochen oder Ausflüge

• Flexibel buchbar 1 bis 5 Tage pro Woche

• Hol- und Bringservice

• Zusammenarbeit mit Arztpraxen, ambulanten Diensten oder 

    Angehörigen

Informationen

Tagespflege POSTAMT

Postplatz 1; 95131 Schwarzenbach a.Wald

Tel. 09289-9604711

Email: info@tagespflege-postamt.de

www.tagespflege-postamt.de

Schwarzenbach a.Wald   – 

Tagsüber betreut und abends zu 

Hause, das gibt es jetzt in 

Schwarzenbach a.Wald. Der 

Postplatz 1 (das frühere Post-

amt) ist jetzt ein Wohlfühlort für 

pflegebedürftige Menschen mit 

einem abwechslungsreichen 

Tag in Gemeinschaft liebevoller 

Pflege, kreativen Angeboten 

und Herzlichkeit, um Angehöri-

ge zu entlasten.

Sandy und Marius Thomann 

vom Soulship Konzern sind die 

Geschäftsleiter und haben eine 

angenehme Oase geschaffen 

mit Ruhesesseln, Gruppenräu-

men, Küche oder Möbeltüren 

aus natürlichen (Heu) Materia-

lien, die auch fühlbar sind.

Sieben qualifizierte Mitarbeite-

rinnen können bis zu 28 Perso-

nen mit persönlicher, individu-

eller Zuwendung betreuen.

Für das Ehepaar Thomann ist es 

das fünfte Projekt in Schwar-

zenbach a.Wald und das zeigt, 

dass auch sie sich hier wohl füh-

len. Bürgermeister Reiner Feul-

ner sieht in dem schönen 

Gebäude eine gute Nutzung. Der 

Inhaber und die Mieter haben 

investiert, nun wird die Tages-

pflege in den neu gestalteten 

Räumen mit Leben gefüllt. Das 

ist ein weiterer wichtiger 

Mosaikstein in der Pflege. 

Schwarzenbach a.Wald ist nun 

gut aufgestellt.

Die Eröffnung wurde mit zahl-

reichen Mitarbeitern und Gäs-

ten gefeiert.

Das linke Bild zeigt vorne von links: Pflegeleitung Tanja Baumgärtner mit den Geschäftsleitern Sandy und Marius 

Thomann, dahinter weitere Mitarbeiterinnen und Bürgermeister Reiner Feulner.

- Wir heiraten -

Am 26.07.2025 geben wir uns das Ja-Wort.

Beatrice Kamprath & Daniel Rank

Rathaus Lichtenberg / 12:00 Uhr

Wir heiraten!
Theresa Kellner
Jonas Hellpoldt

Die standesamtliche Trauung findet am 19. Juli 2025 um                 
9:30 Uhr im Rathaus in Schwarzenbach a. Wald statt.
Anschließend kirchliche Trauung in der Bischoffsmühle.

Für alle Glückwünsche und Geschenke bedanken wir uns herzlich.

Ihr zuverlässiger Partner für:

•
•
• •

•
•

•Holzarbeiten Bodenverlegung

Holzrahmenbau (einschl. Bodenplatte und Erdarbeiten)

Dacheindeckung Trockenbau

Altbausanierung

Fassadengestaltung jeglicher Art

Zeppelinstr. 19 95131 Schwarzenbach am Wald•

0160 - 7361445 • Email: michael_hohenberger@web.de

Wir heiraten

Kathrin
Wölfel

Johannes
Simon

Am 19.07.2025, um 12.30 Uhr, in der katholischen
Kirche Maria Königin des Friedens in Bad Steben.

Für alle Glückwünsche und Geschenke bedanken
wir uns recht herzlich.
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Samstag, 12.7.2025, 10:00 bis 18:00 Uhr

„Sommerfest der Frösche Jugend“

Auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben.

Spieleübersicht:

10:00 Uhr, D-Junioren - JFG Frankenwald

11:30 Uhr, E-Junioren - FSV Naila

13:00 Uhr, G-Junioren - FC Wallenfels

13:45 Uhr, F-Junioren - 1.FC Höllental

15:00 Uhr, B-Jugend - SpVgg Bayern Hof

16:30 Uhr, C-Jugend - SpVgg Bayern Hof

Rahmenprogramm:

• Großes Fußball-Dart & Hüpfburg

• Schokokuss-Wurf-Maschine

• Kinderspiele

• Tombola mit tollen Preisen

• Leckere Speisen & Getränke

Im Anschluss: After-Kick-Party mit DJ Gerry & Tombola-Preisvergabe!

Samstag, 12.7.2025

18:00 Uhr Herren-2.Mannschaft-Freundschaftsspiel:

SV 05 Froschbachtal II - (SG1)Trogen II/Bayern Hof II (in Bad Steben)

Sonntag, 13.7.2025

13:30 Uhr Frauen-Freundschaftsspiel:

(SG)SpVgg Döbra/FC Konradsreuth/ATS Selbitz - SV 05 Froschbachtal 

(in Konradsreuth)

Sonntag, 13.7.2025

14:00 Uhr Herren-3.Mannschaft-Freundschaftsspiel:

SG Teuschnitz/Wickendorf - SV 05 Froschbachtal III (in Birnbaum)

Sonntag, 13.7.2025

14:30 Uhr Herren-1.Mannschaft-Freundschaftsspiel:

SpVgg Weißenstadt - SV 05 Froschbachtal 

SV05 Froschbachtal

Im Bild (von links) Direktorin Evelyn Beißel, vom Förderverein Schriftführe-

rin Kathrin Reuter und Vorsitzende Marianne Schertel.

Naila – Mit 10.000 Euro unterstützte der Förderverein der Musi-
schen Realschule Naila den Kauf von Lern- und Arbeitsinseln, die 
im zweiten Obergeschoss im Flur in zwei Dreiergruppen zur Auf-
stellung kamen. Direktorin Evelyn Beißel erklärt, dass die Lern- 
und Arbeitsinseln von den Schülern für Gruppenarbeit während 
des Unterrichts genutzt werden und am Nachmittag für Hausauf-
gaben zur Verfügung stehen. „Jeweils die mittige Lerninsel hat 
eine Einhausung, um das ungestörte Arbeiten zu ermöglichen“, 
erklärt die Direktorin. Die Lerninseln bieten kooperatives und 
individuelles Lernen außerhalb der Klassenzimmer in Kleingrup-
pen. Die Möbel erfüllen verschiedene Anforderungen, sind schwer 
entflammbar und zudem fest verschraubt. „Sicherheitsvorgaben“, 
erklärt Evelyn Beißel und dankt dem Förderverein für die finan-
zielle Unterstützung. „Wir waren bei der Vorstellung der Lern-
inseln gleich überzeugt und deshalb die großzügige Unterstüt-
zung“, unterstreicht die Vorsitzende des Fördervereins Marianne 
Schertel. „Die weiteren Kosten für die insgesamt sechs Lerninseln, 
davon zwei mit Einhausung und der Sofa-Landschaft in der Aula 
hat der Sachaufwandsträger übernommen.“ 

10.000 Euro für die Musische 
Realschule Naila

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Die Sportjugend des TuS Schau-

enstein veranstaltet vom 9. bis 

16. August eine Sport- und 

Ferienfreizeit im BLSV-Sport-

camp in Inzell (Holzen).  Dazu 

sind alle Jugendlichen im Alter 

von 8 bis 16 Jahren  eingeladen. 

Das erfahrene Betreuerteam bie-

tet ein abwechslungsreiches 

und interessantes Programm 

mit Sport, Spiel und Spaß. 

Geplant sind alle Ballsportarten, 

Bowling spielen, Kanu fahren, 

Wanderungen, Bogen schießen, 

Biathlon, schwimmen, klettern, 

relaxen und viele andere Unter-

nehmungen.

 Die Kosten für die Woche mit 

Vollverpflegung betragen 300,00 

Euro. Wer Interesse hat, bitte 

einfach melden.

Nähere Informationen gibt es 

unter 0151/11652593, 

09282/3324, bei Gerhard Seuß, 

Fasanenweg 2, 95119 Naila oder 

gerhard.seuss@t-online.de

Sport- und Ferienfreizeit 

im Berchtesgadener Land

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10 
95138 Bad Steben

!NEU!  09288 / 957575

Öffnungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11–14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Wir empfehlen unsere  
Pfifferlinge:

Vorspeisen:
250 g gebratene Pfifferlinge  
mit getrockneten Tomaten 

+++ 
Gemüsesortiment aus rein biologischem Anbau 

+++ 
Bunter Salat mit frischen Pfifferlingen und 

Bauchspeck

Nudelgerichte:
Penne mit frischen Pfifferlingen  

und Bauchspeck 
+++ 

Vegetarische Lasagne mit Zucchini,  
Spinat und Ricotta

Fleischgericht:
Schweinelende aus der Region mit frischen 
Pfifferlingen und Bauchspeck, serviert mit 

Kartoffeln und Gemüse als Beilage

Fischgericht:
Seeteufel mit hausgemachter Pfifferlingsoße, 

serviert mit Kartoffeln  
und Gemüse als Beilage

www.ristorantepiazzetta.de

Qualität ist unser oberstes Gebot!  
Aus Überzeugung keine Mikrowelle im Gebrauch!

SOMMER
FFW OBERSTEBEN

Samstag,  ʸ9.ʷ7.ʹʷʹ5
K4ffee und Kuchen
Sch4uübung
4nschließend  Festbetrieb
Live-Musik mit  

4b Ͷ͹.͸͵ Uhr
Ͷͺ.͸͵ Uhr

4b Ͷͽ.͸͵ Uhr

Sonntag, ʹʷ.ʷ7.ʹʷʹ5

fest

Freiluftgottesdienst mit
dem Pos4unenchor
4nschließend Frühschoppen
Festbetrieb mit DJ Gerry, 
K4ffee und Kuchen

;.͸͵ Uhr 

4b Ͷ͹.͵͵ Uhr 

Eintritt
frei

Nordstraße 19 | 95131 Schwarzenbach/Wald

Telefon 09289 5719

hoch-tief-bau.knoll@t-online.de

Folge uns auf Instagram

HOCH- UND TIEFBAU GmbH

 noll
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Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Spenglertechnik GmbH
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!
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150 Jahre Bartholomäuskirche Döbra: 

Festzug, Musik und feierliche Weihe

Schwarzenbach a.Wald – 

Angeführt vom Kreuzträger mit 
dem alten Vortragekreuz aus 
der 1867 abgebrannten Mark-
grafenkirche und dem Posau-
nenchor bewegte sich zur Jubi-
läumskirchweih „150 Jahre 
Bartholomäuskirche Döbra“ ein 
beeindruckender Festzug. Mit 
Fahnenträgern sowie Abord-
nungen aller Döbraer Vereine, 
Kirchenvorständen der benach-
barten Gemeinden, Chören und 
Ehrengästen aus dem politi-
schen Bereich der Städte 
Schwarzenbach am Wald und 
Schauenstein, Bürgermeister 
und Vertretern der Stadtrats-
gremien zog der Zug vom Pfarr-
haus in Döbra zur Jubiläumskir-
che in der Dorfmitte.
Am Ende der Festparade zog die 
Geistlichkeit mit Pfarrerin 
Simone Hagen aus Bernstein 
am Wald, Ortspfarrer Dr. Tho-
mas Hohenberger, Dekan And-
reas Maar aus Naila sowie 
Regionalbischöfin Berthild 
Sachs aus Bayreuth feierlich in 
das Gotteshaus ein.

Fulminante festliche Musik 
prägte den Gottesdienst zur 
Jubiläumskirchweih. Der 
Posaunenchor, der tags zuvor 
sein 50-jähriges Jubiläum 
gefeiert hatte, glänzte mit 
exzellenten Bläserstücken. 
Zusammen mit den Vokalchö-
ren – Kirchenchor und Männer-
gesangverein 1876 Döbra sowie 
Cäcilia 1903 Enchenreuth – 
wurde ein gehobenes Niveau 
kirchenmusikalischen Könnens 
geboten.
Für den besonderen Festtag 
erhielt „die Jubilarin“ ein neues 
Festkleid: Neue rote Kanzel- 
und Altarbehänge, die Nele 
Mauer aus Lichtenberg gerade 
noch rechtzeitig zum Fest 
gefertigt hatte. Mit der Festpre-
digt von Regionalbischöfin 
Berthild Sachs wurden die neu-
en Textilien gleichzeitig feier-
lich eingeweiht.
Nach dem großen Dorfbrand 
von 1867 war die schöne Mark-
grafenkirche des Ortes in 
Schutt und Asche gelegt wor-
den. Ein Neubau entstand erst 

einige Jahre später im damals 
modernen, zugleich aber auch 
klassischen neugotischen Stil. 
Einige Jahre wurde in der 
Brandruine Gottesdienst gefei-
ert, da die Finanzierung des 
Neubaus mit erheblichen 
Schwierigkeiten verbunden 
war. Nach dem Deutsch-Fran-
zösischen Krieg konnte 
schließlich mit dem Wiederauf-
bau begonnen werden, wobei 
die Mauerreste der alten Kirche 
als Grundriss der neuen Kirche 
wiederverwendet wurden.
„Gott braucht keine Kirche“ – 
diese provokante These stellte 
Regionalbischöfin Sachs gleich 
zu Beginn ihrer Predigt auf, die 
sie auf Grundlage des Tempel-
weihgebets von König Salomo 
aus dem 1. Buch der Könige 
hielt. „Doch umgekehrt brau-
chen wir Menschen dringend 
Orte der Begegnung mit Gott. 
Aber auch der Gottesdienst ist 
nicht an bestimmte Gebäude 
gebunden“, so die Regionalbi-

Fortsetzung nächste Seite. 

Spezialisierte ambulante
Palliativversorgung

              Mitunter HEILEN,
oft LINDERN,

             immer TRÖSTEN.
                               Dr. Edward Livingston Trudeau(1848-1915)

chwerstkranken die bestmögliche Lebens-
qualität bis zum Schluss zu ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und
persönlich einzubeziehen

atienten- und Situationsorientierte
Therapiezielanpassungen anzubieten

ersorgungsnetzwerke optimal zu organisieren

S
A
P
VU

N
S

E
R

 Z
IE

L

Wir beantworten gerne Ihre Fragen und begleiten
Sie in diesem schweren Lebensabschnitt:

Telefon: 09283 - 88 33 99 5
E-Mail: info@palliativnetz.bayern

www.palliativnetz.bayern
Postberg 2 ∙ 95182 Döhlau / OT Kautendorf

Hilfe und Unterstützung in dieser besonderen Situation 
bietet unser professionelles Team aus Ärzten und
Pflegefachkräften. Wir versorgen die Stadt und den
Landkreis Hof einschließlich die Gegend in und um
Naila, Schwarzenbach am Wald, Münchberg, Rehau
sowie den Landkreis Wunsiedel, Hochfranken.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

PEUNTSTRASSE 19 – 95138 BAD STEBEN 
09288 /218

GUT ZU WISSEN: 
WIR BIETEN LEIHFAHRZEUGE  

SOWIE EINEN 
HOL- UND BRINGSERVICE!

REPARATUREN, SERVICE & ERSATZTEILE FÜR ALLE MARKEN
REIFENWECHSEL, REINIGUNG UND EINLAGERUNG

TÜV/AU & UNFALLINSTANDSETZUNG

AN- & VERKAUF VON GEBRAUCHTWAGEN
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In der Abendandacht in der Kir-
che setzten die Chöre unter Lei-
tung von Peter Schmitt erneut 
musikalische Akzente.
Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-
ger legte die Tageslosungen der 
Herrnhuter Brüdergemeinde 
vom Einweihungstag 1875 
sowie der beiden Jubiläen zum 
140. und 150. Geburtstag 
zugrunde und erkannte eine 
große Übereinstimmung: Den 
Glauben an Gottes Größe und 
Macht deutete er als eine Bot-
schaft der Zuversicht.

Neues Buch zum Jubiläum

Zum Jubiläum ist auch ein neu-
es Buch von Pfarrer Hohenber-
ger erschienen, in der er die 
Geschichte von Döbra in zwölf 
Kapiteln nachskizziert und mit 
einem Bilderrundgang durch 
den Ort verbindet. „Das Kirch-
dorf Döbra in Bildern von einst 
und jetzt“ lauter der Titel. Der 
geschichtliche Abriss zur Ent-
wicklung von Dorf und Kirche 
ist zu einem informativen Bild-
band gestaltet. Das 148 Seiten 
umfassende Buch kostet 20 
Euro und ist im Pfarramt Döbra, 
im Gasthaus Synderhauf 
(Döbra) und in der Buchhand-
lung Mohr in Naila zu kaufen. 

schöfin, die „Worship starts 
now“ bereits auf einem großen 
Plakat an der Innenseite einer 
Kirchentür gelesen hatte. „Das 
im Gottesdienst Gehörte und 
Erlebte muss daher unbedingt 
im Alltag seine Fortsetzung fin-
den.“
Nach dem Festgottesdienst 
folgte ein Sektempfang mit 
Grußworten. Bürgermeister 
Reiner Feulner eröffnete die 
Runde mit einem Dank an die 
Verantwortlichen in Döbra, die 
mit ihren Veranstaltungen und 
dem vielfältigen kirchlichen 
Leben eine wesentliche Kom-
ponente des gesellschaftlichen 

Lebens darstellen. Vertrauens-
mann Thomas Jaensch leitete 
anschließend zu einer Baum-
pflanzung über, die Regionalbi-
schöfin Berthild Sachs gemein-
sam mit Dekan Andreas Maar 
am Gemeindehaus beim 
Zugang zur Terrassenfläche 
vornahm. In ihrem Grußwort 
hob die Regionalbischöfin die 
Bedeutung der Gemeinschaft 
hervor, für die das Pflanzen 
eines schattenspendenden 
Baumes ein schönes Symbol sei. 
Am Nachmittag wurden die Fei-
erlichkeiten mit einem gut 
besuchten Zusammensein bei 
Kaffee und Kuchen fortgesetzt. 

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 15.07.2025:

Spaghetti Bolognese 7,50 €

Mittwoch, 16.07.2025:

Käsesplätzle mit Röstzwiebeln 7,50 €

Donnerstag, 17.07.2025:

Schnitzel mit Kartoffelsalat 9,00 €

Freitag, 18.07.2025:

Pizza 5,50 €

Wir suchen eine Stundenkraft (m/w/d) für unser Büro – ab sofort!

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort eine fl exible 

und zuverlässige Stundenkraft für allgemeine Büroarbeiten. 

Nähere Infos fi ndest du am Wochenende auf unserer Facebook- oder 

Instagram-Seite: Metzgerei Schmidt

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n 
(m/w/d) gesucht - mit 4-Tage-Woche!

Sie möchten in einem modernen, herzlichen 
Team arbeiten und dabei Zeit für sich behalten? 
Dann kommen Sie zu uns!

Unsere spezialisierte Zahnarztpraxis in Naila 
(Implantologie & Endodontologie) sucht ab sofort 

eine/n engagierte/n ZFA (m/w/d) in Vollzeit. 
 
Wir bieten Ihnen:

• 4-Tage-Woche – für mehr Freizeit und  
Lebensqualität

• Fahrtkostenzuschuss –  Benzingutschein 
oder Deutschlandticket

• Modern ausgestattete Praxis mit digitaler Technik
• Familiäres Arbeitsklima mit gegenseitiger 

Wertschätzung
• Förderung von Fort- und Weiterbildungen

Was Sie mitbringen sollten:

• Eine abgeschlossene Ausbildung zur/m ZFA
• Berufserfahrung und Einfühlungsvermögen
• Freude an Teamarbeit und modernen  

Behandlungskonzepten

Bewerben Sie sich jetzt, gerne auch formlos 

per EMail. Wir freuen uns auf Sie!

Zahnarztpraxis Andreas Streitberger 
Bahnhofstraße 3, 95119 Naila 
Tel: 09282 / 8543 
www.zahnarzt-naila.de | info@zahnarzt-naila.de
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Schwarzenbach a.Wald –  

Genießen Sie am oder im 

Philipp-Wolfrum-Haus (je 

nach Wetterlage) einen 

Schwarzenbacher Som-

merabend mit gefühlvollen 

Liedern von Wolfgang 

Bodenschatz. Solo präsen-

tiert der Sänger mit Gitarre 

und Mundharmonika 

Songs von Simon & Garfun-

kel, Cat Stevens, John Den-

ver, den Beatles, Rolling 

Stones, Lieder von Hannes 

Wader, Reinhard Mey, Rio 

Reiser, Udo Lindenberg, 

sowie anderer Singer-Songwriter und Liedermacher. Auch französi-

sche Chansons, italienische und spanische Stücke zählen zu seinem 

Repertoire. Sie können bei seiner Musik zuhören, sich unterhalten, 

träumen oder tanzen.

Veranstaltung am Samstag, 12. Juli um 18 Uhr im Innenhof vom 

Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald. 

Einlass ist ab 17 Uhr. Tickets gibt es im Vorverkauf für 10 Euro im Rat-

haus (Tel. 09289-5043), an der Abendkasse für 13 Euro oder unter 

www.okticket.de

12. Juli, 18 Uhr: 
Songs mit Wolfgang Bodenschatz

Freitag, 18. Juli 

18.00 Uhr Spiel der SV05 AH Mannschaft gegen den 1. FC Nordhalben, 

                                anschl. gemütliches Beisammensein

Samstag, 19. Juli 

14.00 Uhr SV05 3. Mannschaft gegen Presseck/Enchenreuth 2

16.00 Uhr SV05 2. Mannschaft gegen ATSV Münchberg/Schlegel

Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt. 

ATS Bobengrün: Gartenfest

Herren:
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

Kreisfreundschaftsspiele:

FC Nordhalben : FSV Naila

Samstag, 12.07.2025 um 17.00 Uhr

Sportanlage Nordhalben

FC Nordhalben 2 : FSV Naila 2

Samstag, 12.07.2025 um 14.30 Uhr

Sportanlage Nordhalben

A-Junioren (U 19)
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im 

Stadion 

C-Junioren (U 15):
Training: Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Stadion

 

D-Junioren (U 13):
Training: Dienstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag  von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Stadion

Teilnahme am Samstag, 12.07.2025 beim Turnier der SG Itzgrund

E-Junioren (U 11):
 Training: Mo./Do. von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

F-Junioren (U 9):
Training: Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am Kunstrasenplatz

Bambinis (U 7):
Training: Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden!

FSV Naila

Berg/Eisenbühl –  Der Grenzer-

Stammtisch trifft sich am Mon-

tag, 21. Juli, wie immer um 

19.00 Uhr, dieses Mal im Gast-

haus „Zum  Gupfen“ im Ortsteil 

Eisenbühl der Gemeinde Berg. 

An diesem Abend machen wir 

einen „Ausflug“ in die Zeiten 

des Kalten Krieges. Der ehema-

lige Berufssoldat Dieter Jenke 

beleuchtet die Entstehung und 

den Bau des militärischen 

„Horchturmes“ auf dem Gro-

ßen Kornberg und erzählt aus 

dem Nähkästchen vom Leben 

und Lauschen im Kornberg-

turm – mit seltenen Bild-, Ton- 

und Videoaufnahmen, die 

damals einen ernsten Hinter-

grund hatten, obwohl manche 

auch zum Schmunzeln anreg-

ten. 

Es ist regionale Geschichte 

zum Anfassen. Hoch auf dem 

Großen Kornberg steht der 

Kornbergturm, der seit den 

1970er Jahren über das Fich-

telgebirge wacht. Viele Mythen, 

wie unterirdische Bunker und 

Gerüchte über Raketensilos, 

kursierten jahrzehntelang in 

der Region. Doch was ist wahr? 

Welches Geheimnis stimmt, 

und was ist in den 70er und 

80er Jahren wirklich passiert? 

Darüber informiert Dieter Jen-

ke in seinem knapp zweistün-

digen Vortrag. Dabei beleuch-

tet er mit Bild-, Ton- und Video-

aufnahmen nicht nur die 

Geschichte und den Bau des 

Hochturms auf dem Kornberg, 

sondern gibt auch persönliche 

Einblicke und erzählt 

Geschichten direkt aus dem 

„Nähkästchen“ – über die 

heimlichen Lauscher im Korn-

bergturm! 

Die Gruppe freut sich über Zeit-

zeugen und Zuhörer ihrer 

Erlebnisse vom Alltag am ehe-

maligen Eisernen Vorhang und  

über eine rege Teilnahme von 

Gästen. 

Weitere Infos und Termine 

unter  www.grenzer-stamm-

tisch.de 

Grenzer-Stammtisch am 

21. Juli, in Eisenbühl 

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Verkauf
Forstanhänger 1-Achser 2.900,- €

1,80m x 3,80m umgebaut ohne Kran, extrem verstärkt,
8 Rungen 1,15m gerade feuerverzinkt,
werkzeuglos herausnehmbar, Schutzgitter abnehmbar,
Umsteckbremse
2-Achser 400,- €

1,70m x 3,60m, sehr leicht für Kleintraktor, Front/
Heckbordwand werkzeuglos abnehmbar,
Auflaufbremse, 195/65R15
Tel. 09288-9259266

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon
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Das erste Issigauer Sommerfest 
steht vor der Tür – ausgerichtet 
vom Team des Landkaufhaus 
Brandler mit Unterstützern. Der 
Vorplatz vom Landkaufhaus bis 
hoch zu den Parkplätzen ver-
wandelt sich in eine Fest- und 
Feiermeile, die am Samstag, 19. 
Juli ab 17 Uhr öffnet. Die Metz-
gerei Schmidt aus Naila sorgt für 
das leibliche Wohl mit traditio-
nellen Bratwürsten und Steak 
sowie Schaschlik und Pommes 
für die Kinder. Das Team vom 
Landkaufhaus Brandler lädt ein 
zu einer Vielzahl von Getränken 
mit und ohne Alkohol wie auch 

Snacks mit Fisch- und Lachs-
semmeln, Käselaugenstangen 
und Kochkäsebrote. „Wir haben 
auch eine Scavi & Ray Bar 
Bereich mit Liegestühlen und 
der passenden Deko für unsere 
Gäste“, verrät Sandra Richter 
und auch, dass es drei verschie-
dene, gekühlte Weine nebst Pro-
secco und Aperitif geben wird 
wie auch süffigen Aperol und 
auch Limoncello. Das musikali-
sche Ambiente für bester Som-
merlaune bietet Dirk Langnickel 
besser bekannt, als „DJ-DI“, der 
eine Mischung von Ibiza Sound, 
House Vibes und Latin auflegen 

wird. Auch für die kleinen Fest-
besucher gibt es Angebote. Die 
Dorffreunde Issigau laden ein zu 
Glitzer-Tattoos, Kinderschmin-
ken, Entenangeln im Plansch-
becken und Schatzsuche im 
Sand – somit kommt garantiert 
keine Langeweile auf. Das Team 
Brandler freut sich auf viele fei-
erlustige Gäste und eine gelun-
gene Premiere. 
Aufgrund der Vorbereitungen 
für das Fest schließt das Land-
kaufhaus an diesem Tag bereits 
um 11 Uhr. Zudem ist an diesem 
Tag keine Zufahrt zum Land-
kaufhaus möglich. 

Samstag, 19. Juli, ab 17 UhrSamstag, 19. Juli, ab 17 Uhr   

Erstes Issigauer Sommerfest steht vor der TürErstes Issigauer Sommerfest steht vor der Tür

 ANZEIGEN SPEZIAL

Das Team des Landkaufhauses Brandler. Im Bild (von links) Sandra Strobel-Richter, Sibylle Goller, Anette Horn 

und Ingrid Metzger. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Beratung · Planung · Ausführung · Service

Fichtenweg 6 · 95188 Issigau · 09293/442

Dieter Proske
Heizung – Lüftung – Sanitär

LANDKAUFHAUS BRANDLER
 LÄDT EIN

ISSIGAUER

Sommerfest
MIT MUSIK VON 

�9.Juli �0�5  Ab �7.00 Uhr

LOUNGE2EREICH /  2IER UN9 ALKOHOLFREIE GETR ÄNKE
Mit Scavi  &  Ray 

Prosecco und Wein
2ar 

F ür 9as Leibliche Wohl sorgt 

HAUPTSTRASSE �0 /  95��� ISSIGAU

Mit freundlicher
Unterstützung von 

SNACKS UN9 VERSCHIE9ENE
2ELEGTE 

2ROTE UN9 SEMMELN 

17Wir im Frankenwald



nen. Hieb- und Stichwaffen sind leicht zugänglich, können verdeckt körpernah getragen 
werden und sind somit besonders schnell zugriffsbereit. Wegen der Vielzahl der Men-
schen zum Wiesenfest besteht eine erhöhte Wahrscheinlichkeit, dass sich die Gefahren, 
die von Waffen und Messern ausgehen, realisieren. Ein entsprechendes Verbot würde 
zumindest stichpunktartige gezielte polizeiliche Kontrollen ermöglichen. 
Ein entsprechendes Verbot kann daher risikominimierend wirken, da davon ausgegan-
gen werden kann, dass sich ein signifikanter Anteil der Personen, die sonst grundsätzlich 
ein Messer mitführen würden, auch ohne noch konkrete Tatabsichten zu haben, auf-
grund der erwartbaren Kontrollen und Sanktionsfähigkeit von Verstößen an ein Verbot 
halten würden.
Der Einsatz von Hieb- und Stichwaffen, insbesondere die Wahrnehmbarkeit von stark 
blutenden Verletzungen, birgt ein gesteigertes Risiko von Panikreaktionen, auch Unbe-
teiligter, insbesondere dort, wo sich viele Menschen dicht gedrängt aufhalten. Dies kann 
zur Massenpanik führen, mit einem hohen Risiko von weiteren Verletzten bis hin zu 
Toten.

II. Rechtliche Würdigung
1. Zuständigkeit 

Die Stadt Naila ist gemäß Art. 6 und Art. 23 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und 
das Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (LStVG) 
als Sicherheitsbehörde für die Gefahrenabwehr sachlich zuständig. Die örtliche Zustän-
digkeit ergibt sich aus Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG).

2. Rechtsgrundlage

Die Rechtsgrundlage für die Anordnung aus Ziffer 1 des Bescheidstenors ist Art. 23 Abs. 
1 Satz 1 LStVG. Danach können die Gemeinden zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Sittlichkeit, ungestörte Religionsausübung, Eigentum oder Besitz für 
Ansammlungen einer größeren Anzahl von Menschen, insbesondere bei religiösen Fei-
ern, Volksfesten und Sportveranstaltungen, Verordnungen und Anordnungen für den 
Einzelfall erlassen. Spezialgesetzliche Befugnisnormen außerhalb des LStVG stehen der 
Sicherheitsbehörde hier nicht zur Verfügung.

3. Gefahrenprognose

Der Charakter des Nailaer Wiesenfestes erfüllt den Tatbestand der Ansammlung einer 
größeren Anzahl von Menschen nach Art. 23 Abs. 1 Satz 1 LStVG. Eine Ansammlung im 
Sinne von Art. 23 LStVG ist ein Zusammentreffen einer größeren Anzahl von Menschen 
im Freien oder in geschlossenen Räumen. Dabei ist unerheblich, ob die Ansammlung 
zufällig oder vorbereitet stattfindet und welchen Anlass oder Grund sie hat (vgl. Ziffer 
23.1 der Vollzugsbekanntmachung zum LStVG).
Art. 23 Abs. 1 Satz 1 LStVG dient der Abwehr von Gefahren bei Menschenansammlungen 
zum Schutz der in Abs. 1 genannten Rechtsgüter. Auch dieser Tatbestand ist vorliegend 
erfüllt.
Bei der Verhütung von Gefahren muss die zu verhütende Handlung konkret drohen, denn 
Regelvoraussetzung sicherheitsbehördlicher oder polizeilicher Eingriffsmaßnahmen zur 
Abwehr von Gefahren ist die konkrete Gefahr. Eine konkrete Gefahr in diesem Sinn liegt 
vor, wenn aufgrund objektiver Tatsachen mit dem Schadenseintritt für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung in dem konkreten Einzelfall in überschaubarer Zukunft gerech-
net werden muss. Maßgebliches Kriterium zur Feststellung einer konkreten Gefahr ist 
danach die hinreichende Wahrscheinlichkeit des Schadenseintritts. An die Wahrschein-
lichkeit des Eintritts des Schadens sind umso geringere Anforderungen zu stellen, je grö-
ßer der zu erwartende Schaden ist. Je höher der Rang des gefährdeten Rechtsgutes, des-
to geringere Anforderungen sind an die Wahrscheinlichkeit des Schadenseintritts zu stel-
len.
Bei dieser Art von Großveranstaltung auf dem Festplatz ist mit einem hohen Konsum von 
Alkohol zu rechnen.
Entsprechend enthemmt können die einzelnen Teilnehmer*innen agieren und Messer 
oder andere gefährliche Werkzeuge einsetzen, um ihr Gegenüber einzuschüchtern, zu 
bedrohen oder einfach nur um sich innerhalb einer sich entwickelnden Gruppendyna-
mik hervorzutun.
Bei der hohen Anzahl von Personen auf vergleichsweise engem Raum kann eine gewalt-
tätige Auseinandersetzung mit Einsatz von Messern oder anderen gefährlichen Werkzeu-
gen zu einer Massenreaktion führen, bei der der Fluchtgedanke vor einer möglichen 
Gewalttat im Vordergrund steht. 
Ein besonnenes und anderen gegenüber   rücksichtsvolles Verhalten ist in einer solchen 
Situation nicht zu erwarten. Bei einer aufkommenden Massenpanik und einer sich 
daraus resultierenden „Fluchtdynamik“ können Personen umgerannt, gestoßen und zu 
Fall gebracht werden und sich hierbei erhebliche Verletzungen zu ziehen. 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Allgemeinverfügung Messer und gefährliche Werkzeuge Wiesenfest 2025

Die Stadt Naila erlässt folgende

Allgemeinverfügung

1.      Für den Zeitraum des Nailaer Wiesenfestes vom 12.07.2025 bis 14.07.2025 ist das 
      Führen von Messern aller Art sowie gefährlichen Werkzeugen (z. B. Äxte, Beile, Cutter, 
      Macheten, Tapeziermesser, Küchenmesser, Baseballschläger, Eisenstangen und 
      sonstige Hieb- und Stichgegenstände) untersagt.
      Von diesem Verbot ist das Führen von Messern und gefährlichen Werkzeugen zur 
      unmittelbaren und ausschließlichen beruflichen Nutzung im Verbotsbereich und das 
      Führen von Messern und gefährlichen Werkzeugen zum offensichtlichen und 
      ausschließlichen Zwecke der Nutzung innerhalb der unmittelbar an den Verbots-
      bereich anliegenden Wohnungen, Geschäftsräume oder befriedeten Besitztümer 
      ausgenommen. Ebenfalls nicht umfasst ist die Benutzung von Messern und Gabeln 
      innerhalb von gastronomischen Betrieben und den hierzu gehörenden genehmigten 
      Freischankflächen.

      Hinweis:

      Das Führen von Anscheinswaffen, Hieb- und Stoßwaffen und Messer mit einhändig 
      feststellbarer Klinge (Einhandmesser) oder feststehende Messer mit einen Klingen-
      länge über 12 cm ist bereits kraft Gesetzes (Waffengesetz) untersagt.

2. Die Verbote nach Ziffer 1 gelten in folgenden Zeiträumen:
Samstag, 12.07.2025,  16:00 Uhr bis Dienstag,  15.07.2025,  05:00 Uhr

3.    Die Verbote nach Ziffer 1 gelten für den Bereich am Festplatz an der Hofer Straße und 
       dessen Umgebung.

4.      Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß Art. 41 Abs. 4 des Bayerischen Verwaltungs-
      verfahrensgesetzes am 11.07.2025 als bekannt gegeben. Die Bekanntmachung 
      erfolgt durch die Veröffentlichung im Amtsblatt „WIR im Frankenwald“.
5.      Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung wird angeordnet

      Gründe:
I. Sachverhalt
1. Ausgangslage

Vom 12.07.2025 bis 14.07.2025 findet das Nailaer Heimat- und Wiesenfest statt. In den 
letzten Jahren kam es immer wieder zu Körperverletzungstaten, vor allem im Zusam-
menhang mit alkoholisierten Tätern. 
Bei Ereignissen wie dem Heimat- und Wiesenfest auf dem Festplatz an der Hofer Straße 
ist mit Menschenansammlungen zu rechnen, die das Angebot der Gastronomie nutzen 
möchten.
Durch die im Umfeld befindlichen gastronomischen Angebote mit Lizenz zum Alkohol-
ausschrank ist mitunter mit einer alkoholbedingten Enthemmung von Personen zu rech-
nen.  Dies kann in einer erhöhten Bereitschaft zur Gewaltanwendung münden, da im 
alkoholisierten Zustand die Fähigkeit zur Konfliktbewältigung sinkt und die Gefahr zum 
Einsatz von Hieb- und Stichwaffen steigt.
Hieb- und Stichwaffen verursachen tiefe, schwerwiegende Verletzungen, die lebens-
wichtige Organe oder Blutgefäße betreffen und tödliche Verletzungen hervorrufen kön-
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Das besondere öffentliche Interesse an der sofortigen Vollziehung ergibt sich zunächst 
aus der dringenden Notwendigkeit, Gefahren für Leib und Leben abzuwenden sowie 
rechtswidrige Taten, die den Tatbestand einer Ordnungswidrigkeit verwirklichen, mit 
sofortiger Wirkung zu unterbinden. Würde man dem Interesse an der aufschiebenden 
Wirkung gegenüber dem geschilderten öffentlichen Interesse am Sofortvollzug den Vor-
rang einräumen, nähme man die Gefährdung von wichtigen Rechtsgütern wie Leben und 
Gesundheit bis zur Rechtskraft einer verwaltungsgerichtlichen Entscheidung in Kauf, 
was aufgrund der obigen Schilderung nicht hingenommen werden kann.
Die Stadt Naila muss im Rahmen des Heimat- und Wiesenfests 2025 mit der konkreten 
Gefahr rechnen, dass auf dem Festplatz anwesende Personen durch Messer oder gefähr-
liche Werkzeuge verletzt werden, was unmittelbar unterbunden werden muss. Zudem 
besteht die konkrete Gefahr von Ordnungswidrigkeiten nach dem Waffengesetz.
Das besondere öffentliche Vollzugsinteresse besteht insoweit, als durch sofort wirkende 
Maßnahmen die Gefahr für Leben und Gesundheit bereits im Vorfeld in erheblichem Maß 
eingeschränkt werden kann.

7. Bekanntgabe
Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG gilt bei der öffentlichen Bekanntgabe eines schriftli-
chen Verwaltungsaktes dieser zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekanntgabe als 
bekannt gegeben.
Um der konkreten Gefährdung für die anwesenden Personen entgegenzuwirken, wurde 
von der Möglichkeit des Art. 41 Abs. 4 Satz 4 BayVwVfG Gebrauch gemacht und ein frühe-
res Bekanntgabedatum gewählt.
Diese Allgemeinverfügung wird gemäß Art. 41 Abs. 3 Satz 2, Abs. 4 BayVwVfG i. V. m. § 37 
Geschäftsordnung für den Stadtrat Naila v. 07.10.2021 durch Veröffentlichung im Amts-
blatt „WIR im Frankenwald“ bekanntgegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth erhoben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
    Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
    Geschäftsstelle erhoben werden. Die Anschrift lautet:
    Bayerisches Verwaltungsgericht Bayreuth Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 
    95422 Bayreuth,
    Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth
b. Elektronisch
    Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth auch 
    elektronisch erhoben werden.
    Dafür ist ein elektronisches Gerichts- und Verwaltungs-Postfach (EGVP) eingerichtet. 
    Elektronische Dokumente müssen entweder mit einer qualifizierten elektronischen 
    Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden 
    Person signiert und über einen sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden. 
    Sichere Übermittlungswege sind das besondere elektronische Anwaltspostfach 
    (beA), das besondere elektronische Behördenpostfach (beBPo) oder eine absender-
    bestätigte DE-Mail.
    Rechtsanwälte, Behörden und vertretungsberechtigte Personen nach § 55d VwGO 
    zur Nutzung der elektronischen Übermittlungswege verpflichtet.
    Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Stadt Naila) und den Gegenstand des
    Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
    Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die ange-
    fochtene Allgemeinverfügung soll beigefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
    sätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift 
    Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

–  Im Bereich des Sicherheitsrechts wurde das Widerspruchsverfahren abgeschafft. Es 
    besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen.
–  Die Einlegung des Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
    faltet keine rechtlichen Wirkungen.
–  Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 1. Juli 
     2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Naila, 04.07.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Zwar ist es bisher zumindest nach behördlichen Erkenntnissen im Rahmen solcher Ver-
anstaltungen nicht zum Einsatz von Messern und gefährlichen Werkzeugen als Waffe 
gekommen, jedoch ergibt sich die konkrete Gefahr des Einsatzes auch solcher Gegen-
stände aus einer allgemein steigenden Bereitschaft zu Gewalt.
Mit der Allgemeinverfügung sollen die hochwertigen Rechtsgüter Leben und Gesundheit 
geschützt werden. Je hochwertiger das zu schützende Rechtsgut ist, um so geringere 
Anforderungen sind an die Wahrscheinlichkeit des tatsächlichen Schadenseintritts zu 
richten. Der tatsächliche Eintritt eines Schadens für Leben und Gesundheit kann nicht 
abgewartet werden und muss bereits im Vorfeld unterbunden werden. Ohne die getrof-
fenen Anordnungen ist jederzeit zu befürchten, dass es zu einem tatsächlichen Scha-
denseintritt kommt.

4. Ermessen
Die Sicherheitsbehörde hat von ihrem Ermessen (Art. 40 BayVwVfG) nach Art. 23 Abs. 1 
Satz 1 LStVG Gebrauch gemacht. Die Sicherheit auf dem Festplatz in der Hofer Straße 
während des Heimat- und Wiesenfests 2025 berührt das Leben der Menschen grundle-
gend und stellt einen wesentlichen Faktor für die Lebensqualität in unserer freiheitlich-
demokratischen Grundordnung dar. Der Schutz der Besucher hat für die Sicherheitsbe-
hörde oberste Priorität und wird auch von der Bevölkerung erwartet. Das Führen von 
Messern und gefährlichen Werkzeugen stellt angesichts der dicht gedrängten Menschen-
massen im Bereich des Festplatzes eine Gefährdung der Teilnehmenden sowie Pas-
sant*innen eine konkrete Gefahr für die öffentliche Sicherheit dar und führt bei Nichtein-
schreiten der Sicherheitsbehörden zu einer erheblichen Gefahr für Leib und Leben von 
Personen. Weitere Beeinträchtigungen müssen daher unterbunden werden.

5. Verhältnismäßigkeit
Das Führen von Messern aller Art und gefährlichen Werkzeugen zu untersagen ist das ein-
zig geeignete, erforderliche und angemessene Mittel, um eine effektive Gefahrenabwehr 
zu gewährleisten. Ein milderes, aber gleich geeignetes Mittel, die konkreten Gefahren 
abzuwehren, ist nicht ersichtlich.
Das Führverbot dient dem Zweck, die Begehung von Ordnungswidrigkeiten und Strafta-
ten zu unterbinden und vor allem Gefahren für Leib und Leben der Besucherinnen, Besu-
cher, Polizeibeamten und unbeteiligter Dritter auf dem Festplatz abzuwehren.
Das Führverbot auf dem Festplatz ist dazu geeignet, diese Ziele zu erreichen, da dadurch 
Körperschäden durch missbräuchlich verwendete Messer und gefährliche Werkzeuge 
verhindert werden. Zudem kann verhindert werden, dass aufgrund von Messern und 
gefährlichen Werkzeugen durch alkoholbedingte unsachgemäße Verwendung oder 
absichtliche Bedrohungshandlungen Panik ausbricht. Auch dem ordnungswidrigen Füh-
ren von Messern kann durch diese Maßnahme entgegengewirkt werden. 
Es ist erforderlich, für den Bereich des Festplatzes ein Führverbot zu erlassen, da kein 
milderes Mittel erkennbar ist. Die unter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismä-
ßigkeit vorzunehmende Abwägung ergibt, dass der verfolgte Zweck mit einer anderen 
Maßnahme mit geringerem Eingriff in gleicher Weise nicht erreicht werden kann.
Das angeordnete Führverbot von Messern und gefährlichen Werkzeugen ist angemessen 
und somit verhältnismäßig im engeren Sinn (Art. 8 Abs. 2 LStVG). 
Sowohl der räumliche als auch der zeitliche Umfang wurde so gering wie möglich gehal-
ten. Das Führverbot beschränkt sich auf dem Festplatz an der Hofer Straße, wo in diesem 
Zeitraum mit einer größeren Menschenansammlung gerechnet werden kann. 
Zeitlich ist das Verbot begrenzt auf den Zeitraum des Wiesenfestes und den Folgetag.
Zudem sind von dem Führverbot die unter Ziffer 1 genannten Personengruppen ausge-
nommen.
Das Führverbot greift nicht in das Grundrecht der allgemeinen Handlungsfreiheit gemäß 
Art. 2 Abs. 1 Grundgesetz (GG) ein. Zwar ist der Schutzbereich des Art. 2 Abs. 1 GG eröff-
net, der jede selbstbestimmte menschliche Handlung schützt. Darunter ist auch das 
gesetzeskonforme Führen von Messern und gefährlichen Werkzeugen zu verstehen. Die 
allgemeine Handlungsfreiheit findet jedoch ihre Schranken in den Rechten Dritter, der 
verfassungsmäßigen Ordnung sowie dem Sittengesetz. Wie bereits ausgeführt, besteht 
die konkrete Gefahr, dass es im Bereich des Festplatzes zu einer erheblichen Gefahr für 
Leib und Leben von Personen kommt. Zudem kann es auch, insbesondere durch Besu-
cher*innen, die mit der hiesigen Gesetzeslage nicht vertraut sind, zu ordnungswidrigem 
Führen von Messern kommen. 
Die Einschränkungen der Besucher*innen durch das räumlich und zeitliche beschränkte 
Führverbot wiegen angesichts der zu bekämpfenden Gefahren weniger schwer. Die 
Gesundheit und das menschliche Leben genießen einen höheren Stellenwert als die all-
gemeine Handlungsfreiheit Einzelner, Messer und gefährliche Werkzeuge führen zu wol-
len. Eine Einschränkung der allgemeinen Handlungsfreiheit zur Verhütung von Störun-
gen und zum Schutz der Rechte Dritter ist möglich.
.

6. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Ziffer 1 des Bescheidtenors liegt im beson-
deren öffentlichen Interesse (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO).

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen
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vom 14.07. bis 20.07.2025 (Kalenderwoche 29)

Marlesreuth, Naila

   Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 2)
                
Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof ist geschlossen

Das Museum im Schusterhof ist geschlossen

Homepage www.museum-naila.de

www.instagram.com/museum.naila 
Kontakt:     www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila
info@museumnaila.de

Ab 28. Juli 2025 informiert die Deutsche Telekom in Naila alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger rund um das Thema Glasfaserausbau. 
Das Infomobil steht auf dem öffentlichen Parkplatz gegenüber der Kronacher Straße 01 
jeweils von Montag bis Donnerstag zwischen 10 und 18 Uhr und am Freitag zwischen 10 
und 17 Uhr. 
Gerne können Kunden jetzt schon einen Termin auf www.highspeedvorort.de buchen 
oder telefonisch unter 0800-4820010. Selbstverständlich können Sie auch gerne  pontan 
ohne Termin zu den angegebenen Öffnungszeiten am Infomobil vorbeikommen. 

Deutsche Telekom informiert zum Glasfaserausbau in Naila

Haushaltssatzung der Dr.-Kurt-Seifert-Stiftung,
 Landkreis Hof, für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern hat der Stadtrat Naila 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen, die gem. Art. 65 Abs. 3 
Satz 1 und 2 und Art. 26 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) bekannt gemacht wird.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen während des ganzen Jahres im Rat-
haus in Naila -Zimmer 7- innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnah-
me bereit (§ 4 Bekanntmachungsverordnung). Gleichzeitig liegt die Haushaltssatzung 
samt Anlagen bis zur Bekanntgabe der nächsten Haushaltssatzung im Rathaus öffentlich 
aus (Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO).

Haushaltssatzung der
Dr.-Kurt-Seifert-Stiftung für das Haushaltsjahr 2025

I.

Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt die Stadt Naila 
folgende

Haushaltssatzung
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit festge-
setzt. Er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit je    € 4.230,00
und
im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit je  € 4.030,00
ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
§ 4

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden 
nicht beansprucht.

§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2025 in Kraft.

II.
Die Haushaltssatzung 2025 enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.
Das Landratsamt Hof hat mit Schreiben vom 03.07.2025 (Az. 941/0.5-201) die Haushalts-
satzung 2025 geprüft.

Naila, 03.07.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Zur Aufrechterhaltung der Wasserversorgung wird ein kleines Überhebepumpwerk in 
Bereich „Linden“ neu gebaut. Aus diesem Grund wird der Leithenweg ab 10.07. bis 

voraussichtlich 26.09.2025 voll gesperrt.

Der Anlieger- und Durchgangsverkehr, insbesondere für die Anwohner sowie Besucher 
des Waldkindergartens und des Wald- und Naturfriedhofs sind bis zur Baustelle zugelas-
sen und werden über die Hofer Straße, Parkplatz Klinikum/Linden und dem Waldkinder-
garten sowie Waldfriedhof geregelt (siehe Lageplan Umleitungsstrecke). Um den Durch-
gangsverkehr zu ermöglichen, werden im Gebiet Linden Lichtsignalanlagen (Ampel) auf-
gestellt. Der Zugang für Rettungskräfte, Post bzw. die Müllentsorgung wird gewährleistet. 
Fußläufig sind alle Anwesen während der gesamten Bauzeit erreichbar. 
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis für die erforderli-
che Maßnahme.

Naila, 07.07.2025
Stadt Naila 

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Vollsperrung Leithenweg mit Umleitungsstrecke über 
Parkplatz Klinikum Naila/Linden
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Behandlung von Bauanträgen
Es lag ein Antrag auf Einbau einer Gaststätte mit Außenbereich (vorher Imbiss) und eines 
Übernachtungszimmers in den ehemaligen Hofladen sowie auf Entfall der geplanten 
Umnutzung des Obergeschosses mit Einbau von Strohbetten (aus Tektur 2020) auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 754 der Gemarkung Culmitz vor. Der Stadtrat stimmte dem Antrag zu 
und stellte das gemeindliche Einvernehmen her.

Bürgerantrag gemäß Art. 18 b Bayerische Gemeindeordnung auf 
Tonnagebeschränkung der Berger Straße in Naila/Froschgrün
Der Stadtrat hatte über einen Bürgerantrag zur Tonnagebeschränkung in der Berger Stra-
ße zu befinden. Im Antrag wurde darauf hingewiesen, dass die Anwohner der Berger Stra-
ße einem hohen LKW-Schwerlastverkehr und damit Lärm, Feinstaub und Abgasen aus-
gesetzt seien. Darüber hinaus sei die Verkehrssicherheit beeinträchtigt. Erster Bürger-
meister Stumpf teilte mit, dass in Kürze mit allen Beteiligten ein Gespräch stattfinden 
würde. Der Stadtrat erklärte sich mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 

Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Sondergebiet Lebensmitteldiscounter an 
der Walchstraße“ in Naila 
Der Stadtrat befasste sich eingehend mit den zu den Vorentwürfen der Bauleitpläne ein-
gegangene Äußerungen im Rahmen der öffentlichen Auslegung sowie der Beteiligung 
der Nachbargemeinden, Behörden und Träger öffentlicher Belange und stimmte den 
Vorschlägen der Verwaltung bzw. des Stadtplanungsbüros zu deren Behandlung zu.
Der Stadtrat beschloss, dem Durchführungsvertrag mit der Krause Bauträger-Holding 
GmbH zuzustimmen.
Des Weiteren stellte der Stadtrat die vom Planungsbüro TB Markert, Nürnberg, ausge-
arbeitete Flächennutzungsplanänderung mit Begründung in der Fassung vom 
07.07.2025 fest. Er beauftragte die Verwaltung und das Planungsbüro, die genehmi-
gungsfähige Fassung der Flächennutzungsplanänderung herzustellen, der Genehmi-
gungsbehörde vorzulegen und nach Erteilung der Genehmigung diese ortsüblich 
bekanntzumachen. 
Der Stadtrat beschloss den vom Planungsbüro TB Markert, Nürnberg, ausgearbeiteten 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sondergebiet Lebensmitteldiscounter an der 
Walchstraße“ in Naila mit Begründung und Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 
07.07.2025, als Satzung.

Neufassung des Pädagogischen Konzepts für die offene Ganztagesschule 
an der Grundschule Naila
Entsprechend der Empfehlung des Hauptverwaltungsausschusses beschloss der Stadt-
rat die Neufassung des Pädagogischen Konzeptes der offenen Ganztagesschule an der 
Grundschule Naila. Im Konzept sind folgende Ziele beschrieben:
–  ­ Gemeinsames Einnehmen des Mittagessens, Tischsitten und hygienische Grundregeln 

im Rahmen der Mittagsbetreuung,
– ­­ Weiterentwicklung zur Selbstständigkeit und des Selbstbewusstseins, der geistigen 

Fähigkeiten, der Sinne und der Motorik und des Umweltverständnisses, sowie der 
Kreativität,

–   Entwicklung der Sozialkompetenz, vor allem im Hinblick auf Toleranz und Akzeptanz, 
des Miteinanders, des kulturellen Wertekanons unserer Gesellschaft und das Kennen-
lernen verschiedener Kulturen,

– ­ Eigenständiges Lernen lernen im Rahmen der Hausaufgabenzeit,
–  Freiraum für Persönlichkeitsentwicklung, Bedürfnisbefriedigung und Förderung von 

Interessen und Begabungen im Rahmen der Freizeitgestaltung,
–  Enge Zusammenarbeit mit Schule, Lehrern und Eltern.

Neufassung der Ordnung für die offene Ganztagesschule an der Grund-
schule Naila
Wie vom Hauptverwaltungsausschuss empfohlen, beschloss der Stadtrat die Neufas-
sung der Ordnung für die offene Ganztagesschule an der Grundschule Naila. 
Die neue Ordnung enthält insbesondere folgende Änderungen:
–  Das Kind muss an mindestens zwei Tagen anwesend sein.
–  Ein Fernbleiben des Kindes durch einen Arzttermin o.ä. ist mit einer Befreiung durch 

die Schulleitung genehmigen zu lassen. Die Befreiung ist 3 - 4 Werktage im Voraus zu 
stellen. 

 –  Preiserhöhungen bei den Kosten für das Mittagessen werden durch den Caterer weiter-
gegeben.

–  Abmeldungen haben schriftlich, mindestens drei Monate vor Ausscheiden des Kindes, 
zu erfolgen. 

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila 
vom 07.07.2025

Auftragsvergabe – Erneuerung der Wasserleitung und Deckensanierung 
„Erlicht“, Lippertsgrün
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Erneuerung der Wasserleitung und die 
anschließende Deckensanierung im „Erlicht“ in Lippertsgrün an die Fa. Luding GmbH, 
Regnitzlosau, zum Angebotspreis von 243.259,17 € inkl. 19 % MwSt. zu erteilen. 

Auftragsvergabe Mittelschule – Interaktive Beamer und Whiteboards
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag zur Lieferung von Interaktiven Beamern und White-
boards zur Ausstattung von fünf  Klassenzimmern in der Mittelschule zum Preis von 
21.905,95 € an die Firma Bürowalther, Oelsnitz, zu vergeben. 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Naila vom 07.07.2025

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila 
vom 07.07.2025

Widmung des Grundstücks Fl.Nr. 881/14 (Teilfläche) der Gemarkung Naila, 
Hofer Straße (Stichstraße im Gewerbepark Carl Seyffert) zur Ortsstraße
Wie vom Hauptverwaltungsausschuss empfohlen, beschloss der Stadtrat, die Stichstra-
ße im Gewerbegebiet Carl Seyffert (Grundstück Fl.Nr. 881/14 der Gemarkung Naila) mit 
einer Länge von 0,061 km zur Ortsstraße zu widmen. Die Straßenbezeichnung lautet 
„Hofer Straße“.

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juni 2025 drei Geburten und acht Sterbefälle registriert. 
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 32 Sterbefälle und sechs Eheschlie-
ßungen. 
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende 13 veröffentlicht: 

Eheschließungen
06.06.2025       Lukáš Mühle, GT Culmitz, Poppengrüner Straße 3, 95119 Naila
                                           Sophia Maria Hellpoldt, GT Culmitz, Poppengrüner Straße 3, 95119 Naila
14.06.2025       Jürgen Dieter Stephan Bartlewski, geb. Böttcher, GT Rudolphstein,  
                                           Moos 20, 95180 Berg
                                            Nicole Brendel, GT Rudolphstein, Moos 20, 95180 Berg

Sterbefälle
28.05.2025        Karin Dagmar Poguntke, geb. Quitzow, Dr.-Geb.-Steuer-Straße 22, 
                                            95138 Bad Steben
03.06.2025        Doris Marianne Schmidt, geb. Denk, Karl-Otto-Zander-Straße 4, 
                                            95119 Naila
09.06.2025        Christa Heintze, geb. Haueisen , Dr.-Hilmar-Jahn-Straße 15, 95119 Naila
11.06.2025        Esperanza Albert, geb. González Alonso, Lichtenberger Straße 9, 
                                            95119  Naila
12.06.2025        Ruth Märkl, geb. Merkel, Marktplatz 29, 95192 Lichtenberg
15.06.2025        Gerhard Gustav Degelmann, Göhren 18, 95131 Schwarzenbach a.Wald
21.06.2025        Annemarie Wunner, geb. Brehm, GT Bernstein, Romansfelsenstraße 15, 
                                            95131 Schwarzenbach a.Wald
23.06.2025        Uwe Klaus Denk, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
23.06.2025        Maria Jaehnisch, geb. Rogon, Mozartstraße 21, 95152 Selbitz
27.06.2025         Inge Irmgard Hornfischer, geb. Gaul, GT Schwarzenstein, Rosenweg 11, 
                                            95131 Schwarzenbach a.Wald
27.06.2025         Renate Hedwig Matthes-Förster, geb. Greinert, GT Bobengrün, 
                                            Horwagener Straße 2, 95138 Bad Steben

Vom Standesamt Naila wurden für Juni 2025 
folgende Personenstandsfälle beurkundet

Terminvereinbarungen für das Einwohnermelde-/Passamt Naila

 Ordnungsamt, Gewerbeamt oder Sozialamt: Scannen Sie hierfür 

den QR-Code oder  auch gerne online unter 

 https://stadt-naila.termine-reservieren.online/

Terminvereinbarungen sind auch möglich unter 

der  Telefonnummer 09282 68 - 34 / - 15 

oder per E-Mail an ewo@naila.de
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Aus Naila

Stellvertreter Karlheinz Fried-
rich eine wichtige Stütze mit 
wertvollem Fachwissen. Jeden 
Tag um 6.45 Uhr beginnt die 
Teamsitzung mit der Verteilung 
der Aufgaben, bevor die Mit-
arbeiter zu ihren Einsätzen star-
ten. Derzeit stehen vor allem 
Mähen und Flächenpflege sowie 
die Vorbereitungen für das Nai-
laer Wiesenfest im Fokus. 
Eine Herzensangelegenheit für 
den Bauhofleiter ist die Moder-
nisierung des Fuhrparks. „Mehr 
Maschineneinsatz bedeutet 
effektivere Arbeit – sei es im 
Winterdienst, bei der Straßen-
reinigung oder der Spielplatz-
pflege“, erklärt Wirth, der auch 
regelmäßig vor Ort auf den Bau-
stellen der Mitarbeiter vorbei-
schaut.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
betont die verantwortungsvolle 

Der neue Kommunaltraktor Holder C 65 gilt als das meistgenutzte Fahrzeug. Das neue Kommunalfahrzeug 

ersetzt das alte, das nunmehr zwölf Jahre alt ist. „Die Anbaufahrzeuge sind kompatibel“, erläutert 

Stadtbaumeister Jörg Hohenberger und unterstreicht die Vielseitigkeit und den Ganzjahreseinsatz des 

wendigen Fahrzeugs mit Knicklenkung. „Mähen, räumen, streuen – alles ist machbar, und auch ein 

Grassaugcontainer gehört dazu.“ Bauhofmitarbeiter Winfried Götz agiert als Hauptfahrer. „Im Winter ist der 

Holder im Schichtbetrieb im Einsatz“, erläutert Bauhofleiter Markus Wirth und ergänzt, dass von 

Marlesreuth bis Issigau geräumt und gestreut werde.  1. Bürgermeister Frank Stumpf erinnert an den 

Beschluss des Bauausschusses zum Kauf des Neufahrzeugs im April. „Die Firma KLMV GmbH aus 

Oberkotzau erhielt mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 114.000 Euro den Zuschlag“, informiert 

der 1. Bürgermeister. Der Firmenvertreter Stefan Primus nennt als Neuerungen zum Vorgängermodell die 

Rückfahrkamera und den Rußpartikelfilter. „Das Fahrzeug entspricht den neuesten Abgasrichtlinien.“ Mit 

den Wünschen für ein unfallfreies Fahren erfolgte die symbolische Schlüsselübergabe. Im Bild (von links): 

Bauhofleiter Markus Wirth, Bauhofmitarbeiter Winfried Götz, Vertreter der Firma KLMV Stefan Primus, 

1. Bürgermeister Frank Stumpf und Stadtbaumeister Jörg Hohenberger.

Fahrzeugübergabe im Stadtbauhof

„Geprüfter Bauhofleiter“.
Die Aufgaben als Bauhofleiter 
sind vielfältig und gehen weit 
über die Büroarbeit hinaus. 
Neben der Verwaltung und Ein-
satzleitung zählt die Erfassung 
von Arbeits- und Monatsstun-
den, die Organisation des Win-
terdienstes, die Planung von 
Stadt- und Vereinsfesten sowie 
die Koordination der Bauhof-
leistungen – vom Wasserwerk 
bis hin zu Grünanlagen und 
Freizeiteinrichtungen – zu sei-
nem umfangreichen Aufgaben-
gebiet. 
Der Stadtbauhof Naila betreut 
zahlreiche Bereiche: Wasser-
werk, Verkehrsinfrastruktur, 
Schulen, Feuerwehr, Sportstät-
ten, Freibad, Frankenhalle, 
Friedhöfe, Bibliothek, Märkte, 
Veranstaltungen und den Stadt-
wald. Dabei ist sein langjähriger 

Markus Wirth hat zum 1. Juni 
2025 die Leitung des Stadtbau-
hofs Naila übernommen und 
folgt damit auf Dieter Lorenz, 
der das Amt zehn Jahre lang 
ausgeübt hat. Der gelern­te 
Metallbauschlossermeister 
wechselte von einer privaten 
Firma in die öffentliche Verwal-
tung und startete zunächst in 
der Abteilung Straßenbau.
Schon früh übernahm Wirth 
aufgrund von Personalausfällen 
auch die Bereitschaftstätigkeit 
im Bereich Abwasser und absol-
vierte eine Fortbildung zur 
Elektrofachkraft. Der zweifache 
Vater lebt im Ortsteil Rodeck der 
Stadt Schwarzenbach a.Wald. In 
den vergangenen vier Jahren 
sammelte er umfassende Erfah-
rungen in verschiedenen Bau-
hofbereichen und absolvierte 
erfolgreich den Lehrgang 

lässig arbeitet.“ Privat ist Mar-
kus Wirth begeisterter Schrau-
ber und Unimog-Fan. Bei den 
jährlichen Traktortreffen in 
Geroldsgrün präsentiert er Old-
timer und teilt sein Wissen gern 
mit den Besuchern.
Zur Amtseinführung gratulier-
ten nicht nur 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf, sondern auch 
Stadtbaumeister Jörg Hohen-
berger herzlich.

Rolle des Bauhofleiters: „Er ist 
nicht nur für das Team da, son-
dern auch Ansprechpartner für 
die Bürgerinnen und Bürger – 
mit allen Herausforderungen, 
die das mit sich bringt.“ Stumpf 
spricht von einem 24/7-Job, vor 
allem in der kalten Jahreszeit, 
und lobt die enge Zusammen-
arbeit mit dem Rathaus. „Die 
Bevölkerung merkt, dass unser 
Bauhofteam schnell und zuver-

Markus Wirth übernimmt Leitung
 des Stadtbauhofs Naila

Am Eingang zum Bauhof. Im Bild (von links) Bauhofleiter Markus Wirth, 

1. Bürgermeister Frank Stumpf und Stadtbaumeister Jörg Hohenberger. 

11.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.07. 08.15 Uhr PröD Naila  Fahrt zur Weinprobe nach Wohnau/Gnetzgau – ausgebucht  Abfahrt: 08.15 Uhr, Bahnhof Naila 

12.07. 16.00 Uhr VdK Marlesreuth Grillfest Sportplatz Marlesreuth

13.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 

Parkeisenbahn Froschgrün
 Kein Sonntagsfahrbetrieb, da Wiesenfest in Naila

18.07. 18.30 Uhr OGV Marxgrün-Hölle
Besuch des Kräutergartens von Katja Stölzel-Sell – Mitglieder u. Interes-

sierte herzlich willkommen!
Naila-Kleinschmieden

20.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den Parkeisenbahnen Froschgrüner Park

26.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

27.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den Parkeisenbahnen Froschgrüner Park

29.07. 16.00 Uhr  PröD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

besuchten die Dorfburschen aus 
Marlesreuth einen Tanz in 
Döbra. Da ihnen die Veranstal-
tung so gut gefiel, gab es von da 
an regelmäßig Tanzveranstal-
tungen im ehemaligem Gasthof 
Böhm in der Ortsmitte. Aus die-
ser Gemeinschaft entwickelte 
sich der „Stammtisch Edel-
weiß“. Damals durften sich nur 
unverheiratete Männer den 
Burschen anschließen. Heute 
sind auch verheiratete Männer 
dabei. Aber eines hat sich nicht 
geändert, der Stammtisch ist 
nach wie vor ein Männertreff, 
der sich auch nach 70 Jahren 14-
tägig trifft. Das älteste Mitglied 
des Vereins ist Heinz Fraas, der 
mit 89 Jahren auch zu den Grün-
dungsmitgliedern zählt. Zur 
Festveranstaltung wurde noch 
in alter Tradition mit Jürgen 
Rank und den Musikern ohne 
Namen mit „Ach und Krach“ bis 
in die Nacht gefeiert, gesungen 
und getanzt.

In einer Zeit, in der vieles 
schnelllebig ist, setzt der 
Stammtisch „Edelweiß Marles-
reuth“ ein Zeichen der Bestän-
digkeit: Seit nunmehr 70 Jahren 
treffen sich hier Menschen aus 
Marlesreuth, um Geselligkeit zu 
pflegen, Gemeinschaft zu leben 
und Tradition zu erhalten. 
Grund genug, dieses besondere 
Jubiläum mit einem Fest zu fei-
ern. 
Die Festveranstaltung am 
Wochenende war gut besucht. 
Mitglieder des Stammtisches, 
Freunde des Vereins sowie zahl-
reiche Gäste waren gekommen, 
um gemeinsam zu feiern. 
Besonders erfreut zeigte sich 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
in seiner Ansprache: „Solche 
Runden sind das soziale Herz 
unserer Dörfer. Der Stammtisch 
Edelweiß ist ein Vorbild dafür, 
wie über Generationen hinweg 
Zusammenhalt gelebt und 
Geselligkeit gepflegt werden 

70 Jahre „Stammtisch Edelweiß“ Marlesreuth:

Ein Jubiläum der gelebten Tradition

kann“. Als Gastgeschenk hatte 
der 1. Bürgermeister für jedes 
der 44 Mitglieder einen Käse mit 
dem Namen „Edelweiß“ mitge-
bracht. 
Zur Geschichte: Vor 70 Jahren 

1. Bürgermeister Frank Stumpf mit 
Gunther Patzel, einem der Vorsit-
zenden, beider Übergabe der Gast-
geschenke. Dies waren 44 Käse mit 
dem Namen „Edelweiß“.

großzügig gespendet hatte. 
Auch 3. Bürgermeister Daniel 
Hohberger zeigte sich begeis-
tert: „Es freut mich sehr, so viele 
Kinder mit leuchtenden Augen 
zu sehen. Solche Veranstaltun-
gen sind ein Gewinn für unsere 
Stadt und für den Nachwuchs in 
unseren Vereinen“. 
Der AMC Naila setzt mit dieser 
Veranstaltung ein starkes Zei-
chen für die Nachwuchsarbeit 
im Motorsport. Der Verein ist 
überzeugt: „In den Reihen der 
kleinen Rennfahrerinnen und 
Rennfahrer steckt großes 
Potenzial“.

 Der AMC sucht junge 
Talente! 

Alle Kinder und Eltern die neu-
gierig geworden sind werden 
herzlich eingeladen, beim AMC 
reinzuschnuppern. Denn aus 
kleinen Tretkart- Piloten kön-
nen große Motorsportler wer-
den!

Automobil-Club (AMC) Naila:

1. Tretkart-Rennen war voller Erfolg
dern auch echtes Rennfahrerta-
lent. Pokale erhielten die Sieger, 
der jüngste Teilnehmer sowie 
das schnellste Mädchen und der 
schnellste Junge. Ein besonde-
rer Dank des AMC gilt der Firma 
Kettler-Kart, die ein Tretkart 

Insgesamt elf Kinder im Alter 
von vier bis zwölf  Jahren aus der 
Region gingen mit Feuereifer an 
den Start. In mehreren Alters-
klassen traten sie gegeneinan-
der an und bewiesen nicht nur 
Ausdauer und Sportsgeist, son-

Björn Baier und Tobias Hornfeck vom AMC zusammen mit dem 3. Bürger-
meister Daniel Hohberger und den Nachwuchsrennfahrern nach der Sie-
gerehrung.

Am Mittwoch, den 23.Juli 2025 lädt die Stadt Naila wiederum zu 
Unterhaltung und Tanz – Seniorentänzchen –  von 14 bis 17 Uhr ins 
Gasthaus Froschgrün, Naila, Froschgrüner Str. 14, ein. Zu stim-
mungsvoller Tanz- und Unterhaltungsmusik spielt Musiker Klaus 
Kittel, unter anderem  mit Klarinette und Saxofon auf. Zu diesem 
heiteren Sommer-Nachmittag und einem jungerhaltenden Som-
mertänzchen sind alle Junggebliebenen von Naila und Umgebung 
herzlich eingeladen. Sie kommen doch, es wird ihnen bestimmt 
gefallen. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwal-
tung Tel. 09282-6829 bzw. an den Organisator Adolf Markus, Tel. 
09282-8076.

Unterhaltung und Sommertänzchen
 in Naila

Der  Förderverein  der Mittelschule Frankenwald Naila 
lädt am  Dienstag, 29. Juli 2025 um 19.00 Uhr  zur Jahreshauptver-
sammlung  in die  Mittelschule Frankenwald Naila ein. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins

 der Mittelschule Frankenwald Naila

Am Sonntag, 27. Juli, veranstaltet der CSU-Ortsverband Naila von 14 
bis 17 Uhr wieder sein erfolgreiches buntes Spielplatzfest auf dem 
Spiel- und Bolzplatz an der Badstraße. Die Veranstaltung richtet sich 
an Familien, Kinder und alle, die Lust auf einen fröhlichen Sommer-
nachmittag in geselliger Atmosphäre haben.
Die kleinen (und auch großen) Gäste dürfen sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen:
• Kinderschminken und Glitzertattoos, Auftritt der Purzelgarde
• Edelsteinsuche
• Hüpfburg, Actionwürfel und Fußballbillard
• Und natürlich: ein Besuch vom Eiswagen, der für die passende 
Abkühlung sorgt.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Neben leckeren Spei-
sen, selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und kalten Getränken steht 
der gemeinsame Austausch im Mittelpunkt.
„Mit unserem alljährlichen Spielplatzfest wollen wir Familien eine 
schöne Zeit ermöglichen und den Kindern ein unvergessliches Erleb-
nis zum Start in die Ferien bieten. Während die Kinder aller Alters-
gruppen bei den einzelnen Stationen beschäftigt sind, können die 
Erwachsenen bei Kaffee und Kuchen und einem Plausch entspan-
nen.“, so der CSU-Ortsvorsitzende Paul-Bernhard Wagner.
Die CSU Naila freut sich wieder auf viele Besucherinnen und Besu-
cher.

Spielplatzfest der CSU Naila 
an der Badstraße

Das Dekanat Naila möchte die Bläserausbildung auf neue Füße stel-
len und lädt zu einer Info-Veranstaltung ein, ganz ungezwungen und 
ohne Verpflichtung.  Der Abend soll zum einen dem Kennenlernen 
der Ausbilder dienen und zum anderen eventuell vorhandene Scheu 
vor dem Erlernen eines Blechblasinstrumentes nehmen. Mitzubrin-
gen sind an diesem Abend nur Interesse, Lust und gute Laune: am 
Mittwoch, 23. Juli, um 18.30 Uhr im Bonhoefferhaus Naila. Ein aus-
führlicher Bericht dazu erfolgt in unserer nächsten WIR-Ausgabe. 

Dekanat Naila: Info-Abend zur 
Bläserausbildung am 23. Juli 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  24. Juli 2025, 
um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist sowohl 
im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rathaus 
einzusehen.
Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 
übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 
Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.
Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 
soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungs-
termin vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine 
rechtzeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht
 werden:
• Genehmigungsfreistellungsverfahren 
• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 
• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereich
     eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung 
am Donnerstag,  den  24. Juli 2025

Ab 01.08.2025:
An der Peunthe 2, Dachgeschoss rechts bestehend aus drei Zimmern, Küche, Bad/WC, 
Abstellraum, mit insgesamt ca. 74,39 qm, zuzüglich Garage und Kelleranteil.
Kaltmiete monatlich 357,00 €, Garagenmiete monatlich 30,00 € und SAT-Anlage monat-
lich 8,50 €. Zur Miete wird eine Betriebskostenvorauszahlung von 120,00 € und eine Heiz-
kostenvorauszahlung von 200,00 € erhoben.
Zentralheizung, Energiebedarfswert 138,2 kWh (m²/Jahr).
Die Kaution beträgt 1.070,00 €

Ab 01.11.2025:
An der Peunthe 2, EG links bestehend aus drei Zimmern, Küche, Bad/WC, Abstellraum, 
Terrasse, mit insgesamt ca. 78,45 qm, zuzüglich Garage und Kelleranteil.
Kaltmiete monatlich 377,00 €, Garage und SAT-Anlage monatlich 38,50 €.
Zur Miete wird eine Betriebskostenvorauszahlung von 120,00 € und eine Heizkostenvo-
rauszahlung von 180,00 € erhoben.
Zentralheizung, Energiebedarfswert 138,2 kWh (m²/Jahr).
Die Kaution beträgt 1.130,00 €
Interessenten setzen sich bitte mit Frau Schmidt, Stadt Schwarzenbach a.Wald, Rathaus, 
Erdgeschoss Zi. E15, Tel.: 09289/50-31 oder anja.schmidt@schwarzenbach-wald.de in 
Verbindung.

Vermietung von städtischen Wohnungen:

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Keziban Onuk, Kirchstraße 22
zum 85. Geburtstag (15.07.)

Frau Hannelore Polleit, Pillmersreuth 34
zum 90. Geburtstag (16.07.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von 
persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bun-
desverwaltungsamt. 

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den 31. Juli 2025, um 
18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung am Donnerstag, den 31. Juli 2025
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Aus Schwarzenbach a.Wald

„Architektouren“ auch bei DORF 1
Am 28. und 29. Juni 2025 standen der interessierten 
Öffentlichkeit im Rahmen der „Architektouren“ 197 
Gebäude, Innenräume, Freiräume und stadtplanerische 
Lösungen für einen Blick hinter die Kulissen offen!  Die Pro-
jekte in Bayern wurden von einem unabhängigen Beirat 
ausgewählt und die zweitägige Veranstaltung bot die Gele-

genheit, mit Architektinnen und Architekten aller Fach-
richtungen, ihrer Bauherrschaft sowie den Nutzerinnen 
und Nutzern vor Ort ins Gespräch zu kommen.
 Eines von zwei Objekten aus dem Landkreis Hof war das 
Dorfgemeinschaftshaus in Meierhof, welches als Dorfschu-
le im Jahr 1867 gebaut wurde, später von der Feuerwehr, 

als Wohnung, zu Gottesdiensten oder Wahlräumen 
genutzt wurde. 
Architektin Manuela Wich, die die Sanierung geplant und 
begleitet hat, war vor Ort, um den Besuchern den Werde-
gang auch mit Bildern und einer laufenden Präsentation zu 
erläutern.

Schulkinder informieren sich
Jungen und Mädchen der Klassen 3a und 3b haben mit ihren Lehrern die Ausstellung im Rathaus besucht. Auf den bunt bedruckten Bannern war zu sehen, dass der Wald für 
Mensch und Tier wertvoll ist. Auch was der Wald an Nahrung unter anderem  mit Beeren und Pilzen oder Kräutern bereithält, war beeindruckend. Mit der Ausstellung soll das 
Bewusstsein für den Wert des Waldes gestärkt werden.

11.07.  ab 17.30 Uhr
Obst- und Gartenbauverein 
Schwarzenbach a.Wald

Treff des Monats Vereinshütte An der Peunthe - Streuobstwiese

11.07. 18.00 Uhr OGV Schwarzenstein Stammtisch Vereinshütte am Sportheim

12.07. 10.30 Uhr SV Meierhof-Sorg Festgottesdienst, danach musikalischer Frühschoppen Festzelt am Fußballplatz Meierhof 

12.07. 18.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Ehrenabend danach Musik mit Trio Akustika XS Festzelt am Fußballplatz Meierhof

12.07. 18.00 Uhr KULT 17 Songs mit Wolfgang Bodenschatz Am oder im Phillipp-Wolfrum-Haus

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 bis
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Bundestagsabgeordneter Heiko Hain zum Antrittsbesuch im Rathaus
Bei der Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025 

gewann Heiko Hain (CSU) das Direktmandat im Wahlkreis 

Hof. Er vertritt nun die Interessen der Menschen aus Stadt 

und Landkreis Hof (außer Geroldsgrün) und Landkreis 

Wunsiedel in Berlin. Nun konnte Bürgermeister Reiner 

Feulner seinen Weißdorfer Bürgermeister- und Fraktions-

kollegen aus dem Hofer Kreistag erstmals als Bundestags-

abgeordneten im Rathaus in Schwarzenbach a.Wald 

begrüßen und freute sich über einen Eintrag ins Goldenen 

Buch der Stadt.  Feulner informierte den MdB zunächst 

über die Strukturen und Besonderheiten von Schwarzen-

bach a.Wald. Im Gespräch mit Heiko Hain wurde deutlich, 

dass er aufgrund seiner kommunalen Erfahrung weiß, wo 

in den Gemeinden der Schuh drückt und informierte über 

aktuelle Beschlüsse wie zum Beispiel  bei der Umnutzung 

von Bahngrundstücken. Der Schwarzenbacher Bürger-

meister appellierte an eine dringend notwendige zuverläs-

sige und berechenbare Verbesserung der Wohnraumför-

derung. Ein anderer wichtiger Punkt ist die mittelfristig 

anstehende Sanierung des Hallenbades. Diese ist für die 

Stadt nur finanzierbar, wenn neben den Landesmitteln 

auch Bundesmittel in Anspruch genommen werden kön-

nen. Im Anschluss wurde das Hallenbad während der 

Hauptreinigung besichtigt.

SV Meierhof-Sorg
Samstag, 

12.07., 14.00 Uhr 

 Heimspiel in Meierhof: SV Meier-

hof-Sorg - SV Holenbrunn

Sonntag, 20.07., 15.00 Uhr

 Heimspiel in Meierhof: SV Meier-

hof-Sorg - SG Kleinschwarzen-

bach/Döbra II

Freitag, 25.07., 19.00 Uhr:

 150. Wertshaussinga mit „Lei-

poldsgriener 4-Xang“ im Sport-

heim

ATSV Schwarzenstein 
Vorschau: 

Samstag, 19.07., 

ab 18:15 Uhr

Darts: Meisterschafts-Abschluss-

turnier der B-Klasse 4

Sport in 
Schwarzenbach 
a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

GEWUSST? Gewusst - unter dieser Überschrift möchten wir Sie über Maßnah-
men, Ereignisse etc. der Stadt Schwarzenbach a.Wald informieren
oder daran erinnern, auch wenn diese schon einige Zeit zurückliegen.

Bereits im November 2011 hatte der Stadtrat die Verwaltung beauftragt, sich um die Schrottimmobilie
„Am Denkmal“ 4 zu kümmern. Es hat mehrere Jahre gedauert, bis die Stadt Eigentümerin werden konnte.
Unter Beteiligung der Bürger wurde dann eine Planung entwickelt und weitere Grundstücksverhandlungen
mit Anliegern geführt, Die beiden Häuser Am Denkmal 4 und Schönbrunner Weg 2 wurden Ende 2016 abge-
brochen. Dann hakte es bei der Förderzusage durch das Amt für Ländliche Entwicklung und die von Anlie-
gern zu zahlenden Straßenausbaubeiträge wurden durch die Gesetzesänderung abgeschafft. Die Planung
wurde nochmals überarbeitet, die Bürger beteiligt und weitere Grundstücksverhandlungen geführt. Im
Dezember 2018 ergingen dann die Förderbescheide.
Was wurde insgesamt gemacht?
Grunderwerbe, Abbruch der beiden Häuser Am Denkmal 4 und Schönbrunner Weg 2 sowie der alten Werk-
statt, Einbau eines Löschwasserbehälters mit 100 m³ unter dem Parkplatz, Bayernwerk hat eine neue Trafo-
station gebaut, komplette Erneuerung der Wasserleitungen einschließlich der Hausanschlüsse im Baube-
reich, Vorbereitung für Breitbandversorgung, Kanalsanierung wo erforderlich, Buswartehaus mit Infotafeln,
Umfeld Kriegerdenkmal in Ordnung gebracht, Erneuerung Straßenbeleuchtung, Begrünung/Entsiegelung,
Beseitigung der Engstelle im Kurvenbereich Schönbrunner Weg sowie Entschärfung durch Verbreiterung der
Haarnadelkurve An der Waschwiese/Kreuzweg sowie komplette Straßenerneuerung mit Unterbau und Glie-
derung der Oberfläche. Insgesamt hat die Stadt Schwarzenbach a.Wald rd. 800 T€ investiert, worauf sie
rd. 400 T€ vom Freistaat Bayern erhalten hat. Die Baumaßnahme wurde am 8. Juni 2019 mit einem Dorffest
unter Beteiligung aller Schwarzensteiner Vereine eingeweiht.

Dorferneuerung Schwarzenstein
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Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Do. + Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. + So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen     

Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Die Firma Scharnagl GmbH führt zurzeit die Tiefbauarbeiten zwischen der Kröten-

mühlstraße und dem Dorfplatz aus. 

Folgende Arbeiten werden in den nächsten Wochen ausgeführt: 

• Kanalbau/Wasserleitungsbau in der „Gasse“ (läuft) 

• Kanalbau im „Säuerlingsweg“ (läuft) 

• Kanalbau im „Wiesenweg“ (läuft) 

• Straßenbau „Panoramaweg“ (läuft) 

- Oberer „Panoramaweg“ – Einbau der Asphalttragschicht – läuft 

• Baubeginn Straßenbau „Fallgatterweg“ – ca. 28. KW 

- Einbau Asphalttragschicht „Fallgatterweg“ – ca. 35. KW 

• geplanter Straßenbau untere „Krötenmühlstraße“ – ca. August/September 

• Verlegung der Stromkabel in der Krötenmühlstraße – ca. August 

Information Baumaßnahmen Carlsgrün

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Frei-

tag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Für Bayern wie auch unser Staatsbad Bad Steben und unsere Region ist die Bayern Tou-

rismus Marketing GmbH (BayTM) seit vielen Jahre ein starker Partner, wichtiger 

Impulsgeber und für viele Projekte Wegbereiter und Begleiter. In der vergangenen 

Woche konnte die Marketingorganisation ihr 25-jähriges Bestehen feiern. An dem Fest-

akt in München mit der bayerischen Tourismusministerin Michaela Kanniber nahmen 

für Bad Steben und die Region Tourismus- und Marketingleiterin Monika Josiger, drit-

ter Bürgermeister Maximilian Stöckl (beide Bad Steben) sowie MdL Kristan von Walden-

fels teil. 

25 Jahre Bayern Tourismus Marketing GmbH – 
eine starke Stimme für den Tourismus in Bayern!
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Vereinsgewässer Pinzigteich fand das Hegefischen und in dessen 
Rahmen die Kürung des Fischerkönigs des Fischclubs Carlsgrün 
statt. Zehn Petrijünger nahmen daran teil. Dem Vorsitzenden And-
reas Herpich war das Glück hold und er hatte einen Graskarpfen mit 
einem Gewicht von stattlichen 3.400 Gramm am Haken. Auch der 
Jungfischer Marek Rittweg konnte einen guten Fang an der Angel 
und punktete mit einem Spiegelkarpfen mit 1.700 Gramm. Beide 
freuten sich über ihre Pokale und das gute Fangergebnis.

Stattlicher Fang gewürdigt

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 17.07.2025 
um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt.  Alle Seniorinnen und 
Senioren, die sich gerne bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen in froher Runde treffen wollen, sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff Bobengrün

Die katholische Kirche Bad Steben 
lädt am Freitag den 25.07.2025 

zum sommerlichen Märchen-
nachmittag ein.  Beginn ist um 
14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche, Badstr. 17, Bad Ste-
ben.  Referentin ist Dr. Sabine Wehner-Zott aus München. Sie war 
Gymnasiallehrerin und hat sich nach ihrer Pensionierung bei der 
Europäischen Märchengesellschaft weitergebildet. Dr. Sabine Weh-
ner-Zott wird mehrere Märchen erzählen. Anschließend erklärt die 
Referentin den tieferen Sinn vom „Wachsen und Reifen „ in Weis-
heitsgeschichten. Alle Teilnehmer können bei Kaffee und Kuchen ins 
Gespräch kommen. Als besonderen Abschluss sind alle um 16.15 Uhr 
zu den Orgelträumen mit meditativen Texten in die katholische Kir-
che Bad Steben eingeladen.  Dekan Seliger und der katholische Pfarr-
gemeinderat freuen sich über viele Teilnehmer.  Der Vortrag ist eine 
Veranstaltung der KEB katholischen Erwachsenenbildung in Stadt 
und Landkreis e.V. Hof.

 Ein sommerlicher Märchennachmittag
„Vom Wachsen und Reifen“

Eine besondere Partnerschaft verbindet nun die international erfolgreiche Carlsgrüner Firma Brühl & Sip-
pold GmbH Polstermöbel und den TSV Carlsgrün / Frankenwald 1923. Die Firma bietet eine betriebliche 
Gesundheitsförderung, sozusagen mit dem Arbeitgeber für einen aktiven und gesunden Lebensstil. Des-
halb findet seit einiger Zeit Betriebssport in den Räumen der Carlsgrüner Firma statt, der von der TSV-
Übungsleiterin Karin Muhammad und in deren Vertretung Corinne Siebeling angeboten wird. Woche für 
Woche gibt es verschiedene Übungen und auch auf die Teilnehmer wird eingegangen, sodass Gesundheit 
und Wohlbefinden verbessern können. TSV Carlsgrün-Vorsitzender Tobias Metzner bilanziert: „Ich war 
richtig begeistert, dass die Idee des Betriebssports schon länger im Gespräch ist und habe die Organisation 
für einen schnellstmöglichen Start übernommen.“ Der Vorsitzende dankte Übungsleiterin Karin Muham-
mad für ihr Engagement und der Firma Brühl & Sippold GmbH, die in vorbildlicher Weise zeigt, dass die 
Gesundheit und das Wohlbefinden ihrer Mitarbeiter am Herzen liegen. Im Bild vom TSV Carlsgrün der Vor-
sitzender Tobias Metzner, zweiter Vorsitzender Felix Baier, Übungsleiterin Karin Muhammad und der Pro-
kurist der Firma Brühl & Sippold GmbH, Rainer Oelschlegel mit einigen Teilnehmern des Betriebssports.

Brühl & Sippold GmbH und TSV Carlsgrün 
besiegeln „Gesundheitspartnerschaft“

Der Frankenwaldverein Thierbach wandert am Frei-

tag, 18. Juli,  zum Pressecker Knock. Ziel der Wande-
rung ist der neu erbaute über 40 Meter hohe Aus-
sichtsturm, auf dessen Plattform man einen wunderschönen, weit-
reichenden Ausblick über den ganzen Frankenwald bis nach Thü-
ringen genießen kann.
Treffpunkt ist mit PKW um 16.30 Uhr am Sportheim in Thierbach. Es 
werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Im Anschluss ist eine Einkehr im Gasthof Schwarzes Roß in Presseck 
vorgesehen. Zu dieser Wanderung ist Jeder herzlich willkommen.

Wanderung zum Pressecker Knock

Viva la Vida  –  „das Leben leben“  heißt das neue Sommerprogramm des Gute-Laune-Chors aus Oberkotzau, 
der am Freitag, 1. August, um 19 Uhr im Großen Kurhaussaal gastiert.  Unter der Leitung des koreanischen 
Chorleiters Youngkwang Jeon werden neben dem Titelsong von Coldplay weitere internationale Hits und 
Evergreens wie „Somewhere Over The Rainbow“ oder „What A Wonderful World“ aber auch Musical-Hits 
wie „Millionen Träume“ vierstimmig zu hören sein.  Solobeiträge von James Clark und Salvatore Rinnone 
runden das Programm ab. 
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Abend mit dem Gute-Laune-Chor Oberkotzau.  Karten für 
dieses sicherlich sehr unterhaltsame Chor-Konzert am Freitag, 1. August um 19.00 Uhr, im Bad Stebener 
Kurhaus erhalten Sie zu 10,00 EUR (ohne Gastkarte zu 12,00 EUR) an der Abendkasse.

Sommerkonzert mit dem Gute-Laune-Chor  
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

11.07. 19.00 Uhr   FF Bobengrün Gartenfest mit Schauübung Ortsmitte

12.07. 19.00 Uhr  FF Bobengrün Festbetrieb mit „Horchamoll“  

13.07.  ab 09.45  FF Bobengrün Festbetrieb  

31.08. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Kinderfest Kinderspielplatz  beim Feuerwehrgerätehaus

03.10. 10.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gottesdienst in Bobengrün Kirche Bobengrün

Veranstaltungen in Bad Steben

 Ende Juni verwandelte sich das 
Gelände des Freibades Bad Ste-
ben erneut in eine stimmungs-
volle Sportarena: Der TSV 
Carlsgrün lud zum Beachvolley-
ball-Turnier 2025, das inzwi-
schen fest im Vereinskalender 
verankert ist. Organisiert wurde 
das sportliche Event von der 
Volleyball-Abteilung des Ver-
eins unter der Leitung von 
Johannes Meyer, Hilmar Horn-
feck und Benjamin Poß.
Insgesamt sieben Teams gingen 
in diesem Jahr an den Start – so 
viele wie noch nie. Die Teilneh-
menden zeigten auf dem Sand-
feld beeindruckende Leistun-
gen, zunächst in einer Gruppen-
phase, anschließend in Halbfi-
nals, Platzierungsspielen und 
dem großen Finale. Die Matches 
boten packende Ballwechsel 
und viel Spannung, was auch 
zahlreiche interessierte Frei-
badgäste an den Spielfeldrand 
lockte. Musik und unterhaltsa-
me Spielansagen rundeten das 
sommerliche Turnierflair ab.
Im Finale setzte sich schließlich 
das Team „Malocher“ aus dem 
Landkreis Kronach durch und 
sicherte sich damit den Turnier-
sieg, den Pokal und hochwertige 
Gutscheine der Therme Bad Ste-

Beachvolleyball-Turnier des TSV Carlsgrün

Starke Leistungen, fantastische 
Stimmung

stützern des Turniers, allen 
voran der Therme Bad Steben 
mit Thermenleiter Jörg Zittrich, 
sowie den weiteren Preisstiftern 
Café Gemütlich, Dreamlabs, 
Landmetzgerei Diezel und Bio-
hof Degel. Im Anschluss ließen 
viele Teilnehmende den Tag 
noch auf dem Wiesenfest Bad 
Steben ausklingen.
Bei bestem Wetter, großartiger 
Organisation und spürbarer 
Freude am Sport war die Bot-
schaft am Ende des Tages klar:
Spätestens 2026 wird es wieder 
ein Beachvolleyball-Turnier des 
TSV Carlsgrün geben – dann 
bereits zum vierten Mal.

ben. Auf Platz zwei landeten die 
mehrfachen Vorjahressieger 
„Ass Ass Ananas“, die sich in 
einem spannenden Endspiel nur 
knapp geschlagen geben muss-
ten. Besonders erfreulich aus 
Sicht des TSV Carlsgrün: Das 
vereinseigene Team „Block-
würste“ belegte nach einem 
internen Duell mit den „Bier-
athleten“ einen starken dritten 
Platz. Doch auch die weiteren 
Mannschaften durften sich über 
attraktive Preise freuen – bis hin 
zum wohlverdienten Eis für die 
hinteren Platzierungen.
Ein besonderer Dank gilt den 
Hauptsponsoren und Unter-

Das Bild zeigt das Siegerteam „Malocher“ mit Johannes Meyer, Hilmar 

Hornfeck und Felix Baier vom TSV Carlsgrün.

Gruppenbild zum Abschluss eines tollen Beachvolleyball-Wettkampfs.

Zu einem spirituellen „Abendsegen“ zur Sonnenwende hatten die 

Kirchengemeinden Bad Steben und Bobengrün gemeinsam eingela-

den – und der Zuspruch war groß. Eigentlich stand die Durchführung 

wegen eines Regenschauers kurz vor der Absage, doch dann lichte-

ten sich die dunklen Wolken rechtzeitig, sodass nahezu 100 Besu-

cher auf Sitzbänken oder Klappstühlen rund um das „Musterplätzla“ 

im Bad Stebener Ortsteil Thierbach Platz nehmen konnten – mit 

herrlichem Blick ins Froschbachtal sowie zum Spitz- und Schneid-

berg. Die musikalische Einstimmung der Johannis-Andacht über-

nahmen acht Alphornbläser, die die Zuhörer mit dem „Hirtenruf“ auf 

die biblischen Texte einstimmten, die Pfarrer Dirk Grießbach Johan-

nes dem Täufer zuordnete. Bei den Alphornbläsern handelt es sich 

um einen Zusammenschluss von Holzbläsern aus dem Frankenwald 

und Freunden des Alphorns aus Partenberg bei Kulmbach. Das breit-

gefächerte Repertoire der Gruppe, bei dem die Bläser aus nur zwölf 

Naturtönen die Melodie formen, erfreute das Publikum. Eine schöne 

klangliche Bereicherung der frohen biblischen Botschaft, die Pfarrer 

Grießbach passend zum Johannistag auslegte. Sein Wunsch war, 

„dass viele Menschen in diesen schwierigen Zeiten bei Gott Trost und 

Halt finden“. Sein Dank galt der Helferschar aus Thierbach und 

Bobengrün für die Vorbereitung der Johannis-Andacht, die mit dem 

„Abendsegen“ der Alphornbläser stimmungsvoll ausklang – ebenso 

wie mit dem gemeinsamen Lied „Schönster Herr Jesu, Herrscher 

aller Herren.“

Alphornklänge und Andacht

Vom  11. bis  13. Juli findet das traditionelles Gartenfest der Freiwilli-

gen Feuerwehr Bobengrün statt. Den Start macht am Freitag um 19 

Uhr eine Schauübung mit anschließenden Festbetrieb. Am Samstag 

spielt die Band „Horchamoll“ um 19 Uhr und sorgt für Partystim-

mung. Sonntag ist um 9.45 Zeltgottesdienst mit anschließendem 

Weißwurst-Frühschoppen, nachmittags wird ab 14 Uhr Kaffee und 

Kuchen angeboten, 14.30 Einweihung Defibrillator und Festbetrieb.  

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt. Auf zahlrei-

chen Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Bobengrün

Gartenfest FF Bobengrün
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Der diesjährige Tagesausflug des 

TSV Carlsgrün und Fischclub 

Carlsgrün findet am Samstag, 2. 

August mit dem Ziel  Deutsch-

Amerikanisches Volksfest in Gra-

fenwöhr statt. Die US-Armee 

Garnison Baravia lädt auf dem 

Festplatz im Camp Algier zum 

Feiern ein. 08.00 Uhr: Abfahrt 

Carlsgrün/Dorfplatz – ca. 10:00 

Uhr Ankunft Grafenwöhr; 17.00 

Uhr: Abfahrt Grafenwöhr – ca. 

19.00 Uhr Ankunft Carlsgrün/

Dorfplatz. Preis pro Person: 49 

Euro (Busfahrt hin und zurück) –  

jeder Gast benötigt einen gülti-

gen Personalausweis/Reisepass, 

auf dem Gelände sind Taschen/

Rücksäcke in der max. Größe 

20cm x 20cm x 30cm erlaubt.  

Jeder ist wie immer herzlich 

Willkommen mitzufahren – ob 

Vereinsmitglied oder nicht! 

Anmeldungen und Rückfragen 

bitte bis 31.05.2025 bei Organi-

sator Tobias Metzner, Tel. 

09288/1311 oder 7615 sowie 

Mobil: 0151-11652745. 

TSV Carlsgrün fährt  
nach Grafenwöhr 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

personal große Freude und 
Dankbarkeit aus. Schulleitung, 
die Lehrerinnen und Lehrer 
sowie die rund 200 Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule 
bedankten sich herzlich bei 
Oberbürgermeister Bert Horn 
und Marketingleiterin Monika 
Josiger für diese wertvolle Unter-
stützung. 
 Auch Kekeli e.V., der sich seit 
Jahren für Bildung, Gesundheit 
und Armutsbekämpfung in Togo 
engagiert, spricht seinen auf-
richtigen Dank aus. „Diese kleine 
Geste hat eine große Wirkung“, 
so Michel Frenzel-Assih Vertre-
ter. „Sie zeigt den Kindern, dass 
Menschen aus anderen Teilen 
der Welt an sie denken und ihre 
Bildung wertschätzen. Das moti-
viert – und bleibt lange in Erin-
nerung.“ Die Marktgemeinde 
Bad Steben setzt damit ein schö-
nes Zeichen internationaler 
Solidarität und unterstützt kon-
krete Bildungsarbeit dort, wo sie 
am dringendsten gebraucht 
wird.

Weitere Infos auf  www.

association-kekeli-togo.com

Marktgemeinde Bad Steben spendet Kugelschreiber
 an Grundschule in Klologo

Kugelschreiber, die zuvor von 
der Marktgemeinde Bad Steben 
gespendet worden waren.
Die Spende umfasste für jedes 
Kind drei hochwertige Kugel-
schreiber in verschiedenen Far-
ben – ein wertvolles Hilfsmittel 
im oft ressourcenarmen Schul-
alltag. Die Übergabe erfolgte 
persönlich vor Ort und löste bei 
den Kindern wie auch dem Lehr-

Am 24. Juni konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 
école primaire publique de Klo-
logo (EPP Klologo) im westafri-
kanischen Togo über eine beson-
dere Spende freuen: Im Rahmen 
eines privaten Aufenthalts über-
reichte Michel Frenzel-Assih, 
Vorsitzender des Vereins Kekeli 
e.V.,  gemeinsam mit seinem Bru-
der und seinen Nichten farbige 

Vorständen für ihre Jahrzehnte 
lange erfolgreiche Tätigkeit und 
wünscht ihnen für die Zukunft 
alles Gute bei bester Gesundheit! 
Als besondere Anerkennung 
wurde Reiner Knöchel zum 
Ehrenvorstand gewählt. Die 
Jagdgenossen wünschen der 
neuen Vorstandschaft für die 
Zukunft alles Gute und eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit!

Auf der diesjährigen Hauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft in Obersteben wurde eine 
neue Vorstandschaft gewählt. 
Für den bisherigen ersten Vor-
stand Reiner Knöchel wurde 
Bernd Sauerteig und für den bis-
herigen zweiten Vorstand Hans 
Munzert, Christian Rank 
gewählt. Die Jagdgenossenschaft 
dankt den beiden scheidenden 

Wechsel in der Vorstandschaft der 
Jagdgenossenschaft in Obersteben

Im Bild von links: Reiner Knöchel, Stephan Gramalla, Anja Koch, Christian 

Rank, Bernd Sauerteig, Frank Herpich, Christoph Gebelein.  Nicht im Bild: 

Edwin Rank und Claudia Deininger.

Dorffest in Obersteben:  Was für ein 
wunderschöner Abend...

lian Stöckl hatte sich ebenfalls 
eingefunden. Die Band „Goller  
& Götz“  begleitete das Fest 
musikalisch, und bei Getränken, 
Bratwürstchen, Steaks und 
belegten Brötchen, wurde leb-
haft diskutiert, gelacht und ganz 
gelassen entspannt. Es war ein 
durch und durch gelungener 
Abend! Ein ganz großes Danke-
schön  gilt dem Damenstamm-
tisch und den vielen Helfern und 
Helferinnen sowie der FFW von 
Obersteben, die mit großem 
persönlichen Einsatz dieses 
schöne Fest haben erst möglich 
werden lassen! 

Ein Dorffest in Obersteben zu 
veranstalten –  diese Idee ent-
stand bereits vor einem Jahr im 
Damenstammtisch! Im Laufe 
des Jahres gab es mehr und mehr 
Ideen, die verworfen, verändert 
und dann schließlich am Sonn-
abend, 24. Mai, in die Realität 
umgesetzt wurden! Das Wetter 
war zwar nicht zu vielverspre-
chend,  aber es wurde angepackt 
und entwickelte sich zu einem 
großartigen, heiteren Abend, 
der viele Nachbarn und Gäste 
aus der näheren und weiteren 
Umgebung angelockt hatte. 
Dritter Bürgermeister Maximi-

punkt.  Die Rundwanderung 
beträgt zirka 14 Kilometer. Bei 
Zwischenstopps sind kleine 
Andachten mit besinnlichen 
Impulsen durch mit Pfarrer Dirk 
Grießbach geplant und natür-
lich gibt’s auch kleine Verpfle-
gungsstation. Im Anschluss an 
die Wanderung wird in der TSV-
Turnhalle zum geselligen 
Abschluss mit Austausch bei 
Kaffee und Kuchen eingeladen.

Die Kirchengemeinde Bad Ste-
ben bietet in Zusammenarbeit 
mit der Frankenwaldvereins-
ortsgruppe Carlsgrün am Sams-
tag, 19. Juli,  eine „Impulswande-
rung“ mit Start und Ziel in Carls-
grün. Los geht’s um 9.30 Uhr an 
der TSV-Turnhalle und von dort 
durch den Frankenwald mit 
Abstechern zur Friedelhöhe, 
zum Langesbühl und der Fran-
kenwarte wieder zum Ausgangs-

TSV Carlsgrün „Impuls-Wanderung“ 
mit Pfarrer Dirk Grießbach
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Impressionen vom Wiesenfest-Sonntag und Montag
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Ansprechpartner der Gemeinde Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags 8.00 
Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 14.07.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 21.07.2025
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 11.07.2025
• Freitag, 01.08.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
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Spruch der Woche

Konfuzius sagt:
 Wenn alle Stricke reißen, dann bist du zu dick für die Schaukel.

Bitte übersenden Sie Ihre Berichte, für den Bereich Geroldsgrün, für das „WIR im 
Frankenwald“ künftig an rathaus@geroldsgruen.de

Wir bedanken uns bereits im Voraus.  Ihre Gemeindeverwaltung Geroldsgrün

I.
Der Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal hat in seiner Sitzung am 20.03.2025 die 
Haushaltssatzung für das Jahr 2025 beschlossen.
Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gemäß Art. 24 Abs. 1, Art. 26 Abs. 1 und 
Art. 40 Abs. 1 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO wird die Haushaltssatzung 2025 samt ihren 
Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich 
zugänglich gemacht und liegt innerhalb der allgemeinen Geschäftszeiten des Abwasser-
zweckverbandes Ölsnitz-Rodachtal im Rathaus in Geroldsgrün, Keyßerstraße 25, 95179 
Geroldsgrün, Zimmer Nr. O 03, gemäß § 4 der Bayerischen Verordnung zur Ausführung 
kommunalrechtlicher Vorschriften (BayKommV) für die Dauer ihrer Gültigkeit zur Ein-
sichtnahme bereit.

II.
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2025 wurde mit Schreiben des Landratsamtes Hof 
vom 0.06.2025 Nr. 941/0.4-201 rechtsaufsichtlich geprüft und durch Abdruck im Amts-
blatt des Landkreises Hof Nr. 18 vom 27.06.2025 amtlich bekanntgemacht.
Hiermit weisen die Verbandsmitglieder nach Art. 24 Abs. 2 KommZG in der für die 
Bekanntmachung ihrer Satzungen vorgesehenen Form auf die Veröffentlichung im Amts-
blatt des Landkreises Hof hin.

Geroldsgrün, den 04.07.2025

Münch
1. Vorsitzender

Abwasserzweckverband Ölsnitz-Rodachtal: Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 22. Juli 2025
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 08.07.2025
MÜNCH
1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der  Deutschen Rentenversicherung Bund

Seit einiger Zeit werden hauptsächlich Gewerbetreibende angerufen mit dem Hinweis, 
dass die Gemeinde Geroldsgrün eine neue Ortsbroschüre erstellt und hierfür Anzeigen 
geschaltet werden können.

Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinde aktuell keine Broschüre erstellt bzw. erstel-
len lässt. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und um gebotene Vorsicht.

Achtung – Betrugsmasche

r Gemeinde Gero
findet ihr online.

Scannt dazu einfach den QR-Code oder besucht
unsere Internetseite.

B i S h i i k it kö t ih h d R th

FE
Das Ferienprogramm de

2025
ROGRAERIENPR

oldsgrün

AMM

www.geroldsgruen.de
09288 / 961-0

Kontakt

Bei Schwierigkeiten könnt ihr euch an das Rathaus
wenden. Wir helfen gerne bei der Buchung.

BIST DU DABEI?

JETZT
ONLINE
BUCHEN

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 17. Juli 2025, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen 
2. Bauangelegenheiten
3. Bedarfsplanung nach dem BayKiBiG für das Jahr 2025/2026 für die Kindertagesstätte 
       und Kinderkrippe Geroldsgrün
4. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 09.07.2025
gez.

Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Jubelkonfirmation in Geroldsgrün, Dürrenwaid und Steinbach 

Unter das Psalmwort „Herr du bist unsere 

Zuflucht für und für“, stellte Pfarrer Graf 

den Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

in der Jakobuskirche Geroldsgrün. Dank-

bar traten Jubilare die vor 25, 50, 60 und 

70 konfirmiert wurden, wieder vor den 

Tisch des Herrn. Musikalisch umrahmt 

wurde der Gottesdienst vom Posaunen-

chor Geroldsgrün und dem Männerge-

sangverein. Die Bilder zeigen die golde-

nen Konfirmanden (oben links), die dia-

mantenen Konfirmanden (oben rechts) 

die silbernen und die Gnadenkonfirman-

den (rechts) 

Das Fest der Silbernen Konfirma-

tion feierten in der Dürrenwaider 

Christuskirche zwei Jubilare, Golde-

ne Konfirmation feierten zwei Frau-

en und drei Männer. In Steinbach 

erinnerten sich im Festgottesdienst, 

geleitet von Pfarrer Daniel Graf, drei 

Eiserne Konfirmanden, sieben Gol-

dene Konfirmanden und zwei Sil-

berne Konfirmanden an ihre Konfir-

mation vor 65, 50 oder 25 Jahren. 

Die Bilder zeigen die Eisernen, Gol-

denen und Silbernen Konfirman-

den in Steinbach (oben) sowie die 

Goldenen und Silbernen Konfir-

manden  in Dürrenwaid (unten).

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die zwei Geroldsgrüner Vereine Kulturverein und MSC laden die 

gesamte Bevölkerung zu einem Tagesausflug am Samstag, 6. Sep-

tember zum Schloss Mespelbrunn und nach Karlstadt ein. Abfahrt ist 

um 07.00 Uhr an der Bushaltestelle am Rathaus. Unterwegs gibt’s 

eine kurze Frühstückspause, bevor wir am späten Vormittag in Mes-

pelbrunn ankommen (Schlossführung). Nach der gemeinsamen Mit-

tagseinkehr weiter nach Karlstadt mit Stadtführung, anschließend 

Freizeit. Fahrtpreis inkl. Führungen:  40 Euro pro Person. 

Anmeldung bitte bis spätestens 31.08.2025 bei Andreas Kübrich, Tel. 

09288 91052. 

Tagesfahrt zum Schloss Mespelbrunn

runners-frankenwaldtrail.de 
und www.crazyrunners-team-
frankenwald.de. Über diese 
Homepage sind auch die 
Anmeldungen vorzunehmen. 
Auch wenn die Laufveranstal-
tung erst am 29. Juli stattfindet, 
so ist man für frühzeitige 
Anmeldungen sehr dankbar.

Wie die beiden Veranstalter 
mitteilen, gibt es für die Teil-
nehmer unter anderem Starter-
pakete, Streckenverpflegung, 
Finisher-Medaillen und Pokale 
für die Besten. Nach dem Ziel-
einlauf steht ein Salatbüfett zur 
Verfügung. Infos sind zu finden 
auf der Homepage www.crazy-

Zum sechsten Mal in Folge füh-
ren der TSV Dürrenwaid und das 
Crazy Runners-Team gemein-
sam eine Laufveranstaltung 
durch. Dieser sogenannte Crazy 
Runners Frankenwaldtrail fin-
det am Samstag, 26. Juli, ab dem 
TSV-Sportgelände in Silber-
stein (Gemeinde Geroldsgrün) 
statt. Ob Ausdauer- oder Hobby-
läufer oder neugierige Einstei-
ger – sie alle werden auf ihre 
Kosten kommen, denn es stehen 
vier Strecken und ein Kinder-
Wettrennen zur Auswahl.
Der erste Startschuss fällt um 9 
Uhr für die ambitionierten 
Langstreckenläufer zum Ultra 
Trail. 52 Kilometer bei 1800 
Höhenmetern beträgt hierbei 
die Distanz. Um 12 Uhr halten 
sich die Teilnehmer für den 
Long Trail für eine 30 Kilometer 
- bei 1000 Höhenmetern - lange 
Etappe bereit. Zum zweiten Mal 
bei dieser Veranstaltung findet 
für die Jüngsten der Kids Race 
statt. Der Start für den 1-Kilo-
meter-Abschnitt (für Jahrgang 
2016 und jünger) beziehungs-
weise für die 2-Kilometer-Stre-
cke (Jahrgang 2011 bis 2015) ist 
jeweils um 12.30 Uhr. Auch für 
diese beiden Kurzstrecken 
erfolgt eine Zeitnahme. Der 
nächstfolgende Beginn ist um 
13.30 Uhr, und zwar zum Short 
Trail über 15 Kilometer (450 
Höhenmeter). Den Abschluss 
bildet um 14 Uhr der Greenhorn 
Trail für Einsteiger (8 Kilome-
ter). Wie gewohnt verlaufen die 
Strecken vorwiegend auf natur-
belassenen Wegen beziehungs-
weise Pfaden. Alle Strecken füh-
ren im Altlandkreis Naila durch 
das reizvolle Waldgebiet rund 
um den Geroldsgrüner Gemein-
deteil Silberstein und durch das 
idyllische Dürrenwaider Tal.

TSV Dürrenwaid und Crazy Runners-Team 

Trailläufe ab dem Geroldsgrüner 
Gemeindeteil Silberstein

Freitag, 25. Juli 

Ab 16:00 Uhr Sportfest-Auftakt mit Kinderturn-

abschlussfeier, mit Zorbing-Ball, Hüpfburg und 

Fußball-Dart – Schaschlik, Currywurst und 

Pommes sowie Bier vom Fass

Vorabend-Check-In „Crazy Runners Frankenwald 

Trail“ 

ca. 18.30 Uhr Tanzaufführung Big-Kids

anschl. „Musik aus der Dose“

Samstag, 26. Juli 

6. Crazy Runners Frankenwald Trail 2025

Startzeiten: 

ULTRA Trail 09:00 Uhr

LONG Trail 12:00 Uhr

SHORT Trail 13:30 Uhr

GREENHORN Trail 14:00 Uhr

KIDS Race startet um 12:30 Uhr !

Ab 12:30 Uhr Leckeres vom Grill, Lachs- und Fischsemmeln, 

Kaffee und Kuchen.

TSV Dürrenwaid Sportfest 
und Frankenwald Trail 2025

Am 26. Juli gehen ab Silberstein wieder zahlreiche Ausdauerläufer auf ver-

schiedenen Distanzen an den Start.  Foto: Hans Franz

Artisten, geschickte Jongleure, 
mutige Dompteure und erstaun-
liche Zauberer aus Geroldsgrün 
und Umgebung.
Bereits beim Wiesenfestumzug 
stellten die Kinder sich als Zir-
kusakteure vor, um die Festbe-
sucher neugierig auf das große 
Event Mitte Juli zu machen!
Lassen auch Sie sich einladen an 
einem der beiden Abende das 
Ergebnis der Zirkusprojektwo-
che zu bestaunen und belohnen 
Sie die harte Arbeit der Kinder 
mit reichlich Applaus!
Karten für die Vorstellungen 
gibt es an beiden Tagen jeweils 
eine halbe Stunde vor Beginn 
zum Preis von 10 Euro  für 
Erwachsene und 7 Euro  für Kin-
der (Kleinkinder bis 3 Jahre sind 
frei!) vor dem Zirkuszelt-Ein-
gang.
 
Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Schüler/innen und das Team der 
Lothar von Faber-Grundschule.

„Manege frei“   heißt es am 17. 

und 18. Juli 2025,  wenn um 
17.00 Uhr viele aufgeregte Jungs 
und Mädels der Lothar von 
Faber-Grundschule ihr artisti-
sches Können vor großem Publi-
kum unter Beweis stellen. Auf 
dem Festplatzgelände gastiert 
ab 12. Juli der Projektzirkus SIM-
SALABIM für eine ganze Woche 
in Geroldsgrün. Ab Montag dür-
fen dann alle unsere Schülerin-
nen und Schüler unter Anlei-
tung der erfahrenen Zirkus-
Crew statt der Schulbank zu drü-
cken mal ganz andere Dinge ler-
nen. Lassen Sie sich überra-
schen, was das Zirkusteam mit 
den jungen Darstellern aus der 
ersten bis vierten Klasse und 
sogar mit den Vorschulkindern 
innerhalb von vier  Tagen alles 
einstudiert. Da dürften Mama 
und Papa, Oma und Opa, Paten 
und Geschwister sowie hoffent-
lich viele weitere Gäste staunen, 
über lustige Clowns, gekonnte 

Lothar-von-Faber-Grundschule: 
„Manege frei“ am 17. und 18. Juli 

12.07. 16.00 Feuerwehrverein Dürrenwaid Gartenfest Beim Feuerwehrhaus

 18.00 MSC Geroldsgrün 70-Jahrfeier Vereinshütte Bergfreunde Hirschberglein

12.07.– 

13.07. 
 FCR Geroldsgrün Sportfest In der Reuth

13.07. 10-12; 14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

17.07. – 

18.07
 Lothar von Faber-Grundschule Zirkus mit den Schulkindern Festplatz Geroldsgrün

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Das Heimat- und Wiesenfest Geroldsgrün in Bildern 
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

11.07. 18.00 Uhr SV Berg Volkslauf Start am Mehrzweckgebäude

12.07. ab 11.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. F. und E.-Junioren Turniere Sportanlage Tiefengrün

13.07. ab 13.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Kinderolympiade Sportanlage Tiefengrün

15.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.07. 18.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Mitgliedertreff Gasthaus Schimmel Steinbühl

18.07. 14.30 Uhr Grundschule Berg Generationen Gaudi Mehrzweckgebäude

19.07. 18.00 Uhr FFW Tiefengrün FFW/OVG Tiefengrün: Jubiläen mit Musik Feuerwehrgarten Tiefengrün

20.07. 10.00 Uhr FFW Tiefengrün FFW/OVG Tiefengrün: Jubiläen mit Musik
Am Anger Feuerwehrgarten Tiefen-

grün

22.07. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe Treffen DGH Bug

22.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

29.07. 9.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

29.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.08. 20.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest - Muckturnier DGH Bug

02.08. 18.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest mit Live-Musik DGH Bug

03.08. 14.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest - Kaffee und Kuchen DGH Bug

05.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

12.08. 9.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H 1 Naila

Veranstaltungen in Berg 

Von uns gegangen ist:

13.06. Herbert Leupold (Berg)

Sterbefälle

Nach §50Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde der Presse eine Mel-

deregisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen, wenn die 

Betroffenen der Auskunftserteilung nicht widersprochen hat. Soll die Veröffentlichung 

von Geburtstags-bzw. Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden gebeten, min-

destens 2 Wochen vor dem Jubiläum bei der Gemeinde Berg unter der Telefonnummer 

09293-943 0, Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten einzulegen. Veröffentlicht 

werden 70./75./80./85./90./95./ab 100 jeder Geburtstag, Goldene Hochzeit, Diamantene 

Hochzeit und Eiserne Hochzeit.

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen  und Ehejubiläen
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

75 Jahre Jagdpachtjubiläum Familie Grosch

Wir sagen Dankeschön

waren, musste man sich nach 
der Wende mit der Bejagung von 
Schwarz- und Rehwild ausei-
nandersetzen. Mittlerweile 
dominiert die Rehwildbejagung, 
die im Zuge des Klimawandels 
und zunehmender Waldkalami-
tätsflächen von größter Bedeu-
tung ist. Auch mit neu zugereis-
ten Wildtierarten wie Waschbär 
und Marderhund, die im Jagdre-
vier ansässig sind, muss man 
sich jagdlich auseinanderset-
zen. Als Geschenk für dieses 
Familienjubiläum wurde von 
den Jagdgenossenschaften eine 
große, signierte, Sitzbank mit 
Platz für die ganze Familie 
überreicht.
 Die Gemeinde spendierte dazu 
passend angefertigte Sitzkis-
sen, sodass die ganze mit drei  
Generationen auf dem Hof 
lebende, sechsköpfige Familie 
Grosch bequem Platz findet. Bei 
stimmungsvoller Beleuchtung 
im Innenhof klang dieser 
besondere lauschige Sommer-
abend aus.

nen hinweg leistet Familie 
Grosch einen bedeutsamen Bei-
trag zur Bejagung, Hege und 
Pflege der insgesamt über 700 
ha großen Jagdfläche im 
gemeindlichen Saaletal. Glei-
chermaßen leistet sie auch 
einen großen Beitrag zur Förde-
rung der dörflichen Gemein-
schaft und Pflege der Tradition. 
Auch die bei der Jagd unterstüt-
zende Jägerschaft würdigte das 
freundschaftliche, familiäre 
Zusammenarbeiten mit der 
Familie Grosch und überreichte 
Präsente an die Familie. Eine 
Bilderschau vom aktuellen 
Jagdinhaber, Michael Grosch, 
mit Fotos von Jagdstrecken, 
besonderen jagdlichen Ereig-
nissen, Naturaufnahmen und 
außergewöhnlichen Wetter-
ereignissen aus den 75 Jahren 
umrandete diesen gelungenen 
Sommerabend. Eindrucksvoll 
wurde auch der jagdliche Wan-
del skizziert. Während die 1960-
1980er Jahre durch Enten- und 
Hasenjagd gekennzeichnet 

 Zu einer besonderen Jubiläums-
feier lud Familie Grosch aus 
Sachsenvorwerk am 28.06.2025. 
Die 75-jährige Jagdpacht der 
beiden Jagdreviere Rudol-
phstein und Tiefengrün seit 
dem Jahr 1950 wurde gebührend 
gefeiert. Die Veranstaltung fand 
im schön hergerichteten Innen-
hof der Familie Grosch im Rah-
men eines großen Jagdessens 
statt und war dank vieler hel-
fender Jägershände ein voller 
Erfolg. Bei schönem Wetter 
genossen die etwa 100 Gäste der 
beiden Jagdgenossenschaften 
Wildspezialitäten vom Grill und 
interessante Gespräche. Der 
zweite Bürgermeister der 
Gemeinde Berg, Hans-Jürgen 
Kießling, überbrachte Glück-
wünsche zu diesem besonderen 
Jubiläum. Die Jagdvorsteher 
Carolin Langheinrich und Peter 
Wolfrum würdigten das Schaf-
fen der Familie Grosch und die 
gute freundschaftliche Zusam-
menarbeit mit den Jagdgenos-
senschaften. Über Generatio-

Das Mitgliedertreffen der SEN-Union Berger Winkel findet am 

17.07.2025 in der Gaststätte Schimmel in Steinbühl, statt. Beginn 
18.00 Uhr

Mitgliedertreffen SEN-Union Berger Winkel

Am Freitag, 18. Juli, lädt die Grundschule Berg alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger und insbesondere unsere Senioren ganz herzlich zu 
Kaffee und Kuchen in das Mehrzweckgebäude nach Berg ein. Die Ver-
anstaltung soll alle Generationen in unserer Gemeinde zusammen-
bringen. Der Elternbeirat bäckt leckere Kuchen und Torten, die Schü-
ler übernehmen die Bewirtung. Außerdem werden Liedbeiträge zur 
Unterhaltung am Nachmittag vorgetragen. 
Als Belohnung gibt es für die Kinder dann noch Spielstationen auf 
dem Sportplatz und im Anschluss eine kleine Überraschung. Auch 
dazu sind alle Kinder im Berger Winkel herzlich eingeladen. 
Die Generationen Gaudi der Grundschule Berg beginnt am 18. Juli 
um 14.30 Uhr. Sollte jemand eine Fahrgelegenheit ins Mehrzweckge-
bäude nach Berg benötigen, bitten wir um Rückmeldung in der 
Gemeindeverwaltung. 
Die gesamte Schulfamilie freut sich auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag und ein gemütliches Beisammensein mit Klein und Groß!

Grundschule Berg lädt zur Generationen 
Gaudi ein

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Herren, Kreispokal 1, Gruppe G

Sonntag 13.07. 15:00 Uhr in Issigau
SG1/Höllental I-Saaletal 1 - 1.FC Gefrees 

Training der Mannschaften
Herren, Trainingsbeginn 19:30 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in Issigau

FC Saaletal Berg

Ein schönes Geschenk gab es für die Kinder 
der Ev. Jakobus-Kita Berg. Horst Schmidt 
aus Issigau spendete der Einrichtung zwei 
Nistkästen. Der rüstige 83-jährige Rentner 
baut diese hochwertigen Nistkästen (mit 
aufklappbaren Seitenteilen und Sichtfens-
ter) mit Leidenschaft in der hauseigenen 
Werkstatt. Die Kinder können dank Herrn 
Schmidt im nächsten Frühjahr wertvolle 
Naturbeobachtungen machen. Vielen herz-
lichen Dank an Horst Schmidt ! 

Nistkästen für die Ev.
 Jakobuskita Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Jubelkonfirmation in Berg

Am zweiten  Sonntag nach Trinitatis, 

29. Juni 2025,  fand der Festgottes-

dienst zu den 60., 65., 70. und 75. 

Konfirmationsjubiläum mit Pfarrer 

Harald Losch in der Berger St.-Jako-

bus-Kirche statt.  Auf dem Gruppen-

bild sind Pfarrer Harald Losch, der 

Kreuzträger Michael Losch und die 

Teilnehmer der Jubelkonfirmatio-

nen.

Alle Fotos: Hans-Peter Schwarzenbach/  

www.schwarzenbach-fotografie.de

Pfarrer Harald Losch und die Teilnehmer der Diamantenen Konfirmation: Reinhardt Fröh, Rudolf Höhne, Rudolf 

Schödel, Werner Streitberger, Jürgen Weitermann, Christine Fränkel, Annelore Giebner, Gerda Hieronymus, Ingrid 

Kehl, Ingeborg Kießling, Edelgard Peetz und Christa Pezold. 

Pfarrer Harald Losch und die Teilnehmer der Gnadenkonfirmation: Erich Grosch, Manfred Hofmann, Paul Lang-

heinrich, Günter Weinheimer, Walter Wolfrum, Inge Fürst, Ursula Heinzmann, Rita Hofmann, Christa Seidler und 

Frieda Wolfrum. 

Pfarrer Harald Losch und die Teilnehmer der Kronjuwelenkonfirmation:

Edwin Frank und Klaus Leidel. 

Pfarrer Harald Losch und die Teilnehmer der Eisernen Konfirmation:

Gerhard Frank, Gerhard Schuster, Elfriede Langheinrich und Lore Müller.

42 Wir im Frankenwald



gewinnt.“
Der Gottesdienst wird von 
Pfarrer Werner Vater eröffnet 
und abgeschlossen. Den 
inhaltlichen Teil gestalten 
Arno Backhaus mit Gitarre 
und Gesang sowie die sechs 
diesjährigen Konfirmanden.
„Unsere Konfis sind richtig 
motiviert und bringen sich 
begeistert ein“, freut sich 
Peter Rödel. Die Proben liefen 
bereits, und es sei spürbar, 
„dass die Mädels und Jungs da 
echt Bock drauf haben.“
Peter Rödel freut sich auf ein 
besonderes Wochenende – für 
und mit Berg: „Viele bringen 
sich mit Begeisterung ein. Es 
soll keine Konkurrenzveran-
staltung zu anderen Terminen 
sein – durch die drei verschie-
denen Programmpunkte kann 
sich jeder aussuchen, wann 
und wo er dabei sein möchte.“

gestellt. „Erstmals werden wir 
heuer ohne umständliche 
Transporte aus verschiedenen 
Scheunen und Lagern unser Fest 
aufbauen“, freuen sich die Orga-
nisatoren.
Der Festplatzverteiler ist für sie 
ein weiterer Meilenstein in der 
über 50-jährigen Erfolgsge-
schichte des Eisenbühler Som-
merfestes. Allein den engagier-
ten Menschen vor Ort, vielen 
ehemaligen Eisenbühlern und 
Helferinnen und Helfern aus 
den Nachbarorten ist es zu ver-
danken, dass dieses Fest Jahr für 
Jahr einen festen Platz im Ver-
anstaltungskalender hat.
Rund 80 bis 90 Freiwillige sind 
an den drei Festtagen im Einsatz 
– in einem Dorf mit gerade ein-
mal 230 Einwohnern. „Start ist 
schon am Samstag der Vorwo-
che mit dem Zeltaufbau“, erklärt 
Müller. Am Montag nach dem 
Festwochenende folgt dann das 
große Reinemachen.
„Der Montag hat’s in sich – da 
stecken dann drei Festtage in 
allen Knochen“, sagt er mit 
einem Schmunzeln.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Heuer wird das dreitägige Som-
merfest im Berger Ortsteil 
Eisenbühl vom 15. bis 17. August 
für die Helferschar deutlich 
leichter über die Bühne gehen – 
denn es gibt erstmals einen 
Festplatzverteiler.
Die Sommerfestgemeinschaft, 
bestehend aus den fünf Ver-
einen Freiwillige Feuerwehr, 
Obst- und Gartenbauverein, Soli 
Eisenbühl, Gupfenjugend und 
Alda Schnaad, organisiert seit 
1972 das weit über die Gemein-
degrenzen hinaus bekannte und 
beliebte Fest auf dem Sportplatz 
am Ortsrand.
„Über 50 Jahre haben wir uns 
mit einem Provisorium zur 
Stromversorgung beholfen – 
aufwendig und teuer zugleich“, 
erläutert Florian Müller, Vorsit-
zender der Sommerfestgemein-
schaft. Über die Jahre habe man 
immer wieder über einen Fest-
platzverteiler nachgedacht. 
„Aber: Wollen und können wir 
uns das leisten?“, prägte lange 
Zeit die Diskussion. Erst vor 
zwei Jahren fiel der Beschluss, 
die Investition aus den Festerlö-

Stromverteiler erleichtert Festaufbau
 fürs Sommerfest Eisenbühl

schusses danken der Gemeinde 
für die Kostenübernahme in 
Höhe von 10.000 Euro. Bürger-
meisterin Rubner lobte die 
Maßnahme als „ordentliche und 
nachhaltige Lösung – für einen 
dreitägigen Festbetrieb unab-
dingbar.“
Bereits im vergangenen Jahr 
hatte sich die Sommerfestge-
meinschaft zur Lagerung von 
Zelt und Equipment einen Über-
seecontainer angeschafft und 
diesen direkt am Festplatz auf-

schon auf dem Niveau des Wie-
senfestes liegt.“
„Der Festplatzverteiler ist für 
uns eine Riesensache“, so Mül-
ler. „Jetzt steht uns bereits beim 
Zeltaufbau Strom zur Verfü-
gung, wir können alles ordent-
lich verteilen und müssen keine 
Überlastung oder Stromausfälle 
mehr fürchten.“ Besonders 
praktisch sei die integrierte 
Unterverteilung direkt im Ver-
teilerkasten.
Die Mitglieder des Festaus-

sen zu finanzieren. Gleichzeitig 
wandte sich Müller an Bürger-
meisterin Patricia Rubner mit 
der Bitte um einen Zuschuss.
Bürgermeisterin Rubner erklär-
te, dass in Ortsteilen mit abge-
schlossener Dorferneuerung 
bereits Festplatzverteiler aus 
öffentlichen Mitteln installiert 
worden seien – „das soll nun 
auch Eisenbühl zuteilwerden, 
zumal das Sommerfest weit über 
die Region hinaus bekannt ist 
und mit seinen drei Tagen fast 

men.“ Die Finanzierung sei 
durch Sponsoren gesichert, 
wofür man sehr dankbar sei. 
„Namen nennen wir aber 
bewusst keine“, betont Rödel.
Arno Backhaus sei ihm bereits 
aus der eigenen Jugendzeit ein 
Begriff gewesen – damals als 
Teil des Duos Arno & Andreas, 
das von 1972 bis 1991 durch 
Deutschland und das Ausland 
tourte. „In den letzten Jahren 
habe ich Arno mehrfach live 
erlebt und mir gedacht: Der 
muss mal nach Berg kommen! 
Und dann haben wir mit der 
Planung begonnen“, erzählt 
Rödel lachend.
Einen passenden Termin zu 
finden, sei allerdings nicht 
leicht gewesen. „Das Wochen-
ende 12./13. Juli war der einzi-
ge freie Termin – mitten in der 
Festsaison zwar nicht ideal, 
aber: Wer nicht wagt, der nicht 

Die Kirchengemeinde Berg 
lädt zu einem besonderen 
Wochenende mit Arno Back-
haus ein – Aktionskünstler, 
Autor und christlicher Lieder-
macher, der sich selbst augen-
zwinkernd als „E-fun-gelist“ 
und „Missio-Narr“ bezeichnet. 
Am Samstag und Sonntag, 12. 
und 13. Juli, erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches 
Programm – offen für alle, 
aber insbesondere auch für 
Teenies, Junggebliebene und 
Spätaufsteher.
„Das Angebot ist wirklich für 
jede und jeden gedacht“, 
erzählt Kirchenvorstand Peter 
Rödel, der das Wochenende 
gemeinsam mit Kirchenvor-
ständin Doris Fröh organisiert 
hat. „Natürlich haben wir wei-
tere Helferinnen und Helfer – 
ohne sie wären die drei Veran-
staltungen gar nicht zu stem-

Ein Wochenende mit Arno Backhaus: 

Humor, Tiefgang und Musik

Samstag, den 12. Juli, 10 Uhr, „Humor ist der Knopf, der verhindert, 

dass uns der Kragen platzt“ mit Frühstück, Vortrag und Gespräche, 

um 16.30 Uhr für Teenies und Junggebliebene „Bei Popcorn sich 

überraschen lassen von verrückten Straßenaktionen in jungen Jah-

ren“ und Sonntag, den 13. Juli, 11 Uhr, „11-Glocken-Kerng ein Got-

tesdienst“ für Spätaufsteher, mit Mittagessen. Für die beiden Vormit-

tagsveranstaltungen mit Frühstück und Mittagessen, bitte Anmel-

dung bei Peter Rödel, Handynummer 0151 11723040. Die Samstags-

veranstaltungen finden im Gemeindehaus im Schlegelweg statt, der 

Gottesdienst in der Jakobuskirche.

Info
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die beiden Ortsvorstandschaften von CSU und SPD im Berger Winkel 

haben gemeinsam die Brauerei Meinel in Hof besichtigt. Bei einem 

Rundgang durch die Brauereigebäude und insbesondere die Bierkel-

ler erhielten die Teilnehmer interessante Einblicke in die letzte fami-

liengeführte Brauerei in Hof und deren täglichen Arbeitsabläufe. Die 

beiden Geschäftsführerinnen Gisela und Monika Meinel informierten 

über die aktuelle wirtschaftliche Lage sowie die Herausforderungen, 

mit denen das Brauwesen derzeit konfrontiert ist. Im Anschluss hat-

ten die Besucher die Gelegenheit, das neue alkoholfreie Bier „Nag-

gerds“ zu verkosten. Die Brauerinnen berichteten, dass in der Tradi-

tionsbrauerei lange überlegt worden sei, alkoholfreies Bier ins Sorti-

ment aufzunehmen – doch die stetig steigende Nachfrage habe letzt-

lich den Ausschlag gegeben. Die Vertreter von CSU und SPD zeigten 

sich begeistert von dem „Erfrischungsgetränk“ und waren sich einig, 

dass es ideal für heiße Sommertage sei.  Natürlich wurde bei dem 

Besuch auch gemeinsam dem Wiesenfest 2026 entgegengefiebert, 

das vom 4. bis 6. Juli 2026 stattfinden wird. Neben zahlreichen Höhe-

punkten wird dabei auch das berühmte Berger Wiesenfestbier wie-

der ein echtes Highlight sein – ein Grund zur Vorfreude für viele.

CSU und SPD besuchen Brauerei Meinel

Die Sanierung der Saalebrücke 
zwischen dem bayerischen 
Rudolphstein und dem thürin-
gischen Sparnberg würde rund 
eine Million Euro kosten. Eine 
schnelle Lösung ist jedoch nicht 
in Sicht – vor allem wegen der 
desolaten Finanzlage der Stadt 
Hirschberg. Die marode Holz-
brücke, die symbolisch als „Ein-
heitsbrücke“ zwischen Bayern 
und Thüringen gilt, bleibt damit 
weiterhin vollständig gesperrt – 
auch für Fußgänger und Rad-
fahrer.
„Der Stahlquerschnitt ist zu 50 
Prozent nicht mehr vorhan-
den“, erklärte Florian Stiegler 
vom Planungsbüro Preihsl + 
Schwan Beraten und Planen 
GmbH aus Burglengenfeld wäh-
rend der Berger Gemeinderats-
sitzung im Juni. Per Online-Zu-
schaltung stellte er dort die 
Ergebnisse der Machbarkeits-
studie vor. Das Gremium 
beschäftigte sich fast 50 Minu-
ten mit dem Thema.
Auch die Bürgermeisterin der 
Stadt Hirschberg, Patricia Duch, 
kam zu Wort. Sie erläuterte die 
dramatische Haushaltslage der 
Stadt: „Wir leben ausschließ-
lich von Überbrückungshilfen. 
Hirschberg darf weder Aufträge 
vergeben noch bauliche Maß-
nahmen in die Wege leiten.“
Da die Stadt Hirschberg laut 
Grenzverlauf zu zwei Dritteln 
für die Brücke verantwortlich 
ist, liegt die Baulast auch über-
wiegend dort. Die Gemeinde 
Berg trägt ein Drittel der Ver-
antwortung – und ist deshalb in 
Vorleistung gegangen, um die 
Machbarkeitsstudie überhaupt 
zu ermöglichen.

Studie mit ernüchterndem 
Ergebnis
Die Ergebnisse der Untersu-
chung sind eindeutig: Eine Öff-
nung der Brücke ist auf abseh-
bare Zeit nicht möglich. Positiv 
sei immerhin, dass der Unter-
bau – also Pfeiler und Widerla-
ger – nicht komplett erneuert 
werden müsse. „Auch wenn die-
se nur die Prüf-Note 3,5 erhal-
ten haben, ist eine Sanierung 
möglich“, so Stiegler. Auch die 
punktuellen Schäden an der 
Stahlbewehrung könnten beho-
ben werden.
Die Gemeinde Berg hatte auf 

Saalebrücke bleibt gesperrt – 
Sanierung kostet eine Million Euro

bar sein – größere Fahrzeuge 
nur im Ausnahmefall, etwa für 
Feuerwehr und Rettungsdiens-
te.
Die Maße der Brücke bleiben 
unverändert: drei Meter Breite.

 Unterstützung aus Berlin?
Ob es Fördermittel für die 
Sanierung geben wird, ist der-
zeit noch offen. In der vergan-
genen Woche besuchte Bundes-
tagsabgeordneter Heiko Hain 
die Gemeinde Berg und infor-
mierte sich vor Ort über die 
angespannte Lage.
Gemeinsam mit Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner besichtigte 
er die Brücke und zeigte Ver-
ständnis für die große Belas-
tung. Hain versprach, das The-
ma mit nach Berlin zu nehmen 
und sich für eine Lösung einzu-
setzen.
„Eine 100-prozentige Förde-
rung für die Stadt Hirschberg 
wird es aber nicht geben“, stell-
te er klar. „Die Lage ist äußerst 
schwierig, solange die Stadt 
nicht einmal ihren Eigenanteil 
aufbringen kann.“
Bürgermeisterin Rubner bat 
dennoch eindringlich um 
Unterstützung: „Die Totalsper-
rung der Brücke ist für die 
Region – in Bayern wie in Thü-
ringen – nicht mehr tragbar.“

eigene Kosten zusätzlich eine 
Betonuntersuchung beauftragt, 
um Klarheit über den Zustand 
der Unterkonstruktion zu 
gewinnen. Diese fiel ebenfalls 
nicht besorgniserregend aus.

Schwer beschädigter Überbau 
Anders beim Überbau: Dieser 
erhielt die schlechteste Note 4 
im Prüfbericht – eine Sanierung 
ist hier ausgeschlossen. Bereits 
im August 2023 wurde die Brü-
cke deshalb für den Autover-
kehr gesperrt, im September 
folgte die Totalsperrung auch 
für Fußgänger und Radfahrer.
Seitdem müssen Pendler weite 
Umwege in Kauf nehmen – 
betroffen sind auch Rettungs-
wege sowie der beliebte Saale-
radweg.

Empfehlung: Kein Holz mehr, 
Stahlbeton bevorzugt
Stiegler empfiehlt, den neuen 
Überbau mit Stahlbetonplatten 
und einem Stahlgeländer aus-
zuführen – eine langlebige und 
robuste Lösung. Vom erneuten 
Einsatz von Holz rät er aus-
drücklich ab.
Zudem müsse die künftige Nut-
zung klar definiert werden. Hier 
waren sich beide Bürgermeiste-
rinnen einig: Die Brücke soll 
ausschließlich für Pkw befahr-
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Gottsmannsgrün startet mit neuer Infrastruktur

haltsflächen geschaffen wur-
den. Auch zahlreiche Bäume 
und Sträucher wurden 
gepflanzt.
„Wir bleiben unter der Auftrags-
summe“, bestätigte Woldemar 
Buchmüller, Geschäftsführer 
der Firma TIW. Vertreter des 
Amtes für Ländliche Entwick-
lung betonten bei der Bauab-
nahme, dass Dorferneuerung 
vor allem der Flächenentsiege-
lung, dem Schaffen von Grünflä-
chen und der ökologischen Auf-
wertung diene.
Bürgermeisterin Rubner dankte 
den örtlichen Gemeinderäten 
Moritz von Waldenfels und 
Sebastian Kant für ihre enga-
gierte Begleitung des Projekts. 
Auch Planungsbüro, Land-
schaftsarchitektin und Baufir-
men lobte sie ausdrücklich. 
Gleichzeitig bat sie um Ver-
ständnis für Einschränkungen 
während der Bauphase und 
äußerte die Hoffnung, dass sich 
die teilweise geäußerte Unzu-
friedenheit im Ort nun legen 
möge. „Wir haben im Bestand 
gebaut – unter Berücksichti-
gung der Verkehrsführung und 
verschiedener Interessen. Das 
bedeutete Kompromisse, auch 
wegen der Fördervorgaben. 
Doch am Ende zählt der 
Gesamteindruck – und der ist 
sehr gelungen.“ Die beiden jun-
gen Gemeinderäte von Walden-
fels und Kant betonten, dass die 
Dorferneuerung einen echten 
Mehrwert für Gottsmannsgrün 
darstelle – vor allem auch für die 
junge Generation. „Man kann es 
nicht jedem recht machen“, so 
ihr Fazit.

enger Abstimmung mit der 
Bevölkerung Gottsmannsgrüns 
entwickelte.
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner betonte, dass die Gemeinde 
auch ohne Fördermittel 640.000 
Euro in den Straßenbau inves-
tiert habe – darunter in die 
Erneuerung der Straße An der 
Schmiede. Auch ein neues Bus-
wartehäuschen wurde errichtet.
Für die Neugestaltung von Stra-
ßen, Plätzen und Grünflächen 
im Rahmen der Dorferneuerung 
nannte Rubner Kosten in Höhe 
von 1,4 Millionen Euro. Diese 
werden vom Amt für Ländliche 
Entwicklung gefördert.
„Damit haben wir Zukunft für 
den Ortsteil und seine Bürgerin-
nen und Bürger geschaffen“, so 
die Bürgermeisterin.
Zur weiteren Stärkung Gotts-
mannsgrüns hat der Gemeinde-
rat außerdem die Beschaffung 
eines Tragkraftspritzenfahr-
zeugs-Logistik (TSF-L) für die 
örtliche Feuerwehr beschlossen 
– für 322.000 Euro. Die Ausliefe-
rung ist für 2027 geplant. „Eine 
wichtige Weichenstellung – für 
die Gemeinde insgesamt und 
speziell für Gottsmannsgrün“, 
betonte Rubner.
Im Zuge der Dorferneuerung 
wurde auch das alte Schulhaus 
abgerissen, der Luisenbach auf 
50 Metern offengelegt und mit 
einer Brücke versehen. An der 
Straße Am Eiskeller entstand 
eine Verweilinsel. Weitere Maß-
nahmen betrafen den Vorplatz 
des Feuerwehrhauses, das 
angrenzende Spielplatzgelände 
sowie das Areal des früheren 
Schulhauses, wo neue Aufent-

3,99 Millionen Euro hat die 
Gemeinde Berg in den vergan-
genen Jahren in den Ortsteil 
Gottsmannsgrün investiert. Mit 
der offiziellen Abnahme der 
Dorferneuerungsmaßnahme ist 
nun ein weiteres Großprojekt im 
Berger Winkel erfolgreich abge-
schlossen.
Dabei handelte es sich nicht nur 
um eine gestalterische Aufwer-
tung, sondern auch um grundle-
gende Infrastrukturmaßnah-
men: Im Vorfeld wurden das 
Wasserleitungsnetz sowie das 
komplette Kanalsystem erneu-
ert. Allein in den Neubau des 
Schmutzwasserkanals inves-
tierte die Gemeinde 1,8 Millio-
nen Euro. Zudem wurde ein 
neues Abwasserpumpwerk 
errichtet und das Trinkwasser-
netz für rund 150.000 Euro 
saniert.
„Die alte Kläranlage wurde 
zurückgebaut. Stattdessen lei-
ten wir das Abwasser über ein 
neues Überhebepumpwerk in 
die Kläranlage im thüringischen 
Hirschberg“, erklärte Frank Lai-
lach vom Ingenieurbüro USS 
Consult (Naila). Außerdem wur-
den im gesamten Ortskern die 
Wasserleitungen erneuert, 
Kabel für die Straßenbeleuch-
tung sowie Leerrohre für eine 
künftige Glasfaseranbindung 
verlegt.
Die Tiefbauarbeiten übernahm 
die Firma HTR aus Reichenbach, 
die gestalterische Dorferneue-
rung wurde durch die Firma TIW 
aus Weischlitz ausgeführt. Die 
landschaftsarchitektonische 
Planung lag bei Susanne Augs-
ten (Naila), die das Konzept in 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Homepage Bürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 30.07.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 29.07.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 15.07.2025    Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne  

Dienstag, 22.07.2025               Leerung der  Bio- & Papiertonne 

Leerungen in Issigau

Freitag, 11.07.2025  Leerung der  Biotonne 

Freitag, 18.07.2025 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Die Rathäuser in Issigau und in Lichtenberg sind am 

Donnerstag, den 17.07.2025 

wegen einer Weiterbildung geschlossen.

Die telefonische Erreichbarkeit ist NICHT gegeben.

Am Freitag, den 18.07.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Danke für Ihr Verständnis.

Sterbefälle:
12.06.2025 Ruth Märkel, geb. Merkel , Marktplatz 29, 95192 Lichtenberg

Anmerkung: Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 
Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat Juni 2025 
folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:

46 Wir im Frankenwald



Marken-Vorverkauf

Otwurden wir gefragt, heuer besteht erstmals die Möglichkeit:
Wer möchte, kann vor demWiesenfest Marken kaufen.

Für Bier, Bratwürste oder Limonade.

Eine Rücknahme oder ein Umtausch sind nicht möglich.
Der Verkauf erfolgt ausschließlich gegen Barzahlung im Rathaus:

Montag bis Donnerstag, 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Montag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Bei größeren Mengen bitten wir um Vorbestellung per Mail:
einwohneramt@vg-lichtenberg.de

193 Jahre
Wiesenfest
Lichtenberg Festzeltbetr

Festzeltbetr

Zeltaufbau am 12. Juli
Am Samstag, dem 12. Juli, geht es um 8.00 Uhr am See los mit
dem Zeltaufbau fürs Wiesenfest. Wie immer gilt: Viele Hände -

schnelles Ende. Und im Anschluss gibt es eine Brotzeit.

Den Helferinnen und Helfern jetzt schon ein großes Dankeschön!

Lichtenberg, 01.07.2025
Kristan v. Waldenfels, Erster Bürgermeister

193 Jahre
Wiesenfest
Lichtenberg Festzeltbetr

Festzeltbetr

26. bis 28. Juli
am Frankenwaldsee

alle Infos unter stadt-lichtenberg.de/wiesenfest

193 Jahre
Wiesenfest
Lichtenberg Festzeltbetr

Festzeltbetr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 141 

Hallo und Grüß Gott,  

der Sasion-Beginn auf der Seebühne 

war ein Riesenerfolg. Nochmals herzli-

chen Dank an alle, die ihn möglich ge-

macht haben!  

Bevor ich zu unserem Wiesenfest kom-

me, das ja ebenfalls am Lichtenberger 

See stattfindet, zunächst zur Stadtrats-

sitzung vom 23. Juni:  

• Suchschlitze (Voruntersuchung des Baugrundes) an der 

Burgruine für die Frankenwaldbrücken: Zustimmung 

• geplanter Lebensmittel-Discounter in Naila: Zustimmung 

• Jahresrechnung Verwaltungshaushalt 2,79 Mio. �, Vermö-

genshaushalt 1,82 Mio. �: Kenntnisnahme des Stadtrates 

• Anschaffung von 66 Sitzbänken: Zustimmung 

• Wegfall d. Nichtöffentlichkeit Beschlüsse Sitzung 31. März:  

• Beitritt „Krümelburg“ in Zweckverband KiTa Hochfranken  

• Vergabe Bauleistungen Wasserleitungsbau im Anger 

• Auftraggsvergabe Pumptrack  

• Nachtragsvergabe Zimmerer Seebühne 

• Auftragsvergabe zum Einbau des Seebühnenlogos 

• Auftragsvergabe zur Aufstellung des Festplatzverteilers im 

Kirchgäßlein, Kosten hierfür übernimmt der Burgverein 

• Im Anschluss würdigte der Stadtrat Evelyn Unglaub und 

Helmut Welte, die beide das Ehrenzeichen des Bayerischen 

Ministerpräsidenten erhalten hatten (siehe Brief Nr. 137).  

Und jetzt zu unserem Wiesenfest. Am Samstagabend, 26. 

Juli, geht es um 19 Uhr mit dem Bieranstich los. Danach wird 

uns „Grannys Pearl“ ordentlich einheizen! 

Der Wiesenfestsonntag beginnt um 13 Uhr mit dem Festzug 

vom Schlossberg zum See. Dort gibt es die Tänze unserer Ro-

tröcke, das Armbrustschießen und die traditionellen Kinder-

spiele. Abends ist dann Armbrustschießen für alle.  

Der Wiesenfestmontag beginnt auch am Schlossberg, aber 

um 14 Uhr. Um 18:15 Uhr ziehen wir dann vom Badesee wie-

der zum Rathaus ein. Und abends, ab 20 Uhr, ist Festbetrieb 

mit der Band „Freibier“.  

Ich möchte an dieser Stelle im Namen unserer gesamten 

Stadt ein großes Dankeschön sagen. Und zwar den vielen 

freiwilligen Helferinnen und Helfern. Ohne euch wäre unser 

Wiesenfest nämlich nicht möglich, das es nun schon seit 193 

Jahren gibt!  

In diesem Sinne, Ihr und Euer Bürgermeister,  

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Aus Lichtenberg

Pfarrer Dr. Matthias Westerhoff 
dankte für das wunderschöne 
Konzert, dass „Hinabsteigen“ 
des Chores von Lichtenberg nach 
Joditz. „Sie haben die alten Mau-
ern zum Vibrieren und Sonne in 
die Herzen der Zuhörer 
gebracht.“ Er zeigte sich positiv 
überrascht vom breitgefächerten 
Repertoire mit verschiedenen 
Stilen und Musikepochen. 
Die Vorsitzende Bettina Albig 
ergriff nochmals das Wort und 
warb um weitere Sängerinnen 
und Sänger. „Wir brauchen 
Nachwuchs“, betonte sie und lud 
ein zu den wöchentlichen Pro-
ben, immer Donnerstag, um 20 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus. „Einfach mal vorbei-
kommen, singen im Chor macht 
Spaß und Freude, fördert 
Freundschaften und stärkt die 
Gemeinschaft, trägt zudem zur 
Erhaltung des kulturellen Erbes 
bei.“ Mit dem Kanon „Er hat sei-
nen Engeln befohlen“ verab-
schiedete sich der Chor. 

charmant durchs Programm, 
informierte über die Komponis-
ten und die Lieder. Es war ein 
Eintauchen in die Schönheit des 
mehrstimmigen Gesangs, ein 
Eintauchen in einen schönen 
Sommerabend. So erklangen 
„Lobet den Herren, den mächti-
gen König“, die bekannte „Can-
tate Domino“ wie auch die Volks-
lieder „An der Saale hellem 
Strande“ und „Es flog ein kleins 
Waldvögelein“ und zum 
Abschluss das irische Segenslied 
„May the road rise to meet you“ 
(Möge dir dein Weg entgegen-
kommen). Applaus brandete auf, 
Zugabe-Rufe erschallten. 
Die Vorsitzende dankte der Kir-
chengemeinde für die Möglich-
keit der Nutzung der Kirche, dem 
Chorleiter für das Einstudieren 
des Konzerts, der Sängerschar 
für die Ausdauer und Leiden-
schaft bei den Proben. Als Zuga-
be erklang die bekannte wie 
berührende Ballade „Weit, weit 
weg“ von Hubert von Goisern. 

Der Gesangverein 1862 Lichten-
berg hatte zur Sommerserenade 
in die Johanneskirche nach Jod-
itz eingeladen - und viele Zuhö-
rer waren gekommen, Joditzer, 
Lichtenberger, Issigauer und 
weitere Freunde des Chorge-
sangs. Die Vorsitzende vom 
Gesangverein Bettina Albig 
begrüßte und erklärte, dass man 
dem Chorleiter Claudio Chuchuy 
nicht nur brav beim Dirigat folge, 
sondern auch der Bitte zu einer 
Wiederholung der Sommersere-
nade in seiner Heimatgemeinde 
Joditz nachkomme. Bereits im 
vergangenen Jahr gastierte der 
gemischte Chor in Joditz, heuer 
das zweite Mal.
 Die 24 Sängerinnen und Sänger 
bescherten eine Stunde voller 
Gesang, Harmonie und Lebens-
freude. Sie präsentierten ein 
vielseitiges Konzertprogramm 
von klassischen Chorsätzen bis 
hin zu sommerlich-leichten 
Melodien. Der Tenor-Sänger 
Rudolf von Waldenfels führte 

Gesangverein 1862 Lichtenberg

Sommerserenade in Joditz

sich bei bestem Wetter die kuli-
narischen Köstlichkeiten 
schmecken ließen, nutzten 
andere auch „To go“. Mit Ein-
bruch der Dämmerung tauchten 
Lichterketten den Uferrand des 
Tränkteiches in ein romanti-
sches Licht und das spätere 
Lagerfeuer „Tränkteich in Flam-
men“ in der Teichmitte spiegel-
te sich auf der Wasseroberflä-
che. 

herzhaft-sämige Fischsuppe 
wurde wieder kredenzt und 
natürlich gab es traditionelle 
Bratwürste und Steaks für all 
jene, die nicht zwingend Fisch 
essen wollten. 
Die Mitglieder vom Fischerei-
verein agieren als eingespieltes 
Team Hand in Hand in der 
„Großküche“. Während viele im 
Uferbereich an den Biertisch-
garnituren Platz nahmen und 

Wenn die Mitglieder des Fische-
reivereins Lichtenberg zum Fest 
am Tränkteich einladen, bleibt 
vielerorts die Küche kalt. So 
auch heuer:  Links und rechts der 
am Tränkteich vorbeiführenden 
Straße standen dicht an dicht 
die Autos, und wer denn ein 
Fischsteak, geräucherte, geba-
ckene oder gegrillte Forelle 
wollte, der musste mitunter 
etwas Zeit mitbringen. Auch die 

Fischereiverein Lichtenberg

Leckeres zum Fest am Tränkteich Der Fischereiverein Lichtenberg lädt 

zum Jugendangeln ein, das jeweils 

samstags in der Zeit von 14 bis 18 Uhr 

am Tränkteich, Ortsausgang von Lich-

tenberg in Richtung Bad Steben stattfin-

det. Die Termine: 12. Juli, 26. Juli, 23. 

August und 6. September. Am Jugend-

angeln mit Begleitung und Aufsicht der Jugendleiter des Fischerei-

vereins können sowohl die Jugendmitglieder teilnehmen wie auch 

Interessenten im Alter von sieben bis 18 Jahren. Ausrüstung kann bei 

Bedarf gestellt werden. Anzumerken ist, dass der Freistaat Bayern 

zum 1. Januar dieses Jahres den Jugendfischereischein abgeschafft, 

sodass Kinder ab sieben Jahren in Begleitung eines volljährigen 

Fischereischeininhabers angeln dürfen.

Jugendangeln beim Fischereiverein
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Aus Lichtenberg

Seebühne Lichtenberg feierlich eingeweiht 

Carmina Burana begeistert 3.000 Besucher

Konzert mit einigen Minuten 
Verzögerung begann. Doch das 
tat der Vorfreude keinen 
Abbruch: Die Gäste strömten 
mit Klappstühlen, Picknickde-
cken und kühlen Getränken 
zum Seeufer – und wurden mit 
einem musikalischen Ausnah-
meerlebnis belohnt.
Die neu errichtete Überdachung 
der Seebühne – gedacht nicht 
nur als Regenschutz, sondern 
auch als Schattenspender bei 
Sonne – bewährte sich bei der 
Premiere eindrucksvoll. Beson-
ders die seitlichen Rollos sorg-
ten für ein angenehmes 
Ambiente.

Lichtenberg – das oberfränki-

sche Mörbisch

Regierungspräsident Florian 
Luderschmid, der selbst im 
Chor mitsang, zeigte sich 
begeistert vom Anblick der 
zahlreichen Gäste: „Dass es so 
großartig wird, haben wir beim 
ersten Planungsgespräch im 

Rund 3.000 Besucher erlebten 
am Frankenwaldsee ein musi-
kalisches Ereignis der Extra-
klasse: Mit der Aufführung von 
Carmina Burana (Carl Orff) fei-
erten der Universitätschor 
Regensburg, die Hofer Sympho-
niker unter der Leitung von Arn 
Goerke sowie die Solisten Nay-
un Lea Kim (Sopran), Stephan 
Schlögl (Tenor) und Peter Schö-
ne (Bariton) einen überwälti-
genden Erfolg.
Stehende Ovationen und tosen-
der Applaus unterstrichen die 
Meisterleistung – musikalisch, 
gesanglich und emotional. Die 
Aufführung krönte nicht nur die 
Konzerte der letzten beiden 
Jahre, sondern diente gleichzei-
tig als feierliche Einweihung der 
neuen Seebühnenüberdachung, 
die von den Dekanen Andreas 
Maar und Andreas Seliger 
gesegnet wurde.
Der Andrang war so groß, dass 
es zu einem Stau auf der Staats-
straße 2195 kam, weshalb das 

vergangenen Jahr nicht 
geahnt.“
Er lobte die Entwicklung der 
Seebühne als Gewinn für die 
gesamte Region: „Lichtenberg 
wird das oberfränkische Mör-
bisch – sicher kennen viele die 
Seefestspiele im österreichi-
schen Burgenland.“ Applaus 
brandete auf.
Besonders dankte er den rund 
100 Sängerinnen und Sängern 
des Universitätschors Regens-
burg, von denen viele den war-
men Sommertag für ein Bad im 
See nutzten. „Wenn man die 
vielen jungen Leute hier sieht, 
brauchen wir uns um den Kul-
turnachwuchs keine Sorgen 
machen.“
Für die Solisten gab es neben 
Rosen auch Extra-Applaus: 
„Der Sopran ist wahnsinnig 
schwer zu singen, geht bis zum 
dreigestrichenen D – so schön 
wie heute hört man das selten“, 
so Luderschmid. „Was die in 
München können, können wir 

Berlin eine Waldbühne haben – 
wir haben eine Seebühne, und 
das ist großartig.“ Er dankte den 
beteiligten regionalen Firmen 
und betonte die wichtige Rolle 
von Lichtenbergs zweitem Bür-
germeister Matthias Quehl.

Ein stimmungsvoller Aus-

klang

Charmant führte Bürgermeister 
von Waldenfels durch das Pro-
gramm, das er mit „bildlichen 
Worten“ erklärte. Unterstützer 
wurden mit den bekannten 
„Zudeldatschen“ geehrt – einer 
besonderen Lichtenberger Ges-
te des Dankes.
Zum Abschluss eines magi-
schen Abends stimmten alle 
gemeinsam die Bayernhymne 
an – begleitet von den Hofer 
Symphonikern unter dem Diri-
gat von Regierungspräsident 
Luderschmid. Es war ein würdi-
ger Ausklang eines unvergessli-
chen Kulturerlebnisses in 
atemberaubender Kulisse.

hier schon lange.“ Auch Ste-
phan Schlögl (Tenor) und Peter 
Schöne (Bariton) überzeugten 
restlos, letzterer zudem mit 
großem schauspielerischem 
Talent.
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm hob hervor, dass mit 
dem Bau der Seebühnenüberda-
chung etwas Großes gelungen 
sei: „Im vergangenen Jahr ange-
rissen, heuer steht sie – und ist 
bezahlt.“ Schramm lobte Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels, den er augenzwinkernd als 
„Fregger“ bezeichnete: „Wenn 
er etwas in die Hand nimmt, 
scheint die Sonne.“ Rund 90 
Prozent der Finanzierung 
kamen über Fördermittel – den 
Rest steuerten unter anderem 
die Sparkasse, die Oberfranken-
stiftung, die Hermann-und-
Bertl-Müller-Stiftung, die Jo. u. 
I. Lenz Stiftung sowie der Bezirk 
Oberfranken bei.
Auch Landrat Dr. Oliver Bär 
zeigte sich beeindruckt: „Mag 
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11.-13.07.  DLRG Bad Steben-Lichtenberg Jugendzeltlager Frankenwaldsee

11.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

11.07. 19.00 Uhr Akkordeonorchester Hof Sommerkonzert Seebühne Lichtenberg

12.07. 08.00 Uhr  Wiesenfest-Aufbau  

12./

13.07.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

12.07. 19.00 Uhr  Bezirksposaunenchor  

13.07. 10.30 Uhr  
meet & eat“ Gottesdienst auf der Seebühne, anschl. 

Picknick –  Open End am See
Seebühne

15.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

18.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

19./

20.07.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

22.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

24.07. 18  Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung   durch den Konzertsaal und die Villa Anmeldung: www.haus-marteau.de

25.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

25.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 
(Prof. Bernd Glemser)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche Karten-

reservierung www.haus-marteau.de 

26.-28.07.  Stadt Lichtenberg 193. Wiesenfest  

Jeden Mi.
19 – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Gemeinsam waren 13 begeisterte Radler des FWV 

Lichtenberg im Frankenwald unterwegs. Von Lichten-

berg durchs Höllental nach Naila und auf dem Radweg entlang der 

alten Bahnlinie nach Schwarzenbach am Wald und dort Richtung 

Döbra zur Mittagseinkehr. Nachmittags ging es über Haidengrün 

nach Uschertsgrün und von dort aus im Selbitztal bis Marxgrün und 

über Bobengrün und Bad Steben, zum Eisessen, zurück nach Lich-

tenberg. Bei der über 50 km langen Fahrt durch Wälder, entlang an 

plätscherndem Wasser, vorbei an blühenden Wiesen und Feldern 

und mit herrlichen Aussichten über unseren Frankenwald konnten 

die Teilnehmer bei bestem Wetter unsere heimische Natur genie-

ßen. Diese gelungene Ausfahrt, die allen Spaß gemacht hat, wird 

bestimmt nicht die letzte gewesen sein.

Vorankündigung Wiesenfest Lichtenberg: 
Zum Wiesenfest wird der Frankenwaldverein wieder am Festzug am 

Sonntag, dem 27. Juli um 13.00 Uhr teilnehmen. Treffen ist um 

12.45 Uhr in Wanderkleidung am Schloßberg. Anmeldung erbeten 

unter 015731157604.

Frankenwald-Radtour 
des FWV Lichtenberg

„Gott hat mich einzigartig 
gemacht“. Unter diesem Motto 
begeisterten die Mädchen und 
Jungen der Issigauer Kita 
„Christophorus“ beim Sommer-
fest, welches  bei bestem Wetter 
im Garten gefeiert werden 
konnte. Kita-Leiterin Katrin 
Diebel konnte einige Ehrengäs-
te begrüßen: Pfarrer Andreas 
Hesse, Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt und vom Kirchen-
vorstand die Kita-Beauftragten 
André Vogel und Kristina Bay-
reuther. Sie erinnerte an das 
freudige und engagierte Üben 
der Kinder und dankte den 
Eltern für das Vertrauen zur 
Kita. Ein besonderer Dank ging 
an Friedrich Luft, der sich sehr 
engagiert und den Kindern den 
Jahreslauf in der Natur vom 
Wachsen übers Pflegen bis hin 
zur Ernte nahebringt. 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt wiederum dankte dem 
Kita-Team und betonte, dass die 
Gemeinde auf die Kita stolz sei, 
diese ein Aushängeschild sei.  
Pfarrer Hesse sprach von der 
Kita als „einen besonderen 
Schatz“, lobte das junge, enga-
gierte Team. „Die Kita ist ein 

Sommerfest der Kita Chistophorus

„Gott hat mich einzigartig gemacht“. 

Kinder beim „Blutkörperchen-
Tanz“. Mit Applaus dankte das 
Publikum den kleinen Akteuren. 
Für die Kinder ging es weiter mit 
Spielstationen: Körperpuzzle, 
Massagestudio, Bodypainting 
und Basteln. Natürlich stand 
auch kulinarisch einiges auf der 
„Speisekarte“ von hausgebacke-
nen Kuchen und Waffeln über 
Bratwürste und Steaks bis hin zu 
erfrischenden Kinder-Cocktails.  
Die Ausrichtung hatten Förder-
verein und Elternbeirat über-
nommen. Letztgenannter dank-
te dem Kita-Team mit Präsenten 
für ihre Arbeit mit den Kindern 
und überreichte den Kindern als 
Dank für die begeisternde Auf-
führung ein Eis.

Raum, wo die Kinder wachsen 
dürfen, jedes in seiner eigenen 
Geschwindigkeit.“ 
Die Aufführung der Kinder star-
tete mit dem fetzigen Lied 
„Weißt du, was dein Körper alles 
kann“ und folgend die Schöp-
fungsgeschichte von der Kita-
Leiterin erzählt und den Kin-
dern musikalisch untermalt. 
„Voll, Voll, Volltreffer bist du“ 
ein weiteres nächste Lied. Die 
Muskeln kamen zum Einsatz bei 
Bewegungen mit Armkreisen, 
Hampelmann, Beine kreuzen 
und Regenbogen bevor 
Gewichtheben, Karate und Tur-
nerinnen ihr Können zeigten. 
Zum fetzigen Rocksong „We 
Will Rock You“ brillierten die 

Aus Issigau Aus Lichtenberg
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Neuer Verein gegründet

Hundefreunde Issigau starten durch

Zimmerermeister Niklas Kasparek, seit 2022 in Issigau zu Hause, hat 

aus dem von der Gemeinde gekauften Material passgenaue Tisch-

platten aus Lärchenholz gebaut und diese dann gespendet. Die vier 

Tischplatten sind auf die Granitquadersteine in Issigau am Wasser-

spielplatz und den Spielplatz neben der Simon-Judas-Kirche sowie 

beim Spielplatz in Reitzenstein und dem neuen Verweilplatz an der 

Gemeindeverbindungsstraße von Issigau zur HO8 bei Kemlas instal-

liert worden. Mit den neuen Tischplatten sind zum einen die scharfen 

Kanten der Granitblöcke nun etwas geschützt und zum anderen gibt 

es einen ebenen Platz für die Snacksachen während der Spielzeit 

oder bei der Rast.

Neue Tischplatten für den Spielplatz

In der Juni-Sitzung hatte der Gemeinderat die Anschaffung einer 

Beton-Outdoor-Tischtennisplatte beschlossen. Nun erfolgte die Auf-

stellung durch die Bauhofarbeiter Daniel Ehrenberg und Helmut 

Brendel im Eichelegarten. Bürgermeister Dieter Gemeinhardt hatte 

in der Gemeinderatssitzung mitgeteilt, dass die Finanzierung mit 

Mitteln der Sparkassen-Stiftung und Unterstützung der Dorffreunde 

Issigau erfolgt. Eine offizielle Einweihung mit Dank an die Sponsoren 

wird noch stattfinden. 

Tischtennisplatte im Eichelegarten 
aufgebaut

der halbstündiger Spielzeit. 
„Einfach mit dem Hund vorbei-
kommen, reinschnuppern und 
schauen, ob es passt“, lädt 
Daniel Scholl ein. Die Teilnah-
me ist beim ersten Mal unver-
bindlich und kostenlos. Für 
regelmäßige Teilnahmen gibt 
es entweder eine Mitgliedschaft 
mit Monatsbeitrag oder eine 
Gebühr pro Termin für Nicht-
mitglieder.
Auch das Miteinander soll nicht 
zu kurz kommen: In naher 
Zukunft will der Verein Spiel-
möglichkeiten für Kinder schaf-
fen und das Vereinsgelände zu 
einem Treffpunkt für Zwei- und 
Vierbeiner entwickeln.
Ein weiteres Anliegen ist der 
verantwortungsvolle Umgang 
mit Hundehinterlassenschaf-
ten. Die Vereinsmitglieder stel-
len klar: Auch ihnen sind „Tret-
minen“ ein Dorn im Auge. „Wir 
wissen um die Diskussionen in 
den sozialen Medien und wer-
den andere Hundebesitzer 
freundlich darauf hinweisen, 
ihre Hundeexkremente zu ent-
sorgen“, so Scholl.
Mit der Wahl des Vorstands, 
dem Verlesen der Satzung und 
den gesammelten Unterschrif-
ten ist der Verein offiziell 
gegründet – ein neuer und 
sicher bereichernder Bestand-
teil der Issigauer Vereinsland-
schaft.

Gelände im Rothleitener Weg 
zur Verfügung stellt. „Wir wer-
den noch ein Hinweisschild an 
der Verbindungsstraße von 
Berg nach Rothleiten anbrin-
gen“, kündigt Scholl an. Das 
Übungsgelände liegt rechts vor 
dem Firmengelände Beyer.
Die Hundefreunde Issigau 
legen besonderen Wert auf 
soziales Verhalten der Vierbei-
ner und den respektvollen 
Umgang zwischen Mensch und 
Hund. Geübt werden unter 
anderem Unterordnungsübun-
gen, zum Beispiel mit Grund-
kommandos wie „Sitz“ und 
„Platz“. „Hunde gelten als beste 
Freunde des Menschen, aber sie 
müssen sich auch in einer von 
Menschen geprägten Welt 
zurechtfinden“, betont Juliane 
Klee. Dazu gehöre auch der 
sichere Umgang mit anderen 
Hunden, Kindern und fremden 
Personen.
Der Verein reagiert auch auf die 
hohe Zahl an Hunden im 
Gemeindegebiet. „Wir wissen 
um die Bedeutung einer guten 
Abrufbarkeit der Fellnasen“, so 
Scholl. Alle Vereinsmitglieder 
sind selbst Hundebesitzer und 
bringen entsprechend eigene 
Erfahrungen mit.
Ab sofort treffen sich die Hun-
defreunde jeden Samstag von 
16 bis 17 Uhr auf dem gepachte-
ten Gelände – mit anschließen-

Das Vereinsregister der 
Gemeinde Issigau ist um einen 
neuen Eintrag reicher: Der Ver-
ein „Hundefreunde Issigau“ 
wurde offiziell gegründet. 
Schon bei der Gründungsver-
sammlung im Unterrichtsraum 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Reitzenstein zeigten sich die 
Teilnehmer gut vorbereitet und 
hoch motiviert – nach nur einer 
Stunde war alles erledigt.
Zum Vorstand des neuen Ver-

eins gehören:

Vorsitzender: Daniel Scholl
Stellvertretender Vorsitzender: 
Max Brack
Kassiererin: Karin Mühlbauer
Stellvertretende Kassiererin: 
Renate Fitzner
Schriftführer: Andreas Fitzner
Unterstützt wird das Team 
durch Medienwart Philipp 
Sauer sowie Bernd Sturm, der 
als Platzwart und Streitschlich-
ter fungiert.
Auch für das Training ist 
gesorgt: Mit Übungsleiterin 
Juliane Klee und Assistentin 
Sylvia Wolf startet der Verein 
mit zwei erfahrenen Hundetrai-
nerinnen. „Wir freuen uns 
besonders, dass wir direkt ein 
Grundstück zur Verfügung 
haben, um Hundesport anzu-
bieten“, berichtet der frisch 
gewählte Vorsitzende Daniel 
Scholl. Möglich gemacht hat 
das Alexander Beyer, der ein 

Die Vorstandschaft des neu gegründeten Vereins „Hundefreunde Issigau. Im Bild (von links) Bernd Sturm, Max 

Brack, Daniel Scholl, Karin Mühlbauer mit ihrer Fellnase, Juliane Klee, Renate Fitzner, Philipp Sauer, Sylvia Wolf 

und Andreas Fitzner. 

Aus Issigau
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11.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

11.07. 18.00 Uhr Stammtisch Strohhüt Monatstreffen Gasthaus Rank Schlegel

11.07. 19.00 Uhr   FF Bobengrün Gartenfest mit Schauübung Ortsmitte

11.07. 19.00 Uhr Akkordeonorchester Hof Sommerkonzert Seebühne Lichtenberg

12. 
13.07.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

12.07. 08.15 Uhr PröD Naila 
 Fahrt zur Weinprobe nach Wohnau/Gnetzgau, 

Weingut Steinmetz – ausgebucht
 Abfahrt: 08.15 Uhr, Bahnhof Naila 

12.07. 10-17 Uhr KULT 17 Songs mit Wolfgang Bodenschatz Am oder im Phillipp-Wolfrum-Haus

12.07. 19.00 Uhr  FF Bobengrün Festbetrieb mit „Horchamoll“  

13.07.  ab 09.45  FF Bobengrün Festbetrieb  

15.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden:  „Stressfrei und 

entspannt miteinander kommunizieren“ Ref.: 

Elke Sachs, Naila

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

13.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Kein Sonntagsfahrbetrieb, da Wiesenfest in Naila  

18.07. 16.00 Uhr 
Baum- und Gartenpfleger
 im Landkreis Hof

Sommerschnitt und gemütliches Beisammensein Streuobstwiese in Wachholderbusch

19. +
20.07.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

20.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

20.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klavierkonzert mit Roswitha Lohmer Großer Kurhaussaal Bad Steben

21.07. 19.00 Uhr Grenzer-Stammtisch Grenzer-Stammtisch mit Dieter Jenke Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl 

23.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Den eigenen Lymphfluss kontrollieren – 

Referentin: Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

24.07. 18  Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung   durch den Konzertsaal und die Villa Anmeldung: www.haus-marteau.de

25.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 

(Professor Bernd Glemser)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

26.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26. +
27.07.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

26.07-
28.07.

 Stadt Lichtenberg 193. Wiesenfest  

27.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

29.07. 16.00 Uhr  PröD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

30.07. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend. – Alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

31.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola (Prof. Hariolf 

Schlichtig)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

03.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz an der Thierbacher 
Mühle (Eingang Froschbachtal)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Ihre Aufgabenschwerpunkte
▪Aufsicht über die Ämter Stadtkasse, Stadtsteueramt, Liegenschaften/Schulen/Kindergärten, Verwaltung und Buchhaltung 

Wasserwerk und Laufwasserkraftwerk der Stadt Naila
▪ Planung, Abwicklung und Rechnungslegung Haushaltsplan
▪ Finanz- und Investitionsplanung in Zusammenarbeit mit allen Referaten
▪ Beratung bei internen Geschäftsvorfällen mit haushaltsrechtlicher Relevanz und  haushaltsrechtlichen Grundsatzfragen
▪ Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 
▪Kassenaufsicht 
▪Organisation der örtlichen Rechnungsprüfung
▪Gebührenberechnung für kostenrechnende Einrichtungen (Kanalgebühren)
▪Kaufmännische Werkleitung der Stadtwerke
▪Allgemeine Angelegenheiten für das Feuerlöschwesen 
▪Gebührenkalkulation, Rechnungs- und Bescheiderstellung für das Feuerlöschwesen
▪ Beschaffungen der Feuerwehren einschließlich Ausschreibung Fahrzeugbeschaffungen
▪Überwachung des Zuschusswesens
▪Vorbereitung der Sitzungen des Stadtrates im Rahmen der Finanzverwaltung sowie Sitzungsdienst
▪Überwachung und Vollzug der Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse
▪Akquirieren von Fördermitteln, Bearbeiten der Förderanträge
▪Verwaltung und Betreuung des Stadtwaldes
▪Vollzug des Jagd- und Fischereirechts
▪Dokumentation Ernte-, Forst- und Wildschäden 
▪ allgemeine rechtliche Angelegenheiten in Land- und Forstwirtschaftlichen Angelegenheiten
▪ Erstellen von Verwendungsnachweisen
▪ Erlass von Satzungen 

Sind Sie Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen 
aussagefähigen Unterlagen bis 21.07.2025 an die Stadt 
Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 95119 Naila. Auskunft 
erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Tel. 
09282/68-32.

Die Stadt Naila sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Leitung der Finanzverwaltung m/w/d
Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen. 

Ihre Qualifikation
▪Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d) 

mit Fachprüfung II oder als Beamtin/Beamter (m/w/d) der 
3. Qualifikationsebene (Fachlaufbahn Verwaltung und 
Finanzen, fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer 
Verwaltungsdienst)

▪Einschlägige Berufserfahrung im Aufgabengebiet der 
Kämmereileitung

▪Einstellung in Besoldungsgruppe A11 bzw. Entgeltgruppe 
11 TVöD, bei entsprechenden Leistungen ist 
Besoldungsgruppe A12 / Entgeltgruppe 12 TVöD möglich

▪Umfangreiche finanzwirtschaftliche, haushaltsrechtliche 
und betriebswirtschaftliche Kenntnisse

▪ Führungserfahrung, Entscheidungsfreude
▪Gutes Organisations- und Verhandlungsgeschick sowie 

Durchsetzungsvermögen
▪Sichere Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-

Verfahren

Wir bieten Ihnen
▪ Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
▪ Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der 

Qualifikationen und persönlichen Voraussetzungen mit den 
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

▪ Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz
▪ Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten 

im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt



Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Di, 15.7., 19.30 Uhr: Gemeindebibelabend im oberen Gemein-
desaal
Mi, 16.7., 16.30 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft; 19.30 Gemeindegebet im oberen Gemeinde-
saal
Do, 17.7., 20 Uhr: Mama-Kreis bei Stella Günther

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
--

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Mi, 16.7., 15 Uhr:  Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 13.07. KEIN Gottesdienst in Langenbach: 10.30 Uhr: Meet 
& Eat-Gottesdienst am Frankenwaldsee Lichtenberg

Adventgemeinde Langenbach  
--

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
          Fr., 11.7. 16 Uhr Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal
Sa., 12.7., 16:30 Uhr:  Vortrag mit Arno Backhaus Gemeinde-
haus/Luthersaal
So., 13.7., 11 Uhr:  Gottesdienst mit Arno Backhaus
Mo., 14.7., 14 Uhr:  Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Mi., 16.7., 19:30 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus 
/ Luthersaal
Fr., 18.7., 16 Uhr:  Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 13.7.,  10.30 Uhr Summerspecial Meet & Eat Gottesdienst 
an der Lichtenberger Seebühne
Di., 15.7.,  19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 17.7.,  19.30 Uhr:  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr.,  18.7.,  15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
„Bewegung mit Musik“  Frau Lisa Winkler

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
        So., 13.07., 9.30 Uhr: Dankesgottesdienst mit Pfr. Andreas 
Hesse, anschließend Frühschoppen im Sportheim - Simon-
Judas-Kirche Issigau, 9.30 Uhr: Kindergottesdienst mit dem 
KiGo-Team –  Ev. Gemeindehaus Issigau
 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr,11.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,13.7.,10 Uhr: Abfahrt am Gemeindehaus zum Gottesdienst 
meet&eat in Lichtenberg. 10.30 Uhr: Gottesdienst 
„meet&eat“ mit Kigo auf der Seebühne Lichtenberg und 
anschließendem Picknick
Mo., 14.7., 16 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do., 17.7., 14. Uhr: Gemeindenachmittag: Sommerfest mit 
Musik,19 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So., 13.7., 10.30 Uhr: Dekanatsweiter Gottesdienst „Meet & 
Eat“ an der Seebühne in Lichtenberg: „Summer Special“. 
Mitfahrgelegenheit in Döbra ab Kirche um 10 Uhr. In Döbra 
kein Gottesdienst.
Mo., 14.7., 19 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus in Haidengrün.
Di., 15.7., 15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus (Infos über 
das Pfarramt Tel. 09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Sa., 12.7., 10.30 Uhr: Dorfgottesdienst in Meierhof gemeinsam 
mit SV Meierhof-Sorg
So., 13.7., 10. Uhr: Jubelkonfirmation, ebenso 10 Uhr: Abfahrt-
möglichkeit am Gemeindehaus zum Gottesdienst meet&eat 
in Lichtenberg. 10.30 Uhr: Gottesdienst „meet&eat“ mit Kigo 
auf der Seebühne Lichtenberg und anschließendem Picknick
Di., 15.7.19 Uhr: 19 Uhr: Posaunenchor
Do., 17.7., 19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus
Voranzeige:
Sa.,  19.7., 14 Uhr: Kirchenführung mit Dieter Pfefferkorn

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 13.7., 9 Uhr:  Heilige Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
--

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
  Fr. 11.7., 18.30 Uhr:  Teeniekreis
11.- 13.7.: Jungs Jungsschar
So., 13.7., 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, mit Kindergot-
tesdienst
Mo., 14.7., 17 Uhr:  Kinderstunde
Fr., 18.7., 17 Uhr: Jungschar für Jungs: Die Kugel rollt, 18.30 
Uhr:  Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa., 12.07.,  18 Uhr: „Walk of Faith“ – Thema: Rahab - Die Gast-
freundliche. Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring &
Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!
 
Freie Christengemeinde Sängerwald 
So.,  13.7., 9.30 Uhr Gottesdienst
Mi.,  16.7., 19.30 Uhr Mitarbeitertreffen

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So.,  13.7., 10 Uhr: Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst in 
Naila im Festzelt
 Di.,  15.7., 20 Uhr: Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 2
So.,  20.7., 9.30 Uhr: Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst in 
Selbitz im Festzelt mit Pastor Benedikt Hanak.

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa., 12.7., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
So., 13.7., 10 Uhr: Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im Festzelt - 
Wiesenfestplatz
Mo., 14.7., 14 Uhr: Seniorengymnastik - Bonhoefferhaus
Di., 15.7., 14. Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19 Uhr: Kantorei - 
Bonhoefferhaus
Mi., 16.7., 9.30 Uhr: Frühstückskreis - Bonhoefferhaus
Do., 17.7., 15 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr: Posaunen-
chor -  Bonhoefferhaus
Fr., 18.7., 19 Uhr: Tanzen für Frauen - 
  
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Fr., 11.7., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
--

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So, 13.7. kein Gottesdienst in Marlesreuth
Mi, 16.7.9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus, 
Fr. 18.7.19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 13.07., 10.30 Uhr: Dekanatsweiter Gottesdienst „Meet & Eat“ an 
der Seebühne in Lichtenberg: „Summer Special“. Mitfahrgelegen-
heit in Lippertsgrün ab Kirche um 10 Uhr. In Lippertsgrün kein 
Gottesdienst.
Di., 15.07., 19 Uhr: Liedersingen im Singkreis „fünfnachelf“.
Mi., 16.07., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.13.07., 10.30 Uhr:  Wortgottesdienst im Wiesenfestzelt 
Mi.16.07., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila           
Fr.,  11.7.,  18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr Jugendkreis
Sa., 12.7., 9  Uhr: EntdeckerKids   
So. , 13.7., 10 Uhr: Wiesenfest Gottesdienst im Zelt, 10.30 Uhr: 
Meet&Eat,  Gottesdienst am Lichtenberger See    
Mo.,  14.7.,  9.30 Uhr: Krabbelgruppe,  19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 15.7., 8.30 Uhr: Gebetskreis                    
Do., 17.7, 14 Uhr: Begegnungscafe                       
Fr., 18.7., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis       
          
Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So.,  13. 7., 10 Uhr: Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst in Naila im 
Festzelt
Di., 15.7., 20 Uhr:  Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 2
So.,  20. 7.,  9.30 Uhr Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst in Selbitz 
im Festzelt mit Pastor Benedikt Hanak.

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
So.,  13.7.,  treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichssaal. Dort 
hören wir den Vortrag: Wird Ungerechtigkeit jemals enden?
Vorankündigung: Am Wochende 18.-20.Juli besuchen wir den 
Kongress im Stadion Nürnberg. Motto: Reine Anbetung. 
Jeder ist herzlich willkommen, Eintritt kostenlos
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
         Sa, 12.7., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht mit Abendmahl
Alte Wehrkirche
So., 13.7., 9.30 Uhr: Kantatengottesdienst, Lutherkirche
10.45 Uhr: Führung in der Alten Wehrkirche
Do., 17.7, 19 Uhr: Kurvortrag mit Pfr. Markus Hansen
„GLÜCKLICHSEIN – Was uns wirklich zufrieden macht“
Vortragssaal Kurhaus
Fr., 18.7., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
  Fr.,11.7., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.13.7. 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.17.7., 19 Uhr: Rosenkranz
Fr.18.7., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 13.7., 9.45 Uhr: Gottesdienst zum Feuerwehrfest
am Raiffeisenplatz
Mi., 16.7. 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus

Lichtenberg – Wo könnte man den Sommer bes-
ser feiern als am wunderschönen neuen Areal des 
Lichtenberger Sees? Genau, das hat sich die evan-
gelische Kirchengemeinde auch gedacht! Am 

Sonntag, 13. Juli,  findet um 10.30 Uhr am Lich-
tenberger See ein dekanatsweiter Gottesdienst 
für Jung und Alt statt. Die Kirchengemeinde lädt 
ein, bei guter Message, interaktiven Stationen, 
Band und anschließendem Picknick und Hüpf-
burg den Sonntag Vormittag zu verbringen. 
Bitte Decke oder andere Sitzgelegenheit mitbrin-
gen und Getränke und Kleinigkeiten für das Pick-
nick. Kaffee und Kuchen wird bereit gestellt. 
Auch der Biergarten am See hat geöffnet.

Gottesdienst Meet & Eat am 
13. Juli am Lichtenberger See 

Michaeliskirche Bernstein Foto: Judith Bock
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11.07. von 17.00 bis 19.00 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Gaststätte 

„Gleis 1“ am Bahnhof in Naila. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer 

möchte einfach mal schnuppern? Geselliges Beisammensein und 

Gespräche über Themen der Literatur in kleiner Runde. Wer daran 

interessiert ist, ist herzlich willkommen. Informationen Marlies 

Osenberg, Tel 017640762827 und Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901.

28.07. von 14.00 bis 16.00 Uhr im Bonhoefferhaus (unten) in Naila, 

Albin-Klöber-Str. 9 F.i.t.-Projekt „Sichtbar aber auch nicht stumm – 

weil Armut nicht ausgrenzen darf“ –  Gottesdienstvorbereitung. 

Informationen und Anmeldung Pfarrerin Annette Rodenberg, Tele-

fon 09282/9635617. 

Trainingstermine:  In den Ferien 

findet kein Training statt!

Dienstag - 16.15 - 17.45 Uhr

 Frankenhalle Naila: 

Bambinis (bis 17.15 Uhr), 

Minis (2017/2018), 

E Jugend gemischt (2015/16)

Dienstag - 17.30 - 19.00 Uhr, 

Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2013/2014), 

männl. D-Jugend (2013/2014)

Mittwoch - 18.00 - 19.30 Uhr,

  Frankenhalle Naila

männl. D- und C-Jugend (2011 - 

2014), weibl. C-Jugend 

(2011/2012)

Freitag - 17.30 - 19.00 Uhr,

 Frankenhalle Naila

männl. D- und C-Jugend (2011 - 

2014)

Freitag - 18.30 - 20.00 Uhr, 

Frankenhalle Naila 

weibl. D- und C-Jugend (2011 - 

2014)

Für Fragen zum Training, bitte an 

Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. 

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr: 

Senioren Frankenhalle Naila

Termine

Nailaer Wiesenfestumzug am 

Sonntag, 13.7. Treffen um 13.10 

Uhr an der Grundschule Naila im 

Vereinsshirt

HG Naila Arno Dietz:  

Ihr Möbelhaus 

und Polsterei- 
Kompetenzpartner  

in Nordhalben!
Ob Wohnen, Schlafzimmer,  

Esszimmer, Polstermöbel oder Ju-
gendzimmer:  

Nutzen Sie unsere jahrzehn- 
telange Erfahrung im Möbel- 

handel! Die persönliche  
Beratung unserer Kunden liegt 

uns sehr am Herzen. 

Qualität, fachmännische  
Beratung (gerne auch bei Ihnen 
zu Hause) und Service werden 

bei uns großgeschrieben. 

Mit Möbel-Dietz macht  
Wohnen richtig Spaß! 

Unternehmen
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Aktion
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290 143/76
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr

– Mi. geschlossen – 

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung 

www.dietz-moebel.de

Winterschlussverkauf 

bei Möbel-Dietz
(Teil-)Räumungsverkauf 
wegen Kollektionswechsel 

Samstag, 12.07. und 26.07.

Dienstag, 15.07. und 29.07.
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177.SELBITZer
HEIMAT-und
WIESENFEST

DIENSTAG

22.07.
14.00 Uhr

bis 17.00 Uhr

19.00 Uhr
bis 22.45 Uhr

22.45 Uhr
bis 23.00 Uhr

Seniorennachmittag mit Gewinnspiel
und dem „Selbitztaler“

Musik im Festzelt
mit der Band „Blues nid“

Abschlussfeuerwerk

Familientag
Vergünstigte Preise

von 14 -18 Uhr

MONTAG

21.07.
11.00 Uhr

13.00 Uhr

15.00 Uhr

18.00 Uhr

20.00 Uhr
bis 24.00 Uhr

Frühschoppen
mit „Peter Hüfner“

Festzug der Kinder ab Rathaus
anschließend Begrüßung und Ansprache
auf der Rathaustreppe

Tänze der Schulkinder
auf dem Sportplatz

Einzug zur Grundschule ab Festplatz
Schlussfeier

Musik im Festzelt

mit der Partyband „Radspitz“

SAMSTAG

19.07.
15.00 Uhr

19.30 Uhr
bis 24.00 Uhr

Bieranstich
durch Ersten Bürgermeister Stefan Busch

Musik im Festzelt
mit der Partyband „Volxxbeat“

SONNTAG

20.07.
9.30 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr
bis 23.00 Uhr

ca.23.00 Uhr

Zeltgottesdienst

Festzug derVereine
ab Hochstraße

Musik im Festzelt mit den
„Original Fichtelgebirgsmusikanten“

Geburtstagsverlosung
Ausweis erforderlich – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


